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Allgemsine Vorbemerkungen

Die im allgemeinen auf der Registrierung tariflicher und gesetzlicher Lohn-
die Lihne und Gehiilter in den verachiedenen Lindern verwenden zum Teil recht unterschiedliche
Zahlen nur mit Einschrdnkung vergleichbar. Hinzu kommt, dag auch die Auawahl und die Abgrenzung der Wirtecheftszweige und
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und Gehaltssétze beruhenden Statiatiken iiber
Begriffe. Daher sind die

Berufe von Land zu Land sehr unterschiedlich sind. Auch aue diesem Grunde wurde dae den nationalen Verdffentlichungen

entnommene Material wiederum nur linderweise getrennt dargestel
und Berufen verzichtet. Dagegen wurden die Ubersichten iber Lohn-
dern unda Berufen (8. 22 - 27) in der Form iibernommen, in der aie

Arbeitsamt herausgegebenen Monatszeitsohrift "International Labour Review" verdffentlicht¢ werden.

Fiir jedes in die Versffentlichung einbezogene Land aind in einer Vorbemerkung die der Statistik zugrunde liegenden Be-
griffe und Verfahren vorangestellt. Auf diese Weise ist es dem Benutzer méglich, in gewissem Umfange die Bedeutung der
lohnstatistischen Zahlen der verschiedenen Liinder selbst zu beurteilen. Unter dem Begriff “"Normalarbeitszeit" ist

Zahl der gesetzlich oder tariflich festgelegten Wochenatunden angefiihrt,

denzuaschldgen zur Folge hat.

1t und auf eine Zusammenetellung nach Wirtachaftszweigen
und Gehaltasitze der Arbeitnehmer in ausgewihlten Lin-
in der statietischen Beilage zu der vom Internationalen

die

deren (berschreitung die Zshlung von Jberstun-~

In den Vorbemerkungen sind auch Quellennachweise fiir die hier zusammengestellten Zahlen gegeben. Der Reihenfolge der

Wirtechaftsaweige ist die "Internationale Systematik der Wirtschaftazweige"
Eaichﬂ Seite 49) zugrunde gelegt. Der Reihenfolge der Berufe ist die “Internat

ISCO) vom Jahre 1958 (siehe Seite 50) zugrunde gelegt.
Lohnindices wurden einheitlich auf das Jahr 1958 umbasiert.

Fremdsprachliche Bezeichnungen, fiir die es keine angemessene Uversetzung gibt bi-. deren wirtliche

Irrtiimern geben kdnnte, sind in Klammern im Original wiedergegeben.

Abkarzungen
D = Jahresdurchaschnitt *
vi. = Viertel jahr
Min.L. = Mindestlohn
St.L. = Stundenlohn
T.L. = Tagelohn
W.L, = Wochenlohn
M.L. = Monatslohn
Schicht-L. = Schichtlohn
Zeichenerklérung
P = vorldufige 2ahl
r = berichtigte 2ahl
- an Stelle einer Zahl = nichts vorhanden
. an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden
+.s8n Stelle einer Zahl = Angaben fallen spiter an

(1SIC) in der Neufassung vom Jahre 1958
jonale Standardklassifikation der Berufe"

tbersetzung inlaB zu



A. Tarifliche Lohn- und Gehaltssitze sowie Lohnindices der Arbeitnehmer
in allen Wirtschaftszweigen auBer der Landwirtschaft
1. Tarifliche Lohn- und Gehaltssatze

o Frankreich
Gesetzliche Mindeststundenlidhne “ der Arbeiter in der verarbeitenden Industrie und im Handet
Francs
Toh 1)
Zeitpunkt der gesetzlichen Neuregelung Zona Q lohnabag! egenider 20ne 0 in £
(Parie) ™57 2,22 3,0. 3,56 4,44 5,33 5,78 6,67 7,56 8,00
1. September 1 51% 100,00 99,25 96,25 94,75 94,00 92,50 91,00 90,25 88,75 67,25 86,50
19545 115,00 114,14 110,69 108,96 108,10 106,38 104,65 103,79 102,06 100,34 48
13543 121,50 120,60 116,95 115,10 114,20 112,40 110,55 109, 107,85 106,00 105,10
1955 126,00 125,1% 121,80 120,10 119,30 117,60 115,90 115,10 113,40 111,70 110,90
1956 126, 125,45 123,20 122,10 121,50 120,40 119,30 118,70 | 117,60 116,50 115,90
1957 133,45 132,85 130,45 129,25 128,65 127,50 126,30 125,70 124, 123, 122,75
. 1956 139,20 138,60 136,10 134, 134,25 133,05 131,80 131,15 129,90 128, 128,05
1. 1958 144,80 144,20 141,60 140,30 139,65 138, 137,10 136,45 135,15 133.85 133,25
1. 1958 149,25 148, 145,95 144,60 143,95 142,65 141,30 | 140,65 139,30 138, 137,30
N 1959 156,00 155,39 152,55 151,15 150,45 149,05 147,70 147,00 145,60 144,20 ’
1. Movember 1359, 160,15 45 156,60 155,15 154,45 153,05 151,60 150, 149,45 147,
1. Oktober 1960 1,6 463 1, 1, 1,58 1, 1,5 1,54 1, 1,51 1,51
1. Demember 1961 1,69 268 1, 1, 1,63 1,61 1,6 1,59 1,597 1, 1.
1. Juni 1 625) 1,73 1,72 1, 1, 1, 1, 1,64 1,63 1,61 1,60 1,59
t. Januar 1963 1,81 1,80 1,717 1,75 1,4 1,73 1,712 1,70
1. Juni 1963 1,68 1,87 1,84 1,82 1,82 1,81 1,79 1,717

*) Gesetsliche Mindestatundenl¥hne (eslaire minimum interprofessionnel garanti - 5. M. I. G.) einschl. auSergesetzlich featgelegter Stundenlohn-Zuschliige
(prime horaire non hibrarchisée).- 1) Lohnabachlageszonen, festgelegt durch Erlag vom 17. Mirs 1956.- 2) Lohnabachlagesonen mit Abschlégen von 0,75 % bis
13,50 % gegenlber Zone 0, fesmtgelegt durch Erlad vom 13. Juni 1951.~ 3) Lohnabachlagasonen mit Abschléigen von 0,67 $ bis 12,00 £ gegenilber Zona O, featge-
legt durch Erlafl vom 2. April 1955.- 4) Ab 1. 1. 1960: neue Prancs.- 5) Ad t. Jamuar 1963 Neufestle, der lLohnabachlagesonen: an Stelle vor 4,44 % nun-
mehr 4,00 %, an Stelle von 5,33 % und 5,78 £ punmenr 5,00 £ und an Stelle von 6,67 %, 7,56 % und l.m nunmehr 6,00 § Abschlag gegentiver der Zone O.

Dis vorstehende Ubersicht behandelt die gesetslichen Mindeatstundenlihme der Arbeiter in der verarbeitenden Industrie und im Handel.

Durch Gaaets vom 11. II. 1950 wurde den Arbeitern in allan Berufen ein “garantierter Nindestlohn® (salaire ainimum interprofeasionnel garanti) gesiochert.
Eine Nivellierung der gesstsliohen MindestlShne erfolgte durch die atindige Ilcnbntmng der umnneuug. .:rnuhr der Zone Paris. Diese wurden durch
Erlasse vom 23. VIII. 1950 auf 18 %, vom 13. IV. 1951 auf 13,5 %, vom 2. IV. 1955 auf 12 £,vom 17. III. 1956 auf 8 % und vom 30. X. 1962 auf 6% bagrenst.

Dis bis 31. Desember 1962 gliltige Lohnsoneneinteilung geht aus folgender Uneraicht hervor:

Abachlige in % gegenuber Lohasone © Orte, wie z.B. Abschliige in £ gegeniiber Lohnsone O Orte, wie s.B.
1] Paris, la Seyne-sur-Mer, Marseille 5.33 Poitiere, Albi, Bourgas, Rviaa
0,44 8aint-Eagaire, Nissa, ch- d'Asur 5,78 VYierson, ChAteau-Thierry
2,22 Stragburg, Lyon, Montpellier, Lille 6,67 Cavaillon
3,11 Amiens 7.56 Renasé (Kayenne)
3,56 Bordeaux, foulouss, Clermant-Perrand 8,00 kleinere Orte in der Provins
4,44 Orléans, Beims, Limoges, Dijon
Die gesetsliochen Mind, denlihne ¢ seit dem Rrlag vom 8. II. 1954 (Neufassungen vom 11. X. 1954, 4. IV. 1955, 1. IV. 1956, 1. VIII. 1957,
1. 1. 1956, 1. III. 1958, 1. VI. 1958, 1. IX. 1959, 1. XI. 1959, 1. X. 1960, 1. XII. 1961, 30. VI. 1962, 1. I. 1963 sawie 1. VI. 1963)3tundenlohnsuschiit~
@¢ (prime horaire non nilraronies « d1e nicht vom Gesetsgeber, sondern von den Tarifpartnarn festgelegt sind und eina Teuerungesulage (indemnité) dar-

stellen.

Bine Erhihung der gesetslichen Mindeatlihne tritt bei Anatieg der Lebenshaltungekosten ein. Mafgebend iat der Preisindex fir die Labenshal tung, wie er
vom Institut National de 1la Statistique et dea Rtudes Raonomiquea auf Grund vonm Preiserhebungen fur 179 Artikel im Gebiet Parie berechnet wird.

Mr die Landwirtechaft ist ein besonderer gesetslicher Mindeststundenlohn festgelegt (siehe Seitedl ).

1le! be 3 ;::‘;ml 0ffioiel de la Répudlique Prangaise® unéd “"Rtudes atatistiques” herausgegeben vom Institut Eational de la Statiatique et des Etudes
onomiques, ..

Vorbemerkung
Art % g&gr der Statistik; Die Statiatik der Stu~4snlohnalitze baruht auf Erhebungen bei den Betrieben. Triger der Brhebungen ist das Minietdre du fra-
< vail, '
disgt tie Die Brhebungen werden v. ~1gmncn in etwa 30 000 Batrieber mit 10 und mehr Beschiftigten durehgefilhrt. Ba werden Lohnsktse
nach dem an ang jedes Kalendervierteljah: . .-hoben.

Regionaler ooltgula Fteh: Die Statistik eretreckt sich Uber das gesamte land. RBe werden ingaben fir das Gediet Paria und einselne Lohnsonen nachgewie~
Y e hier ve entlichten Angaben begiechen sich auf das Jebiet Paris.

lrf-gn '¥'§ﬁ‘§m¥" Bs werden Lohnsitse in einselnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, im Daugewerbe (einachliedliech ¥ffentlicher Arbeiten),
oL, O ausschlieflich der Stastasisendehnen und der ¥ffentlichen Pariser Verkehrsbetrieds) sowie im Dienatleistungsgewerde erhoben.

1 or sbereioh: Die Lohnsiitse geltan fir erwvachsens Arbeiter im Alter von 18 Jahren und dartiber. Es werden Angaben fir miinnliche und weib-

ohe 6r BAQ) tergruppen nachgeviesen, und gwar fUr hoohqualifigierte Pacharbeiter (ouvriers hautement qualifiéa), Pachardeiter (ouvriers
qualifiés), angelernte Arbeiter (ouvriers spicialisée), Hilfearbeiter flir sohwierigere Thtigkeit (manceuvres sphcieliske) und Hilfsarbeiter flr einfa-
cha Titigkeiten (manceuvres ordinaires).

des Lohnl £fes: Die h Loh (taux des salaires horaires.

yena) atellen durchachaittliche y] der Arbeiter im

e1tlol . hatt

Binbagriffen sind kollektiv vereinbarte Teusrungesulagen und andere !uhf-n und Priaien, sofern eie kollektiv fur die gesamte Belegse! featgeleagt
eind. Nieht berliekeiehtigt aind Zulagen und Zuschlilige, die als individuelle Verdi: B dteile hen wiren, wie s.B, Bntgelte fiUr Ubers
den-, Nacht-, Sonn- und Peiertagearbeit, leietunge- oder Rrschwernissulsgen, Kinder-, Urlaube- oder Krankengelder.

Normalarbejitaseit: Die Normalarbeiteseit iet gesetalioh auf 40 Wochenatunden festgelegt.
9 Kise: Die ttliahen Stundenl aind -::“fwonnn arithastieches Mittel errechnet. Die Gewieh-
ey naoh Zonen ge [erten nergetniase erfolgt unter Verwendung der Beschiftigte en, wie ele durch besondere Rrhebungen mrnoh Lont-
geatallt d Die 4 hnittliochen denl d nach Geaohlecht und Qualifikation der Ardeiter sowis nach lLohnsonen bereo T
Suellepangabe: "Revue Frangaise du Pravail®, herausgegeben vom Miniatdre du fravail, Paris.

Durchschnittliche Stundenlbhne') erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter
nach Arbeitergruppen im Bezirk Paris

France -
Arbeitergruppe 1950 | 1953 | 1955 | 1956 | 1957 | 1958 | 1959 | 196011 | 1961 | 1962 | 1963 | 1964
X 1. Jumuar i
Hoehqualifisierte Pacharbeiter 116,0 197.7 218,5 240,0 251,5 290,1 313,9 3,33 3,57 3,85 4,20 4,52
Pedharveiter 96,7 | 80,2 | 17707 | 1s4is | 21502 | 24206 | 262.8 2,79 3.0 3.22 3.54 3,81
lernte Arbeiter 84,8 139,7 153,68 168,3 184,2 207,0 2238 2,39 2,57 2,75 3,03 5,26
Hilfearbeiter I 2 76,3 26, 140,0 152,4 166,3 187,2 202,5 2,16 2,31 2,49 2,72 2,92
Hilfsarbeiter I 3 70,8 17,7 131,7 142,4 155,2 174,1 168,8 2,02 2,16 | 2,32 2,53 2,72
Pacharbeiter, veiblieh 06,4 140,2 156,6 168,6 165,0 206,4 228,3 2,41 2,61 2,64 3,12 3,38
ingelerate Arbetter, weiblieh 781 1258 . 1518 160,6 | 179 193, 2,08 2,27 2348 2,69 2,92
faardaiter I 2), weiblieh 71,1 115, 130, 141,08 149,0 164,9 178,4 1,92 2,07 2,24 2,45 2,62
Rilfsarveiter II 3), weidlieh 66,5 109, 125,1 135,0 141,2 156,3 169,4 1,82 1,96 2,09 2,30 2,46
*) Gessmtdurehscinitt ane einselnen fve der verdirbeitenden Iadustrie, rhe (einmschl. &ffertlieher Arbeiten), Handel, Verkehr {ohme Staatsei-~
semhahnsn und Sffentl. Pariser Verkehredeiriebe) uad Dienstleistungegeverbe.- 1] Ab 1. 1. 1960: neus Pranes.- 2) lulnu‘onor tir sshvierigere Titighei-~

ton.~ 3) Rilfearbeiter ftir einfache Ptigheiten.



Durchschnittliche Stundentdhne erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter
nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen im Bezirk Paris

Wirtachaftszweig 1)
und Arbeitergruppe

1955 |

1958

Oiktober

Verarbeitende Industrie
lanrnngn-it:oiinduntrio

Hochqualifizierte Facharbeiter
Anfalnrnt. Arbeiter
Hilfearbeiter

Pacharbeiter, weiblich

Angelernte Arbeiter, weiblich

Hilfsarbeiter, v.lhiieh
Textilinduatrie

Hochqualifisierte Pacharbeiter
lernte Arbeiter
Hilfaarbeiter

Pacharbeiter, weiblich
Angelernte Arbeiter, waiblich
Hilfearbeiter, weiblich

Bekleidungainduatrie

Hochqualifizierte Facharbeiter
Angelernta Arbeiter
Hilfaarbeiter

Facharbeiter, weiblich
Angelernte Arbeiter, weiblich
Hilfaarbeiter, weiblich

Hol:induntrie5)

Hochqualifizierte Pacnarbeiter

ingelernte Arbeiter

Hilfaarbeiter

Facharbeiter, weiblich

Anfulcrnto Arbeiter, weiblich

Hilfearbeiter, weiblichn
Papierindustrie

Hochqualifizierte Pacharbeiter
Angelernte Arbeiter
Hilfsarbeiter

facharbeiter, weiblich
Anfclernte Arbeiter, weiblich
Hilfsarbeiter, weiblich

Truckgewerbe
Hochqualifizierte Pacharbeiter

Angelernte Arbeiter
Yilfearbeiter

Pacharbeiter, weiblich
Angelernte Arbeiter, welblich
Hilfeaarbeiter, weiblich

Lederindustrie

fdochqualifizierte Facnarbeiter
Aingelernte Arbeiter
Hilfaarbeiter

Pacharbeitar, weiblicn
Angelernte Arbeiter, weiblich
Hilfaarbeiter, weiblich

Chemische Industrie®’

Hochqualifizierte rfacharbeiter
Angelernte Arbeiter
Hilfearbeiter

Facharbeiter, weiblich

Angelernte Arbeiter, weiblich

Hilfaarbeiter, weiblich
Verarbaitung von Steinen und Erden5)

Hochqualifizierte Pacharbeiter

Angelernte irbeiter

Rilfaarbeiter

Pacharbeiter, weiblieh

Angelernte irbeiter, weiblich

iilfesarbeiter, weiblich
E!m-v;rnninduntrins)

Hochqualifizierte Facharbeiter
Angelernte Arbeiter
Hilfearbeiter

Bnu‘cv.rha1)
Hochqualifisierte Pacharbeiter
elernte Arbeiter
Hilfsarbeiter

Hnndnla)

Hoehqualifigierte Facharbeiter
Angelernte Arbeiter
Hilfearbeiter

Pacharbeiter, weiblich
elernte Arbeiter, weiblioh
Hilfaarveiter, weiblich

Verkei 9)

Hochqualifisierte Facharbeiter
Angelernte Arbeiter
Hilfsarbeiter

Dienstleistungen

Hochqualifizierte Pacharbeiter,

lernte Arbeiter
Hilfearbeiter
Pacharbeiter, weiblich
elernte Arbeiter, weiblieh
Hilfearbeiter, weiblich

1) Bei den Hilfearbdeitern handelt es sich um Arbei
Guamivedarbeitung.~ 5) Keramieche Industrie, ab t

Verkehrabetriebe.
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203,9
160,3
1373

212,8
163,0
139,9
163,4
144,6
131,8

203,8
156,2
135,7

187,4
154,1
135,0
143,6
139,9
126,9

209,17
184,

gkriifte fir ainfache Titigkeiten.- 2) .b 1960: neue Prance.- 3) Einachl. Mibelinduatrie.- 4) 3inachi.
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Vorbemerkungen

Tréger der Statistilk: Triger der Statistik ist das Central Statistics Office, Dublin, in Zusammenarbeit mit
Arbeltnehmer- und Arbeitgeberorganisationen, Arbeitsémtern und Schlichtungsatellen.

Beriodizitidt der Statistik: Es werden die Tariflohnsdtze nach dem Stand am 1. Januar jedea Jahres featge-
stellt.

Regionaler Geltungsbereich: Die Tariflohnstatistik erstreckt sich {iber das gesamte lLand.Die hier versffent-
EIcE¥en Angaben bezlehen sich auf Tariflohnsétze in 11 GroBstidten.

ErfaSte Berufe: Es werden tarifliche Lohnsiitze flir typische Berufe der verarbeitenden Industrie und dee Bau-

gewerbes featgestellt.

Personaler Geltgggabereioh: Die Tariflohnsitze gelten fiir erwachsene minnliche Fachaerbeiter im Alter von 21
ahren un ariiber.
Abgrenzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Lohnsdtze (weighted average hourly ratea of wages) stellen
ﬁurcﬁscﬁnIttIicﬁe tarifliche Stundenlohnsitze der Arbeiter im Zeitlohn dar.
Nicht beriicksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschlige, wie sie 2., B. fir Uberstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, flir Ehefrau und Kinder, fur Urlaub oder im
Krankheitsfall featgelegt asind.

Normalarbeitazeit: Die Normalarbeitszeit im Jahre 1963 ist tarifvertraglich im allgemeinen auf 44 Wochen-~
stunden featigelegt.

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Lohnsiitze: Bei den durchachnittlichen StundenlShnen handelt es sich
um gewogene Zahlen.Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der Zahl der nach den einzelnen Tarifvertriigen
bezahlten Arbeiter.

Quellenangabe: "Statistical Abatract of Ireland", herausgegeben vom Central Statistics Office, Dublin,.

Durchschnittiiche tarifliche Stundeniéhne erwachsener méinnlicher Facharbeiter

nach Berufen

Pence
Berut 1950 | 1953 1958 | 1959 [ 1960 [ 1961 | 1962 | 1963
1. Januar
Msbel-Polaterer 37,8 46,1 50,8 53,3 56,8 56,9 65,2 67.3
Grobachmiede 37,6 44,6 51,8 52,5 56,2 56,2 65,7 66,1
Maschinen~ und Apparatebauer und
-monteure 38,2 45,9 52,8 54,3 56,8 57,1 66,8 67,2
Motorenmechaniker 34,7 43,6 50,9 51,5 55,1 55,1 63,8 64,9
Blech(kalt)verformer (Klempner
und Blechachmiede) 38,6 46,5 53,5 53,5 5743 57,3 67,3 67,9
Rohrleger, -inatallateure 37,5 46,5 51,0 53,2 56,4 57,9 65,3 67,4
Kesaelbauer, Nieter 38,5 46,3 53,5 54,0 57,4 57,4 67,1 67,8
Elektroinstallateure 38,9 47,9 54,4 54,4 58,9 58,9 68,9 68,9
Zimmerleute 37,8 46,3 50,8 53,0 56,1 57,5 65,1 67,1
Mobeltischler 37,8 | 46,1 50,86 | 53,3 | 56,7 | 56,7 | 64,9 | 67,0
Holzbearbeitungsmaachinenbediener 36,1 45,5 50,5 53,0 56,3 56,3 64,6 66,7
Radmacher (Holg-) 39,0 45,6 53,8 54,0 58,0 58,0 68,0 68,0
Bsttcher 37,6 47,2 54,5 54,8 58,1 60,1 10,1 70,3
Maler - 37,3 45,3 50,5 52,7 55,9 57,7 65,2 67,2
Ziegelmaurer 38,2 46,6 51,1 53,3 56,6 58,2 65,5 67,5
Verputzer (Stukkateure) 37,7 46,2 50,7 52,9 56,1 57,4 65,0 67,0
Dachdecker "] 37,6 45,4 50,7 52,9 56,0 57,5 64,9 67,0
Bauwerker 30,0 37,5 41,9 44,1 47,3 48,4 55,7 55,7
Bicker (am Ofen) 36,7 44,0 53,5 53,6 59,4 59,4 70,1 70,1
Fleischer 31,3 36,9 44,0 44,4 - 48,8 48,8 57,1 59,1
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Vorbemerkung

Iriiger der Statistik: Triger der Statietik ist das Ministera del Lavoro ¢ della Previdensa Sociale, Rom.

Periodigitit der Statistik: Rs werden die Lohn- bsw. Gehaltesitse nach dem Stand am Ende jedea Monata featgestellt. Die hier veriffentlichten Angaken be-

Tehen slok bel den Rochqualifigierten Pacharbeitern und den Angestellten der Leistungsgruppe 1 auf den Stand vom 30. 4. 1964, bei den Facharbeitern und
allten der Leistungagruppe 2 auf den Stand vom 31, 5. 1964, bei den angelevnten Arbeitern und den Angestellten der Leistungsgruppe 3 a auf den
30. 6. 1964, bei den Hilfaarbeitern und den Angestellten der Leistungegruppe 5 b auf den 8tand vom 31, 7. 1964.

Regionaler Galtungebereich: Die Statistik der tarifliochen Lohn- bgw. Gehaltasiitze eratreckt sich tiber das gessate Land. Ee werden Angaben fUur 10 Lohn-
El‘. % haltstonen (sone salariali) nachgewieaen. Die einzelnen Lohn- dew. Gehaltszonen umfasaen folgende Gebiete:

Zone i Gebiet Zone | Gediet
O=A Mailand, Turin IV=A Rovigo Asti, Cunec, Perrara, Porli, Grosseto, Lucce
0-B Roa, Genua 1v-B Ancona Palermo, Piatoia, Siena, Treviso, Udine
I Coso, Mlorens, 8ondrio, Vareae V-4 Aresso Ascoli Piceno, Bari, Cagliari, Catania,
) 84 Aosta, Bergamo, Bosen, Breacis, Cremona, Gorizia, Proainone, Rieti, Latina, Lecce, Menszina,
Iaperia, Livorno, Massa Carrara, Xovara, Pavia, Pisa, Peaaro, Pescara, Salerno, Taranto, Terni
i V-B Perugia Viterbo

S8avona, Trenta, Trieat, Venedig, Vercell
Belluno, Balogna, La Spesis, Mantova, 1 Macerata, Agrigento, Avellino, Benevento, Brindisei,

el, Padava, Parma, Piace » Ravenna, Caltanissetta, Campobasso, Camerta, Catanzare, Chieti,

1ia, Verona, Vicensa Coeenza, Enna, Poggia, L'Aquila, Matera, Nuoro, Potenza,

Regglo Calabria, Sassari, Siracusa, Teramo,

111

Tra,
Erfadte Wirtschaftssweige: Ea werden Lohn- und Gehaltssitze im Bergbau, in einselnen 2weigen der verarbeitenden Industrie sowie im Baugewerbe festgeatellt.

Peraonaler Geltungabereich: Die nachgewiesenen Lohn- bezw. Gehaltaskitze gelten fur ledige erwacheene Arbeiter bzw. Angestellte im Alter von 18 Jahren und

ar{ber, Dle hier entlichten Angaben gelten fUr hochqualifizierte Pacharbeiter (operai specialiszsati), Pacharbeiter (operai qualificati), ange-
lernte Arbeiter (operal manavali specialissati), Hilfaarbeiter (operai manovali comuni) eowie fiir Angeatellte der Leiatungsgruppe ! (impiegati di 12 ca-
tegoria), Angestellte der Leietungagruppe 2 (1ngic¢nti di 22 categoria), Angestellte der Leistungsgruppe 3 a (impiegati di 38 categoris A) sowie Ange-
stellte der Leiestungegruppe 5 a (impiegati di 3% categoria B).

bgrens des lLohnbegriffee: Die nachgewiesenen Lohnsitze der Arbeiter (retribusioni glornaliere lorde minime contrattuali) stellen tarifliche Mindest-
!l‘.!ggﬁl dar. Bel scn nachgewiesenen Gehaltssiitzen der Angestellten handelt es sich um tarifliche Mindeatmanatagehilter.

Die Lohn~ bzw.Gehaltsaiitse enthalten tarifliche Zulagen und Zuschlige,die in den einzelnen Wirtechaftazweigen tblich sind und regeleilig gezahlt werder.

Bicht beriickaichtigt aind tarifliche Zulagen und Zuschlige, wie aie z. B. fur Uberstunden-, Nacht—, Senn- und Peiertagsarbeit, als Leistunga- und Er-
schwerningulagen, fir Urlaub oder is Krankheitafall festgelegt aind.

Normalarbeitazeit: Die geaetzliche Normelarbeitaseit betriigt 48 Wochenatunden. In den meiaten Wirtschaftszweigen iat die Normalarbeitszeit im Jahre 1364
arifvertragiich auf weniger Wochenatunden festgelegt.

Quellenangabe: “Bollettino menaile di Statistice", herauegegeben vam Istitute Centrale di Statietica, Rom,
Tarifliche Mindesttageldhne erwachsener méannlicher Arbeiter nach Arbeitergruppen, .
Wirtschaftszweig en und Lohnzonen
Stand im Jahre 1964 ")

Lire
Wirtechaftesweig und Lohnzone
Arbeitergruppe 0-A o-B I 11 e IV-4 Iv-B V=4 V-8 VI
Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden
Hochqualifizierte Pacharbeiter 2 811 21 2 41 2 693 2 622 2 551 2 492 2 503 2 386 2 2718
Pacharbeiter 2 586 2 554 2 522 2 479 2 414 2 349 2 292 2 306 2 195 2 098
hngelernte Arbeiter 2 325 2 296 2 267 2 228 2 1M 2 113 2 060 2 075 1974 1 887
Hilfsarbeiter 2 183 2 156 2 129 2 093 2 039 1985 1934 1 950 1853 1772
Verarbeitende Induatrie
Nahrungsmittelinduatrie
darunter:
Fleiechverarbeitung
Hochqualifizierte Pacharbeiter 3 498 3 457 3 406 3 345 3172 3 160 3 102 3 099 2 963 2 824
FPacharbeiter 3 162 3 122 3 080 3 026 2 942 2 860 2 803 2 805 2 679 2 555
Angelernte Arbeiter 2971 2 933 2 894 2 842 2 764 2 686 2 633 2 635 2 517 2 401
Hilfagrbeiter 2 698 2 664 2 629 2 582 2 512 2 442 2 39 2 396 2 286 2 131
Milochverwertung .
Hoohqualifizierte Pacharbeiter 2 987 2 949 2 910 2 859 2 182 2 705 2 646 2 653 2 531 2 415
Pacharbeiter 2 105 2 671 2 637 2 590 2 521 2 452 2 395 2 407 2 292 2 189
Angelernte Arbeiter 2 S41 2 509 2 476 2 433 2 368 2 303 2 250 2 260 2 153 2 056
Hilfaarbeiter 2 311 2 282 2 253 2 213 2 155 2 097 2 046 2 058 1 958 1 87
Qust- und Gemileeverarbeitung
Hdoohqualifizierte Pacharbeiter 2 372 2 343 2 314 2275 2 237 2 185 2 126 2 145 2 066 1975
Pacharbeiter 2 163 2137 211 2 076 2 033 1 987 1 930 1 951 1 864 1 784
Angelernte Arbeiter 2 039 2 014 1 989 1 957 1912 1 867 1814 1833 1 747 1 672
Hilfearbeiter 1 906 1 882 1859 1 828 1 782 1736 1 686 1 704 1 616 1 546
Textilinduatrie
darunter:
Wollindustrie
HYoahqualifizierte Pacharbeiter 2 466 2 439 2 422 2 3719 2 326 2 259 2 200 227 2 1417 2 048
Facharbeiter 2237 2 209 2 199 2 150 2 103 2 04t 1984 2 007 1919 1838
Angelernte Arbeiter 2 129 2 103 2 092 2 044 1997 1635 1 882 1903 1815 1738
Hilfaarbeiter 2 088 2 060 2 049 2 000 1.954 1 890 1 840 1 852 1773 1 636
Baumwollindustrie
Hochqualifizierte Pacharbeiter 2 37 2 350 2 326 2 290 2 237 2 188 2129 2 152 20Mm 2 005
Pacharbeiter 2 145 2 120 2 107 2 068 2 020 1 965 1 908 1433 1 850 176
Angelernte Arbeiter 2 039 2 015 2 004 1 961 1916 1 860 1 807 1 828 1 745 1672
Hilfsarbeiter 1 925 1 900 1 891 1 845 1 801 1 744 1 694 1 74 1630 1555
Bekleidungs- und Schuhinduatrie
Schuhindustrie
Hochqualifizierte Pacharbeiter 2 497 2 465 2 441 2 386 2 357 2 297 2 238 2 280 2 47 2 070
Facharbdeiter 2 278 2 250 2 230 2179 2 143 2 090 2 033 2 070 1 947 1872
Angelernte Arbeiter 2 146 2 120 2 106 2 05% 2 013 1 962 1999 1 945 1830 1 755
Hilfsurbeiter 2 024 2 000 1 836 1 941 1 891 1 841 1791 1 824 LAYAT 1 641
Sekleidungeinduatrie
Hochqualifizierte Facharbeiter 2 406 2 380 2 349 2 307 2 268 221 2 152 2 172 2 094 2 002
Pacharbeiter 2 193 2 169 2 142 2 108 2 062 2 010 1953 1976 1 885 1 804
Hilfearbeiter 1 942 1 919 1 895 1 863 1816 1 768 1718 113 t 647 1575
Mdbelindustrie
Hochqualifizierte Facharbeiter 2 419 2 387 2 355 2 323 2 275 2 219 2 160 2173 2 096 2 008
Facharbeiter 2 201 211 2 153 2 121 2 065 2 025 1 968 19N 1 8a8 1 808
Angelernte Arbeiter 2 017 2 053 2 029 1997 1 949 1 901 1 6848 1 869 1776 1704
Hilfsarbeiter 1950 1 926 1 902 1870 1 840 1774 1724 1742 1 652 1579
Papierinduatrie
Hochqualifizierte Pacharbeiter 2 918 2 880 2 852 2 819 2mM 2 722 2 664 2 630 2 544 2
Pacharbeiter 2 648 2 613 2 589 2 559 2 517 2 473 2 416 2 390 2 309 2 191
Angelernte Arbeiter 2 495 2 464 2 439 241 23Mn 2 330 2 280 2 251 2178 2 Co

Anmerkung siehe Seite 8.
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Tarifliche Mindesttageldhne erwachsener mannlicher Arbeiter nach Arbeitergruppen,
Wirtschaftszweigen und Lohnzonen

Stand im Jahre 1964
Lire
¥irtsohaftesweig und L
Arbeitergruppe 0-4 0= 1 11 111 IV-4 V-3 ¥-4 v-B 1
Druck- und Vervielfklti egewarbs
Hoehqualifisierte Pasharbeiter 3 696 3 680 3 628 3 564 3 468 3 372 3 310 3 272 3 182 3 050
Pacharbeiter 3133 3117 o 3 021 2 977 2 857 2 800 21mMm 2 692 2 584
Angelernte Arbeiter 2 789 2MmMm 2 M 693 2 621 2 549 2 496 2 473 2 400 2 300
Hilfserbeiter 2 54 2 562 253 2 486 2 422 2 354 2 304 6 2 212 2128
Lederindustrie 1)
Ledererse
Hochqualifisierte Pachardeiter 2 311 2 283 2 46 2 217 2 1M 2 126 2067 | 2089 2 1 921
Feaharbeiter 2 107 2 083 2 057 2 023 1979 1934 1 877 1 899 1 812 1735
Angelernte Arbeiter 1 989 1 965 1941 1 910 1 865 1 820 1767 1 1701 1 628
Hilfearbeiter 1 866 1843 1 821 1 790 1 746 1 700 1 650 1670 1 562 1514
Ledervararbeitung
Hochqualifisierte Pacharbeiter 2 403 2374 2 344 2 305 2 45 2 185 217 2 152 2 062 1 982
Pacharbeiter 2 191 2 164 2 1% 2 102 2 049 1995 1938 1 960 1 858 1 792
Angelernte Arbeiter 2 053 2 028 2 003 1 970 1 920 1 869 1 816 1837 1 752 1 683
Hilfsarbeiter 1 920 1 897 1874 1843 1796 1 748 1 699 1709 1628 1558
Guaniverarbeitung
Hochqualifisierte Pacharbeiter 2 390 2 360 2 332 2 292 2 251 2 196 2135 2 157 2 070 1 980
Pecharbaiter 2 190 2 163 2137 2 102 2 057 2 007 1 948 1972 1 878 1.798
Angelernte Ardeiter 2 069 2 044 2 020 1 987 1 940 1 891 1837 1 860 1 766 1 690
Hilfsarbeiter 1 956 1933 1909 18717 1 830 1 782 173 1 750 1 659 1 588
Chemische Industrie
Hoohqualifizierte Pacharbeiter 2 34 2 287 2 257 2 220 2 181 2 130 2 072 2093 2 on 1925
Pacharbeiter 2 110 2 085 2 060 2 0271 1984 1937 1 880 1 903 1 816 1739
Angeleynte Arbeiter 2 333 2 304 225 2 236 2178 2 121 2 06% 2 081 1978 1 891
Bilfaarbdeiter 2 109 2 084 2 057 2 022 19N 1919 1 866 1884 1788 11
Nineral8lvararbett 2)
P Hochqualifisierte Pacharbeiter 82 413 82 413 80 313 78 563 15 963 - 12 350 - - -
Pacharbeiter 115 T4 175 72 925 7 325 975 - 65 600 - - -
elernte Arbeiter 68 775 68 175 67 075 65 575 63 475 - 60 350 - - -
Hilfearbeiter 61 838 61 838 60 338 58 988 57 138 - 54 - - -
Verarbeitung von Steinen und Brden
darunter:
Zeaentindustrie
Hoohqualifisierte Pacharbeiter 3154 3 t20 3 085 3 039 2 970 2 901 2 843 2 855 2 139 2 635
Pachardeiter 2 855 2 824 2 793 2 752 2 690 2 628 25N 2 587 2 478 2 386
elernte Arbveiter 2 681 2 653 2 624 2 585 257 2 469 2 416 2 430 2 328 2 242
Hilfearbeiter 2 438 2 412 2 386 2 350 2 298 2 46 2 195 221 2 116 2 038
Zlegeleien
Hochqualifisierte Facharbeiter 283 2 196 2 160 2713 2 642 2 570 2 512 2 523 2 405 2 298
Pecharbeiter 2 57 2 538 2 507 2 464 2 401 2 337 2 280 2 294 2 184 2 088
elernte Arbeiter 2 416 2 386 2 356 2 316 2 257 21 2 144 2 157 2 054 1964
Hilfaarbeiter 2 202 2175 2 148 2113 2 059 2 1953 1 969 1873 1792
Glasindustrie
Hochqualifigierte Pacharbeiter 2 437 2 407 2 40t 2 362 2 315 2 272 2 213 2-259 |'2 116 2 025
Pacharbeiter 2 213 2 185 2 180 2 145 2 099 2 057 2 000 2 045 1913 1 821
larnte Arbeiter 2175 2 148 2 142 2 106 2 061 2 014 1 961 2 002 1 872 1775
Hilfearbeiter 2 050 2 025 2 015 1 985 1 940 1894 1 844 1879 1 758 1 662
Keramisohe Industrie
Hoohqualifisierte Pacharbdeiter 2 398 2 369 2 347 2299 2 260 2 206 2 147 2 165 2 084 1 992
Pacharbeiter 2 185 2 159 2141 2 N 2 054 2 005 19 1 969 1 880 1798
Angelernte Arbeiter 2 063 2 037 2 019 1979 1935 1 888 1 835 1 854 1765 1 689
Hilfsarbeiter 1935 1 912 1 895 1 856 1 809 1762 1 M2 1730 t 641 t 570
Maschinenbau
Hochqualifiszierte Pacharbeiter 2 609 2 577 2 544 2 500 2 434 2 368 2 310 2 324 2 212 2113
Pacbarbdeiter 2 367 2 338 2 309 2 270 221 2 152 2 095 2113 2 007 199
Angelernte Arbeiter 2 223 2 196 2 168 2 132 2 076 2 o 1 968 1 964 1 885 1 802
Bilfsarbaiter 2 040 2 015 1 990 1 956 1 906 1 856 t 805 1821 1729 1 654
Baugewerbe .
Hochqualifisierte Pacharveiter 3 863 4 019 3 904 3705 3 436 3273 332 3 268 3 089 2 882
Pacharbeiter 3 546 3 637 3 529 3 354 3 1t 2 964 3 010 2 962 2 795 2 685
elarnte Arbeiter 3157 3 163 3 15% 29 2 168 2 627 2 669 2 629 2 478 2 381
Hilfsarbeiter 3 084 3 154 2 907 2 732 2 532 2 410 2 444 2 409 2 268 2 180

®) Mir hoohqualifisierte Pacharbeiter jeweile Stand vom 30. 4. 19643 fUr Pacharbeiter jeweila Stand voe 31, 5. 1964; fur angelernte Arbeiter Jeweils Stand
“ vom 30. 6. 1964 und fir Hilfearbeiter jeweils Stand vom 31. 7. 1964.- 1) Garbereien.- 2) Monatalohn, errechnet suf der Basis von 25 Arbeitetagen.

Tarifliche Mindestmonatsgehaiter erwachsener minniicher Angesteliter nach Leistungsgruppen,
Wirtschaftszwelgen und Gehaltszonen
Stand im Jahre 1964 *)

Lire
Wirtachaftazwaig \uu Gehaltazone
Lelatungsgruppe 0-4 0-B 3 11 11 V- Iv-B [N v-B I
Bergbau, Gewinnung von Steinen und Brden
Angeatellte der Leistungsgruppe 1 123 625 122 126 | 120 576 | 118 476 115 426 | 112 326 109 414 110 276 | 106 064 | 101 864
Angestellte der Leistungagruppe 2 94 095 92 945 9% 795 90 245 87 945 85 654 83 253 84 095 79 803 76 953
Angestellte der Lelstungsgruppe 3a 69 964 69 114 68 264 67 114 65 414 63 664 61 880 62 564 59 330 56 730
Angeatellte der Leletungsgruppe 5b 58 312 57 612 56 862 55 912 54 512 53 062 51 554 52 12 49 404 4T 254
Verarbeitende Industrie
ahrungamittelindustrie
darunter:
PFlelachvararbeit
Angeatellte der Leiatungsgruppe 1 175 533 | 173 254 | 170 922 | 167 848 | 163 184 | 158 520 | 155 608 | 155 446 | 148 665 | 141 722
Angeatellte der Leistungagruppe 2 133 006 131 257 | 129 508 | 127 229 | 123 713t 120 233 117 841 117 954 | 112 647 | 107 453
Angeatellte der Leistungsgruppe 3a 98 892 97 620 96 295 94 599 92 002 89 405 87 621 87 735 83 7152 79 883
Angeateallte der Leiatungsgruppe Sb 82 315 81 255 80 195 78 764 76 591 74 4N 72 963 73 040 69 730 66 497
lnahnmnunf
Anges’ te der Leistungegruppe 1 149 829 | 147 926 | 145 976 | 143 376 | 139 526 | 135 676 | 132 764 | 133 076 | 126 964 | 121 164
Angeatellte der Leistungegrupps 2 113 745 | 112 295 | 110 845 | 108 895 | 106 045 | 103 095 | 100 703 | 101 195 96 403 92 053
Angestellte der Leistungegruppe 3a B84 564 83 514 82 414 80 964 78 814 76 664 74 880 15 264 71 680 68 430
Angestellte der Leistungsgruppe: 5b 70 412 69 562 68 662 67 462 65 662 63 862 62 354 62 662 599 654 57 004
Obat- und Gemiiseverarbeitung
Angeatellte der Leiatungegruppe 1 117 326 | 115 826 | 114 376 | 112 426 | 111 426 | 109 326 | 106 414 | 108 876 | 105 964 | 101 764
A‘::nnnto der Leletungsgruppe 2 89 845 88 695 87 595 a6 145 84 895 83 355 80 963 82 145 7 193 76 853
estellte der Leistungagruppe 3a 66 864 66 064 €5 314 64 164 62 864 61 414 59 630 60 364 58 280 56 080"
Angeatellte der Leistungagruppe 5b 56 562 55 912 55 262 54 312 53 262 51 962 50 454 51 012 48 954 46 904

Anmerkung eiehe Seite 9




ttalien
Tarifliche Mindestmonatsgehditer erwachsaner mannlicher Angeateliter nach Leistungagruppen,

Wirtschaftszweigen und Gohnluzomn
Stand im Jahre 1964 %
Lire
¥irtachaftasweig und Gehaltasone
Leistungagruppe [N = 1 11 1 V-1 v-D Vi =] 73
fextilindustrie
darunter:
¥ollindustrie
Ang uppe 1 118 726 | 116 876 | 116 576 | 113 326 | 110 126 | 108 826 | 105 914 | 107 026 | 104 114 99 664
PP 90 845 a9 495 89 295 86 895 84 298 80 503 a1 395 8 503 % 353
Ang uppe 3a 67 964 66 914 6 764 65 014 €3 014 61 414 39 630 364 57 7130 330
Angeatellte der Leietv uppe 5% 57 262 56 362 56 262 162 $3 012 51 7 50 254 $0 762 304 46 404
Baumwollindustrie
der Leistungagruppe t 117 576 | 115 926 | 114 526 | 112 226 | 109 126 | 108 026 | 108 114 106 570 | 103 664 36¢
der Leistungsgruppe 2 995 88 45 7 695 045 a3 49% 82 295 79 903 645 . 153 7% 003
der leiatungsgruppe 3a 67 364 66 364 65 614 364 62 464 61 014 59 230 59 764 5T 480 $S 030
Angestellte der Leistungsgruppe 5b 56 112 56 012 55 262 54 262 52 562 51 362 49 8%4 50 412 48 104 45 954
Bekleidunge~ und Sohuhinduetrie
Schuhinduatrie
A.n“lt.lltc der Leistungsgruppe 1 119 026 | 117 626 | 116 076 | 113 126 | 113 026 | 110 876 | 107 964 | 108 876 | 103 464 | 101 614
Angeatellte der Leistungsgruppe 2 91 095 90 093 a9 86 43 6 045 395 003 82 895 18 603 76 653
Angestellte der Leistungagruppe 3a €67 864 67 064 66 214 64 514 €3 764 264 60 480 61 164 57 980 $6 030
Angestellte der Leistungagruppe 5% 57 4 56 862 56 012 54 662 3 962 52 662 51 154 5t 712 49 054 47 204
Bekleidungeinduatrie
Ange: 11te der Leistungegruppe 1 116 076 | 114 826 | 113 376 | 111 526 | 110 526 | 108 326 | 105 414 | 107 626 | 104 914 | 100 614
Ang 11te der Leistungagruppe 2 28 845 87 945 86 895 85 495 84 195 82 495 80 103 81 395 19 003 15 953
Ange: 1te der Leiatungegruppe 3a 66 164 65 514 64 N4 63 62 364 60 814 59 030 59 814 7 780 $5 430
Angeatellte der Leistungegruppe 5b 56 012 54 412 54 762 53 912 52 162 51 462 49 954 50 512 48 454 46 404
NSbelindustrie
Angeatellte der Leistungagruppe 1 122 426 | 120 976 | 119 426 | 117 476 | 116 176 | 114 026 | 111 114 | 113 126 | 110 214 | 106 214
Angegtellte der Leistungsgruppe 2 93 645 92 495 91 us 9 895 88 445 86 595 84 203 85 245 82 8%3 80 153
Angestellte der Leiatungegruppe 3a 69 T4 €8 764 67 914 964 65 464 63 964 62 180 62 764 60 580 58 430
Angestellte der Leistungegruppe 5b 59 012 58 312 57 562 56 112 5 412 54 062 52 554 53 062 50 854 49 00¢
Papierincustrie
Ang 11lte der Leisti uppe 1 140 626 | 139 876 | 139 526 | 138 426 | 136 026 | 135 626 | 132 714 | 130 176 | 126 614 | 123
ellte der Leiat uppe 2 106 945 | 106 295 | 105 395 | 104 445 | 102 745 | 101 743 99 353 97 s 94 903 91 903
Ang ellte der Leistuw uppe 3a 79 14 8 614 17 814 76 114 3 264 13 964 172 180 11 514 980 65 530
Angestellte der Leiat ppe 5b 66 862 6 362 65 662 912 63 212 61 862 60 354 59 612 57 504 304
Druck- und Vervielfkltigungagewerbe
Angeatallte der Leiatungegruppe 1 145 976 | 145 176 | 145 176 | 144 47 143 976 | 139 576 | 136 664 | 134 126 | 131 864 | 130 664
Angeatellte der Leiatungegruppe 2 114 S44 ] 114 041 | 114 041 | 113 591 | 113 091 | 107 391 | 104 950 | 104 64t | 101 850 | 100 700
Angegtellte der Leistungagruppe 34 83 964 a3 164 83 164 ? 81 263 78 54 76 7130 % 94 T3 480 12 33
Angeatellte der leiatungegruppe 5b 67 462 66 662 66 662 66 412 64 612 62 762 61 2%¢ 60 212 58 704 %6 904
Lederindustrie 1
Ledererse
Angestellte der lLeistungsgruppe 1 114 826 | 113 376 | 111 976 | 110 976 | 109 026 | 107 026 | 104 114 | 106 576 | 103 664 99 614
Angesatellte der Leiatungagruppe 2 87 945 86 895. 83 845 84 445 a3 195 8t 545 79 153 80 395 78 003 7% 203
Angestellte der lLeistungegruppe 3s 65 464 64 T4 €3 964 62 664 61 614 60 214 58 430 $9 114 57 080 54 680
Angestellte der Leistungagruppe 5b 55 412 5¢ T2 54 112 53 262 52 162 0 862 49 354 49 962 47 904 46 004
Lederverarbveitung
Angestellte der Laistungsgruppe 1 106 976 | 105 926 | 104 626 | 102 776 | 101 626 99 826 914 99 026 96 114 93 064
Ang: 1lte dar 1-“"“‘&“!’“?1’0 2 81 995 81 295 80 295 78 895 17 545 76 095 73 703 74 895 7 503 70 403
Ang 11te der Leistungagruppe 3a 61 60 514 59 Zﬂ, 58 714 464 56 214 54 430 55 314 53 030 1 380
Angeatellte der Leiatungegruppe 5% 51 862 51 212 50 612 49 112 48 662 47 512 46 46 162 44 504 43 004
Guamiverarbeitung
Angestellte der Letlstungsgruppe 1 119 159 | 117 703 | 116 247 | 114 219 | 113 179 | 110 995 | 107 967 | 110 267 | 107 239 | 103 027
Angestellte der Leiatungsgruppe 2 91 359 90 163 a9 o 87 615 263 84 495 a2 007 83 299 80 o111 77 7195
Angentellte der Leistungegruppe 3a 67 979 67 199 66 315 65 43 63 871 62 415 60 559 61 323 59 051 56 81%
Angestellta der Leistungagruppe 5b 57 524 56 848 56 172 55 236 54 092 52 740 5t 172 51 804 49 612 47 532
Chepiache Industrie
Angestellte der Leistungegruppe t 115 026 | 113 516 112 176 | 10 276 | 109 326 | 107 276 | 104 364 | 106 876 | 103 964 99 814
atellte der Lohtnngqrrunn 2 88 045 a1 o4 945 595 83 345 81 645 19 253 80 645 78 253 7% 353
Ang der stungsgrippe 3a 17 547 16 559 75 623 74 323 72 399 70 475 68 619 69 175 65 707 62 847
Angea der Leistungagruppe 5% 64 648 63 036 61 996 60 364 58 772 57 204 57 132 54 812 52 420
Iincrndlv.nrhcte\m’
e te der leilstungsgruppe 1 142 526 | 142 526 | 138 976 | 135 976 | 131 626 - 125 014 - - -
1llte der Leiatungsgruppe 2 107 045 | 107 045 | 104 445 | 102 195 98 995 - 93 873 - - -
Angestellte der leistungsgruppe 3a 82 564 82 564 80 514 78 814 76 314 - 72 430 - - -
Angestellte der Leistungsgruppe 5b 74 212 74 212 12 362 70 762 68 512 - 65 104 - - -
Verarbeitung von Steinen und Rrden
daruntert
Zementinduatrie
Angestellte der Leistungegruppe 1 159 326 | 157 576 | 155 876 | 153 526 | 150 076 | 146 576 | 153 664 | 144 276 | 138 464 | 133 26¢
Angeatellte der Leistungagruppes 2 120 795 | 119 495 | 118 245 | 116 495 | 113 895 | 111 295 | 108 903 | 109 545 | 104 953 | 101 103
Angestellte der Leistungsgruppe 3a 89 864 88 864 87 94 86 614 84 664 82 764 80 960 81 464 78 080 1% 180
Angeatellte der Laistungsgruppe 5B T4 812 74 012 73 212 T2 112 70 %512 68 912 67 404 €7 65 004
21egeleien
Ang: 1lte der Leistungagruppe 1 140 126 | 138 326 | 136 526 | 134 176 | 130 576 | 126 976 | 124 064 | 124 €26 | 118 764 | 113 364
Ang 11te der Leistungegruppe 2 106 445 | 105 095 | 103 745 | 101 995 295 96 593 94 203 90 253 86 208
Ang, 1lte der Leist uppe 3a © 79 164 78 164 7 164 15 864 3 864 7t 864 70 080 70 514 €7 080
Angestellte der Leiast Sy 65 812 65 112 64 262 €3 162 61 512 59 862 58 354 58 762 55 854 53 404
Glasinduetrie
Ang 1lte der leistungagruppe 1 114 726 | 113 326 | 112 076 | 110 126 | 107 626 | 105 276 | 102 364 | 105 476 164 96 764
11te der hiltmumm 2 545 | 87545 | 86495 | 85 145 | 83045 | 81195 | 78 803 | 81045 | 75 853 | 73 %03
Angeatellte der Leistungegruppe 3a 70 864 63 964 69 214 67 964 66 964 66 62 880 64 164 60 180 57 780
Angestellte der Leistungsgruppe 5b 59 612 58 862 58 212 57 162 55 7112 54 212 52 704 %3 912 50 554 48 354
Keramiache Industrie
Ang 11te der Leiatungegruppe 1 117 376 | 115 826 | 114 020 | 112 076 | 110 726 | 108 476 | 105 564 | 107 576 | 104 664 | 100 414
der Leistungegruppe 2 89 895 89 45 87 345 8% 895 84 295 82 595 80 203 8t 295 18 903 1% 153
der Leistungegruppe 3a 67 014 66 114 65 114 63 964 62 564 61 014 $9 230 59 914 57 680 55 380
der Leistungagruppe 5% 56 662 55 912 55 112 54 212 52 962 51 562 50 054 662 48 504 46 354
Maschinenbau
Ang der Leiatungsgruppe 1 866 | 129 239 | 127 611 | 125 406 | 121 949 | 118 791 | 115 879 | 116 586 | 110 344 | 105 957
der Leistungegruppe 2 99 520 96 313 97 053 95 425 92 958 92 118 49 726 aa 81 8 3n 80 643
Ang 11te der Leistungagruppe 3a 74 034 13 089 12 197 70 937 099 67 262 65 478 [13 62 748 59 965
Angestellte der Leistungegruppe 5b 62 110 61 375 60 59 537 58 015 56 440 54 932 55 442 52 674 50 312
Baugewerbe
Angeatellte der Leistungsgruppe 1 167 834 | 165 545 | 163 474 | 160 367 | 155.620 | 150 020 | 147 522 | 149 127 | 147 461 | 141 366
Angea te der Leistungegrupps 2 128 070 | 126 380 | 124 691 122 551 | 118 203 | 113 710 | 111 622 | 111 977 | 110 508 | 106 215
Angeatellte der Lejstungegruppe 3a 95 390 94 137 92 938 9 194 5 3 8% 82 296 a2 282 80 698 171 359
Angesatellte der Leistungagruppe Sb 82 213 79 692 7 657 7 294 ™ 164 70 993 69 674 €9 628 67 738 64 770

*) i
atellte der Leis

estellte der Leidtung: ppe 1 jeweils
sgru P 3

ppa 30 jeweils Stand vom 30. 6. 1

1964

und fur u¢utantc der Leistungsgruppe

1le Stend vom 31. 7.

Stand vom 30. 4. 1964; fur Angestellte dey hi‘m&'f‘lg 2 jeweils S8tand vom 31. 5. 1964
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2dr
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Osterreich

Vorbemerkung

Triger der statistik:ATrager der Statistik ist das Osterreichische Statistische Zentralamt, Wien, in Zusam-
menarbeit mit der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft, dem Jsterreichischen Arbeiterkammertag und
dem Usterreichischen Gewerkschaftsbund.

Periodizitdt der Statistik: Es werden die Wochenlohnsiitze nach dem Stand am Ende jedes Kalender jehres feat-
gestellt.

Hegionaler Géltun sbereich: Die Tariflohnstatistik erstreckt sich iiber das gesamte Land. Es werden Angaben
%&r Wien und die Gebiete Nieder- und Oberdaterreich, Burgenland, Salzburg, Steiermark, Kdrnten, Tirol und
Vorarlberg nachgewiesen. Die hier veréffentlichten Angaben beziehen sich auf das Gebiet Wien.

ErfaBte Wirtschaftszweige: Es werden Wochenlohnsidtze flir typische Berufe im Bergbau, in einzelnen Zweigen
der verarbeitenden Insuatrie und im Baugewerbe festgeatellt.

rersonaler Geltungsbereich: Die Lohns#tze gelten fiir erwachsene minnliche und weibliche Arbeiter im Alter von
18 Jahren und darliber. Dabei werden Arbeitergruppen wie z.B. Meister,Spezial-,Fach-, angelernte Arbeiter,
selbstindig und unselbsténdig Arbeitende, Hilfsarbeiter und Arbeiter in anderen "Lohnkategorien" unter-
schieden. Weibliche Berufe oder Arbeitergruppen sind,sofern sie nicht durch ihre urspriinglicheBezeichnung
als solche erkennbar sind (z.B. Spulerinnen), durch Hinzufiigen des Wortes "weiblich" gekennzeichnet (z.B.
Hilfsarbeiter, weiblich).

Abgrenzung des Lohnbegriffea: Die nachgewiesenen tariflichen Wochenlohnsitze stellen im allgemeinen Mindest-
lohnsdtze dar.

Nicht beriicksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschléige, wie sie z.B. fiir Uberstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- und Erschwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder, fiir Urlaub oder im
Krankheitafall festgelegt sind.

Hormalarbeitazeit: Die gesetzliche Normalarbeitszeit betrégt 48 Wochenstunden. In den meisten Wirtachafts-
Zweigen 1st die Normalarbeitszeit im Jahre 1962 tarifvertraglich auf weniger Wochenstunden festgelegt.

suellenangabe: "Statistisches Handbuch fiir die Republik Osterreich",herausgegeben vom Usterreichischen Sta-
tistischen Zentralamt, Wien.

Tarifliche Wochenléhne erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter nach Berufen,

Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen in Wien

Schilling
Wirtachattasmed Beruf und 1950 | 1958 | 1959"| 1960 | 1961 | 1962
irtachaltszwelg Arbeitergruppe 31. Dezember
sergbau, Gewinnung von Steinen
und Erden 2)
Kohlenbergbaus) Bergleute untertage4) . 355,05 7,89 8,50 9,45 10,50
Bergleute iibertage S) . 350,55 7,79 8,40 9,20 | 10,20
Bergleute untertage 6) . 302,40 6,72 7430 7490 8,90
Ubriger Bergbau Hilfsarbeiter untertage . 288,00 6,40 7,00 7,60 8.30
Hilfsarbeiter iibertage . 285,75 6,35 6,90 7,50 7,80
Verarbeitende Industrie
lahrungsmittelinduatrie
darunter:
Fleischverarbeitung 1. und 2., Gehilfe 274,00 | 470,00 | 470,00 { 520,00 | 580,00 | 580,00
Hilfsarbeiter 203,00 | 330,00 | 330,00 | 360,00 | 400,00 | 400,00
Hilfsarbeiter, weibl. 170,00 | 275,00 | 275,00 | 305,00 | 335,00 | 335,00
Lilchverwertung iolkereifachwerker . 423,36 | 423,36 | 423,36 11,40 13,00
Hilfsurbeiter . 332,16 | 332,16 | 332,16 8,20 9,00
Hilfsarbeiter, weibl, . 282,24 | 282,24 | 282,24 7,00 7,50
siihlenindustrie’) Niller 260,16 | 465,60 | 9,70 | 465,60 | 12,00 | 12,00
Hilfsarbeiter 212,16 | 350,40 7,30 | 350,40 9,20 9,20
Backwarenindustrie Sdcker (Mischer) 270,52 | 445,80 | 445,80 | 445,80 12,22 12,22
Hilfsarbeiter 202,77 | 303,20 | 303,20 | 303,20 8,22 8,22
SliBwarenindustrie Zuekerwarenherstellera) 250,56 | 427,25 9,39 10,00 11,00 12,00
Hilfaarbeiter 225,12 | 352,63 7,75 8,20 9,00 9,90
Hilfsarbeiter, weibl. 177,60 | 278,46 6,01 6,45 7,00 7460
Getrdnkeindustrie
Brennereien Brenner . 496,32 | 496,32 | 528,00 | 571,50 | 571,50
Hilfaarbeiter . 374,40 | 374,40 | 410,00 | 427,50 | 427,50
Hilfsarbeiter, weibl. . 279,40 | 279,40 | 305,00 | 330,00 | 330,00
Brauereien?) Brauer!0) 262,48 | 496,32 [ 496,32 11,78 | 13,07] 13,70
Angelernte Arbeiter 244,42 1 439,20 1 439,20 | 10,40 | 10,92} 11,45
Hilfaarbeiter 217,47 1 390,72 | 390,72 9,27 9,731 10,20

- Anmerkungen siehe Seite 11.
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Osterreich
Tarifliche Wochenibhne erwachsener mannlicher und weibljcher Arbeiter nach Berufen,

Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen in Wien

Schilling
1)
. . Berut und 1950 | 1958 | 19590 1960 | 1961 | 1962
Wirtschaftszweig Arheitergruppe_ 31. Degember
Textilindustrie
darunter: 11)
Wollindustrie Weber . 318,24 6,96 7,80 7,40 7,95
) Faden- u. Garnspulerinnen . 247,20 5,41 6,35 6,35 6,85
Baumwollindustrie Weber ! 192,00! 287,52 | 6,29 7,10| 7,10| 7,65
Faden- u. Garnspulerinnen 156,00 240,96I 5,27 6,35 6,35 6,85
Textilveredlung Handdrucker 1) 269,28 456,96 ! 10,00 9,50 9,50 10,25
Hilfsarbeiter 172,80 281,28! 6,15 6,25 6,45 6,95
Bekleidungs- u.Schuhindustrie 11)
Schuhindustrie Schuhteilebearbeiter 248,16 329,85 8,21 8,21 9,00 9,50
Eilfasarbeiter 11) 191,04 | 250,20 ! 6,23 6,23 6,80 7,20
Hilfsarbeiter, weibl, 161,76 229,50; 5,71 5,71 6,25 6,60
Bekleidungsindustrie i :
darunter: I
Oberbekleidungsindu- .
strie 12) Schneider (Fertigkleidung)| 197,76 301,44 6,53 7,60 7,60 7,60
Hilfsarbeiter, weibl. 13? 144,00 240,00 5,20 5,30 ; 5,30 5,30
#sscheindustrie'?) 1. Zuachneider 259,681 372,96 | 8,24! 9,20 9,20| 9,20
Spezialniherinnen . 191,04 285,12 6,30 7,00 6,80 6,80
Handpldtterinnen 188,16 | 280,80 6,20 6,90 6,70 6,70
Holzinduatrie
Stigewerke Sdgemaschineneinrichter
und ~bhediener 15) 216,48| 370,08 7,71 8,22 9,49 9,49
Hilfsarbeiter 186,721 301,92 6,29 6,71 7,75 7,75
Holzverarbeitung Holzverarbeiter16) 209,28} 357,60 8,35 8,35 9,02 9,02
Eilfsarbeiter 194,88] 295,20 6,90 6,90 7,45 7445
Hilfsarbeiter, weibl. 181,44 278,40 6,50 6,50 7,02 7,02
Druckgewerbe
darunter: 1)
Buchdruck laschinensetzer . 541,00 | 541,00| 541,00] 650,00 | 650,00
Handsetzer 11) 257,47 482,00 | 482,00| 482,00| 630,00 630,00
Hilfsarbeiter 11) 185,51 380,00 | 380,00 380,00 450,00 450,00
Einlegerinnen 11) 161,14| 296,00 | 296,00 296,00 | 350,00 | 350,00
Lederindustrie (ohne
Schuhindustrie)
Ledererzeugung Facharbeiter 227,04| 348,00 7,73 8,27 9,00 9,00
Hilfsarbeiter 188,64 300,00 6,67 7414 7475 7,75
Hilfsarbeiter, weibl. 176,16 264,00 5,87 6,28 6,80 6,80
Lederverarbeitung Lederwarenfertiger 252,00 366,72 8,15 8,15 9,00 9,00
Ledermaschinenniherinnen 138,64| 286,08 6,36 6,36 7,00 7,00
Hilfsarbeiter 173,761 267,36 5,94 5494 6,60 6,60
Chemische Industrie Chemiewerker 16) 11) 227,52| 369,60 8,21 9,80 9,80 11,20
Angelernte Arbeiter 206,40 319,20 7,09 8,15 8,15 9,10
Angel.Arbeiter, weibl. 17) | 179,52 283,20 6,29 7,10 7,10 .
Verarbeitung von Steinen
und Erden
darunter:
Ziegeleien Keramikwerker (Setzer) 202,56 324,00 6,75 7,20 7,85 8,45
. Hilfsarbeiter 196,80} 316,80 6,60 7,05 7,70 8,30
Hilfsarbeiter, weibl. 164,64 273,60 5,70 6,10 6,75 7425
Glasindustrie'8) Glasverformer'd) 244,80| 391,20 6,95 6,95 9,60 9,60
Hilfasarbeiter 166,56 259,20 5,65 5,65 7,60 7,60
Hilfsarbeiter, weibl. 151,20f 235,20 5435 5435 6,80 6,80
Bisen- und Metallerzeugung?®)|Pacharbeiter 216,00| 345,60 7,20 8,30 9,10| 10,20
Angelernte Arbeiter 192,00 307,20 6,40 7,40 8,00 8,30
Hilfsarbeiter 172,80 273,60 5,70 6,60 7,10 7,70
Hilfsarbeiter, weibl, 156,00 244,80 5,10 6,05 6,65 7,30
saugewerbe Hilfspoliere 275,85 424,80 8,85 10,00 10,75 10,75
Zimmerleute ab 2. Jahr 264,00} 391,20 8,70 9,2 10,00 10,00
kaler im 3. Jahr 264,00 391,68 8,16 9,5 10,30 10,30
Verputzer 11) . 448,80 9,35 10,50 11,35 11,35
Hilfsarbeiter 223,20| 336,00 7,00 7,95 #,60 8,60

1) Ab 1959: iiberwiegend tarifliche Stundenlshne.- 2) Die Angaben gelten fiir die Gesiete Nieder- und Ober-
daterreich, Burgenland, Salzburg, Steiermark, Kdrnten, Tirol und Vorarlberg. Es handelt sich um Gruben mit
100 und mehr Beachiftigten.- 3) Einschl. Eisenerzbergbau.- 4) Abbauhauer.- 5) Hauer.- 6) Schlepper, Fiiller,
Forderer.- 7) Mihlenklasse I.- 8) Zuckerbicker; ab 1960: im Alter von 20 Jahren und dariber.- 95Ab 1958:
Brauereien mit einer Jahresproduktion von 20 000 hl und mehr.- 103 Vizevorderburaschen.- 11) Hochsate Lohn-
atufe,- 12) Herren- und Damenkonfektion.- 13) Im 1. Berufsjahr.- 14) Herrenwische.- 15) 1950: Facharbeiter,
ab 1958: Sidgemeister.- 16) Hochste Leistungsgruppe (Spezialfacharbeiter).- 17)Ab 1958: Vorerbeiter, weibl.-
18) Bis 1958: Flachglasschleifereien.- 19) Nach dem 5. Gehilfenjahr; ab 1959: qualifizierte Arbeiter.-
20) Einschl. EBM~Warenindustrie, Maschinenbau, elektrotechnischer Industrie und Fahrzeugbau.

—11—



Portugal
Vorbemerkung

Triiger der Statistik: Triéger der Statistik ist das Instituto Nacioral de Eastatistica, Lissabon.

Periodizitit der Statistik: Ee werden die Tariflohnssitze nach dem Stand am Ende eines jeden Kalenderviertel-
res festgeste .

Regionaler Geltungsbereich: Die hier verdffentlichten Tariflohnsitze beachrinken sich auf das Gebiet
issabon, ’

ErfaSte Wirtschaftssweige und Berufe: Es werden tarifliche Lohnaiitze flir typische Berufe in der verarbeiten-
en lndustrie, im Baugewerbe und im Verkehr festgestellt.

Personaler Geltungsbereich: Die hier nachgewiesenen Tariflohnskitze gelten flir erwachsene miinnliche Fachar-
eiter,

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Lohnsiitze (salldrio médio no periodo base) stellen durch-
ecﬁnItt%icEe EarifIfeﬂe Tageldhne der Arbeiter im Zeitlohn dar.

Nicht beriicksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschllige, wie sie z.B. fiir Uberstunden-, Nacht-, Sonn-
und PFeiertagsarbeit, ales Leistungs- oder Erachwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder, fiir Urlaub oder im
Krankheitsfall festgelegt sind.

Normalarbeitszeit: Die gesetzliche Normalarbeitszeit betrigt 48 Wochenstunden. In den meisten Wirtschafts-
zwelgen 1a e Normalarbeitszeit im Jahre 1964 tarifvertraglich auf weniger Wochenstunden festgelegt.

Quellenangabe: "Anuario Estatiatico", herausgegeben vom Instituto Nacional de Estatistica, Lissabon.

Durchschnittliche tarifliche Tageldhne erwachsener mannlicher Facharbeiter

nach Berufen in Lissabon

Escudos
Berus 1950 | 1953 | 1956 | 1960 | 1961 | 1962 | 1963 | 1964
30. September 31, Mirz
Omnibusfahrer 45,56 49,27 61,21 61,82 62,17 16,74 17,13 17,43
Lastkraftwagenfahrer 48,88 49,48 57,01 57,97 57,79 66,78 69,77 69,86
StraBenbahnachaffner 43,58 48,66 57,51 58,25 57,95 71,66 12,05 72,23
Maschinenbauer (-schlosser) 41,59 43,86 51,98 57,35 58,71 61,33 64,75 66,43
Maschinendrehbankeinrichter und )
-bediener (Maschinendreher) 45,178 45,86 49,74 52,43 59,04 60,39 63,24 63,99
Drehbankbediener 42,69 46,73 55,15 55,91 56,79 67,95 68,45 68,67
Maschinenmonteure 44,58 45,75 50,00 53,08 57,99 61,74 62,32 62,63
Rohrleger (-installateure) 39,74 40,60 47,47 48,51 48,47 50,33 57,75 56,96
Elektroinstallateure 46,40 47,56 55,36 54,95 56,07 58,4% 68,89 68,64
Zimmerleute 33,29 | 44,02 | 49,98 52,73 | s4,27 | 57,75 | 60,06 60,75
Mtbeltiachler [ 41,33 | 41,82 | 46,31 51,08 | 51,53 | 54,22 | 57,36 62,30
Maler 43,64 | 44,27 | 48,20 50,23 | 52,18 | 56,82 | 58,42 58,50
Maurer 40,61 | 39,93 | 46,22 48,07 | 50,40 | 52,22 | 53,96 | 54,98
' Handsetzer 52,49 53,49 61,60 68,84 71,13 73,92 76,03 77,86
Maschinensetzer 68,85 69,27 78,45 85,58 88,64 92,18 98,19 99,72
Drucker 49,82 50,80 59,85 66,45 67,35 69,44 73,28 74,26
Buchbinder © 45,14 46,85 54,95 64,75 66,87 67,48 68,78 69,72

Bicker (Brot-) 31,93 31,90 35,98 36,02 39,46 45,59 45,59 47,85
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Schweiz
Vorbemerkung

Triger der Statistik: Triager der Statistik ist das Bundesamt fir Industrie, Gewerbe und Arbeit, Bern, in Zu-
sammenarbeit mit den zusténdigen Berufaverbinden und Gemeindebehdrden.

Periodizitdt der Statiastik: Es werden Tariflohnsiitze nach dem Stand am 1. April und 1. Oktober jedes Jahres
eatgestellt.

Regionaler Gelt abereich: Die Statistik erstreckt sich auf die fliinf GroBstédte 2iiriech, Bern, Basel, Lau-
sanne und Gen%. Dle hier versffentlichten Angaben beziehen sich auf Ziirich.

ErfaBte Berufe: Ee werden Tariflohnsitze fiir typische Berufe in der verarbeitenden Industrie, im Baugewerbe
und im Verke festgestellt.

Personaler Gelt%ggabereich: Die nachgewiesenen Lohnadtze gelten fiir ledige erwacheene ménnliche Facharbeiter
n einzelnen Berulen, im allgemeinen im Alter von 21 Jahren und dariiber.

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Tariflohnsiitze stellen Mindeat- oder Durchschnittslohnsiitze
gﬁr Arbeiter im Ze§¥1053 dar. BEs werden Stunden-, Wochen- oder Monatsldhne ausgewiesen. Im allgemeinen
handelt es sich um Lohnsitze der héchasten Tarifposition. Sie enthalten den vertraglichen Grundlohn ein-
schlieBlich featgelegter Teuerungszulagen.

Nicht beriicksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschlége, wie sie z. B. fir {berstunden-, Nacht-, Sonn-
und Peiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, fiir Urlaub oder im Krankheitsfall festgelegt
sind. :

Normalarbeitszeit: Die gesetzliche Normalarbeitazeit betrigt 48 Wochenstunden; In einzelnen Wirtschaftszwei-
gen is e Normalarbeitszeit im Jahre 1964 tarifvertraglich auf weniger Wochenstunden festgelegt.

Quellenangabe: "Die Volkawirtschaft", herausgegeben vom Eidgendssischen Volkawirtachaftsdepartement, Bern.

Tarifidhne erwachsener mannlicher Facharbeiter

nach Berufen in Zdrich

Franken
Berur Zeitliche 1950 | 1953 | 1958 1962 | 1963 1964
Lohneinheit 1. QOktober 1. April.

Kraftfahrzeugfahrer') W.L. 139,40 150,60 | 167,20 192,40 207,85 | 214,15
Fahrzeugfihrer') W.L. 132,90 143,90 ( 161,45 185,70 202,10 | 208,25
Reparaturmechanikerécdﬂneser)z)A Min.St.L. 2,55 2,65 3,05 3,43 4,15 4,15
Blech(kalt)verformer2)3) Min.St.L. 2,65 2,75 3,15 3,78 4,15 4,15
Rohrinstallateure (Heizungs-)*)| Min.St.L. 2,55 2,65 3,08 3,75 3,75 3,94
Elektroinstallateure4) Min.St.L. 2,70 2,80 3,05 3,60 3,60 3,60
Zimmerleute Min.St.L. 2,178 2,99 3,42 4,22 4,57 4,87
. Mébeltiachler st.5.) 2,99 3,17 3,60 4,27 4,60 4,90
Maler Min.St.L. 2,95 3,10 3,45 4,20 4,60 4,90
Tapetenkleber®) st.1.5) 2,99 3,20 3,55 4,35 4,65 4,95
Maurer st.5.3) 2,76 2,97 3,47 4,27 4,62 4,92
Verputzer (Stukkateure) -St.L.S) 3,39 3,60, 4,18 4,95 5,45 5,60
Bodenleger (Plattenleger)7) St.L. 3,44 3,75 4,15 ‘ 4,85 5,15 5,50
Dachdecker st.1.%) 3,16 3,36 3,81 4,61 4,91 5,21
HandsetzerS) Min.W.L. 134,75 147,75 | 157,75 180,75 187,75 | 187,75
Meschinensetzer') Min.W.L. 144,75 162,75 | 172,75 195,75 202,75 | 202,75
Buchbinder®) Min.W.L. 126,80 136,90 | 146,90 166,90 172,90 | 172,90
B e Tnelandige Gehilfen min.M.1.8)] 138,67 143,75 | 580,00 670,00 720,00 | 750,00

1) Ab 6. Jahr der Berufatiitigkeit.- 2) Ab 4. Jahr nach der Lehre.- 3) Spengler.- 4) Kategorie B.- 5) Durch-
sghni;::ldhne.- 6) Ab 3, Jahr nach der Lehre.- 7) Ab 2, Jahr nach der Lehre.- 8) 1950 und 1953: Mindeatwo-
chen e,
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Spanien
Vorbemerkung

Iriger der Statistik: Tréiger der Statistik iet das Instituto Nactional de Estadistica, Madrid.

Periodizitit der Statistik; Die L rd leufend registriert und als Jahresdurohachnitte ausgewiesen.

egiongler Gelt be h: Die Tariflobnstetiatik erstreckt sich tiber das gesante Land. Angsben fUr einselne Tarifgediete, drofatidte, Lohnsonen, Orta-
AS8en u. « werden cht nachgewiesen.

Erfadte Berufe: Bs werden fTariflohnmalitse fiir typische Berufe im Bergbau, in der verarbeitenden Ind 1e, im M be uad im Verkehr Cfestgestellt.

Bersonaler Geltungabereioh; Die Lok gelten fir erwscheene nmiinnliche Pacharbaiter (productores oalifieades) ia einzelnen Berufen.

n‘rﬂﬁi dea F@'ﬁ‘“‘!' Die Tarifl (tipos medios de salerics-hora nominsles) etellen durel ttliche Stundenlohnsitse dar
elnac! lt.i ¢l f Teuerungasulagen (pluses osrestia vida), derer Hihe in einselnen farifgedieten, Berufen Gevarbesveigen unterschiedlich
gerege at.

Nicht berticksichtigt sind tarifliche Zu.llfan und Zusehlige, wie aie £. B. fur Uherstunden-, Nacht-, SBonn- und Pelertegsarbeit, ala Leistungs- und Er-
achwernisszulagen, fur Rhefrau und Kinder, fUr Urlaub oder.im Erankheitsfall festgeaetst sind,

Hormalarbejtaseit: Die Normalarbeiteseit ist gesetalich auf 48 Wochenstunden featgelegt,

Q\_nllﬁgsnoi fComercio, I 1a y K acifn de B s b geben vom Consejo Superior de las Chaaras Oficisles de Comercio, Industria y Nave-
gacibn de Espana, Madrid. ‘

Durchschnittliche tarifliche Stundenldhne erwachsener mannlicher Facharbeiter
nach Berufen

Pesotas
Berur 1950 | 1952 | 1953 | 1954 | 1955 | 1956 | 1957 | rese | 1959 | tee0 | 1ot | 1eee
D haitt

Bergleute 522 | s [ s | oser | s [ a2 | siee | siee | ess | 6ss | ess | se2
SBurnar ume. "Y Stricker. 508 [ 3,35 | e | s | 3 [ 597 | e | 6o | 608 | 244 | 74s | 7
Schuhascher 2,62 3,00 3,00 3,10 321 5,47 5,61 5,61 5,61 5,61 5.61 6,36
Uetallarbester 37 | 30 | 3es | 418 | ae | 620 | 730 | a3 [ e | 23 | oam | oo
Elektroinstallateure 335 3,49 3,64 4,10 4,19 5.93 5,93 5,93 5.93 5,93 5,93 6,50
Zizmerleute 3.10 3.62 3,57 3.80 3,80 6,28 6,28 6,34 6,34 6,34 6,34 .07
Msbeltischler 3,85 3,99 3,99 4,19 4,19 6,66 6,66 6,78 6,78 6,78 6,78 Ti4S
Maler 3.80 3.88 3.97 3,86 3,86 5.77 5,17 6,21 6,21 6,21 6,21 6,46
Maurer 345 | 362 | am | w3 | 403 | e3¢ | 700 | 700 | 7000 | 100 | 700 | 750
Glager 3,96 4,05 4,05 4,39 4,52 7,48 T.48 7,48 7.48 7,48 7.48 7,50
Drucker 225 | 393 | 428 | 428 | 420 | 7,55 | 78 | 2,8 | rer | 7,88 | 768 | a5
Backer 2,64 | 3,08 | 308 | 359 | 3.6 | 605 | 69 | 7.2 | 7,20 | 7,20 | 2,28 | 7,24
Paptermscher 3,05 | 332 | 3,32 | 36 | e | 667 | sa87 | 697 | 697 | 697 | s9r | 7.3
Garber 338 | 38 | 388 | 344 | 355 | se3 | ses | s | ses | ses | ses | e
Stauer 3,92 4,56 4,70 4,84 4,84 6,22 6,82 6,95 6,95 6,95 6,95 10,10

Verainigtes Konigreich (GroBbritannien und Nordirland)
Vorbemerkung

Triiger der Statistik: Triger der Statistik iat des Miniatry of Ladour and National Service, London.

Eeriodizitét der Statigtik: Ps werden Tariflohnaltte nach dem Stand am 1. » in Ausnahnafillen sn einem apiteren Tag des Monats April jedes Jahrea featge-~
ate

Hcglonler gnnge.hcnich: Die Tariflohnstatistik eratreckt sich iiber daa Vereinigte Kinigreioh. Rs werden Angaben fUr eingelns Tarifgebiete, s. B. Eng~
and, J¢ and, ed, Cumberland, London, Leicester, nachgewiesen.

Srfagte mgnchartnnl‘e: Die nachgesiesenen Tariflohnsiitze gelten fur typische Berufe im Bergbau, in einselnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, im
augewerbe sowie Im Verkehr.

tersonsler Geltungebersich: Die Lohnaktsze gelten im all,
welae werden I%Enscn Tr Arbeitergruppen, . B. Pachar
nient durch ihre urepriingliche Bezeichnung als solche erkemnbar sind (z. B. Schnei, erinnen), durch Rinsufigen dea Wortes “wai!
(2. B. Hilfearbeiter, weiblich).

einen fir 21jihrige und &ltere minnliche und fur 18jihrige und Hltere weibliche Arbeiter. Peil-
iter und Hilfsarbeiter, nachgewiesen, Weibliche Berufe oder Arnihmmg{n aind, eofern aie
1ch* gekennseiohnet

Abfrcnﬁ, des Lohnbegriffee: Die bgewi Tarifloh (time rates of wages) stellen im allgemeinen Mindest- oder Stsnderdlohnsitze der Arbeiter
o Zeltlol ar. Es werden Stunden-, Tage- und Wochenl eaen. Vereingelt sind tarifliche Teuerungasulagen und Ausgleichssahlungen in die
Lah tge ainbezog: PUPr er h Arbeiter im Zeitlohn werden im allgemeinen die Lohnskittze der hichaten Tarifposition erfadt.

Grundestzlich nicht beriicksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschliige, wie aie 2. B, fir tberstunden-, ¥acht-, Sonn- und Peiertagearbeit, ala Lei-~
stunge- oder Erachwerniesulagen, fir Ehefrau und Kinder, flir Urleub oder im Erankheitsfall featgelegt aind.

Hormalarbeitegzeit: Die Normalarbeitazeit iat im Jahre 1964 tarifvertraglich iz allgemeinen auf 42 Wochenstunden festgelegt.

Quellenangabe: "Time Ratea of Wagea and Hours of Work", herausgegeben voa Miniatry of Labour anA Kational Service, London.
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Vereinigtes Kanigreich (GroBbritannien und Nordirland)
Tarifliche Lohnsétze erwachsener minnlicher und weiblicher Arbeiter
nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen

farifl. Lohnsiitse in 8Shillings/Pence
Reglonaler Ze1tliche
Virtschaftaswelg Beruf und Arbeitergruppe Geltunga-~ (laieiohe T 1954 | 1958 [ 1962 | 1963 | 19s4
bereish 1. April
Bergbau 1)
Kohlenberghau Bergleute ’ uatertage Grofhritannien Sohlaht-L. . 35. 91 40. 6 | 42.10 | 42.10
P beiter 2) fibertage " . . 31. 4| 36. 1 . 37. 9
Bisenersbergbau n-rgl.uno’ uater Quaberland . 4} 26, 33. 0| 3.8 37.3( 3.7
Bilfsarbeiter tibertage . . 1 24. 3| 31,1 34.9| 35.4} 36.8
Verarbeitende Industrie
nlrumli“ ttelinduetrie
Fleischverardeitung Schlachter Englend und Wales 143. 6 |185. 192, 6 |202. 6 | 216. 6
Mihlenindustrie (nnn A) Getreidentiller Grofbritannien . 170, 0 |227. 6 | 274. 0 | 285, 0 [ 299. O
Bilfearbeiter - 182, 0 |166. 0 [ 194. 0 | 205. 0 [ 215. €
Backwarenindustrie Biicker und Eonditorea {Vorarbeiter) London Min.8t.L.6) 3. 1 3.11 | 194. 7 | 205. 7 | 205. 7
Bilcker und Konditoren (am Ofen) . 2.1 3. 7|177. 4 [188. 4 | 188. 4
SuGwarenindustrie Zucker- m gohoko}aemnm{urn. QGrofibritannien Min.W.L. 128, 6 [154. 6 | 175. 0 | 182. 6 {190. O
ateller, weibl. . . 92. 0 |111. 0 {125. 6 [130. 6 |136. @
Getriinkeindustrie
Brauereien Brauer Loaden . 142. 0 |184. 0 | 210. 6 | 219. 6 | 227. O
Hilfsarbeiter, weibl. . . 105. 6 [135. 0 [155. O 161, 9 | 167. 9
fabakindustrie fabakaufbereiter 'or.u.lbnip.'lg . 138, 0 [168. 0 | 204. O | 212. 0 | 220. 0
fabakaufbereiter, weibl. " 7 . 98. 6 1120. 9 | 143. 9 |150. 9 [ 157. ¢
hnnt;mnrn
T1
Tollindustrie Pacharbeiter Lelceater . 8 124, 8 [155. 7 [ 185. 5 | 191. 1 |204. 2
Pacharbeiter, weibkl. . . 8 79. 3] 99. 5118, 122, 2 [133. 2
Baumwollindustrie Webvorbereiter Verein.Kinigr. " 9 177. 4 [207. 3 | 242.10 | 250. 1 | 255.10
Bilfsarbeiter, weibl, o . 9 93. 9 |109. 7 | 130. 133.11 | 139. 8
Bekleidunge- und Schuhinduatrie
8 ustrie ‘S8chuhteilebearbeiter " " 130. O |170. 0 | 190. 0 | 195. 0 | 205. ©
Schuhteilebearbeiter, weibl. . " 95. 0 |128. 0 | 148, 153. 0 | 165. 0
Bekleidungaindustrie Zuachneider mit 4 Berufejehren GroSbritannien Min.8t.L. 21 3.10 4. 2 4. 6 4.10
Schneiderinnen . . 1.10 2. 17 2.10 3.1 3.
Holsindustrie (ohne M¥belind.)
Skigewerke und Holsbeardeitung Bolsekgewerkanaschinenfiihrer 8chottland §t.L. 3. 5 4. 5 5. 5 5. 7 5.10
Hilfearbeiter - " 2.1 3.8 4. 6 4. 8 4.10
MBbelindustrie Mibeltischler London m.sc.n." 2.11 4. 9 5.10 S.11 6.3
Hilfearbeiter . . a; 2. 6 4. 2 S. S. 4 5. 8
Polierer und Polaterer, weibl. " - 8 2. 0 3.7 4. 4 4, 5 4. 8
gy e Papieraacher19) Verein.Ktni, . 5.1 30| 47| 4090 409
'apiersrseugung 'apiernacher evein. er. . N . . .
® Hilfearbeiter, weibl. . . 2. 0 2, 6 3.1 3.3 3.3
Papierverarbdeitung Papierwarenherateller 11)
nach 2 Boruh;nlr n Gro8britannien Min.¥.L. 150, 6 |182. 6 | 196, 6 | 205. 6 | 205. 6
Arbeiter nach 1 Berufsjahr, weibl. " L 87. 9 |107. 9.]119. 0 [124. 0 |124. O
Druckgewarbe .,
Zeitungedruck Schriftaetzer 4) London - 13 262. 0 |328. 0 | 364. O | 372, 376. 0
. Rotationadrucker M . 13 250. 0 |313. O | 349. 0 [357. 0 |361. 0
Bilfearbeiter . . 13 179. 0 [224. O [256. O | 264. O [268. O
Lederinduatrie (ohne Schmhind.)
Ledererseugung Facharbeiter " 8t.L. 3. 2 4, 0 4. 8 4. 8 4.10
) Hilfaarbeiter A . 2.1 3. 8 4. 4 4. 4 4. 7
Hilfearbeiter, weibl. . . 2, 2 2. 9 3.3 3.3 3. 5
Lederverarbeitung Lederwarenfertiger . Min.St.L. 3. 0 3.9 4. 5 4. 5 4. 7
Lederwarenfertiger, weibdl. . . 2.1 2.9 3. 2 3. 2 3.4
Guamiverarbeitung Cummiwerker Grofibritannien . 3. 1 3. 8 4. 7 4. 9 4. 9
. _Gueniwerker, weibl. . " 2. 2 2. 7 3. 4 3. 6 3. 6
Chemische Induetrie
Parbenindustrie Cheniewerker (hochqual.) London Mia.W.L. 156. 6 | 186, 6 } 223, O j223. 0 [230. 6
Hilfaarbeiter " " 134, 6 [164. 6 | 194. 6 | 194. 6 j202, O
Hilfearbeiter, weibl, . " 91. 112. 0 | 130, 0 | 135. 140. 6
Verarbeitung von Steinen und
Erden
darunter: 15)
Ziegeleien Ziegeldrenner 8chattland Min.St.L. 3.0 3.10 4. 6 4. 9 5. 1
Hilfearbeiter, waibl. " " 1.11 2. 17 3. 1 3. 3 3.5
Plachglasindustrie Glashersteller u, ~verarbeiter London 8t.L. 13} 41 5.3 6, 4 6. 5 6. 8
Hilfsarbeiter " " 13 3. 4 4. 3 S. 2 S. 4 5. 6
Bisen~ und Metallerseugung
Walswerke VYalswerker Stid-Wales Min, W.L. 9) 133. 4 |175. 8 | 199. 2 | 203. 5 1211. 9
Gieferaien Modelltischler GroBbritannien . 158, 196. 1 [211.11 | 217.11 [228. 5
Pormer und Kernmacher . " 182,10 |216. 4 | 232, 2 [238. 2 |248, 8
Grobachaniede " . 144, 4 |177.10 | 193. 8 | 199. 8 | 210, 2
Hilfearbeiter . " 128.10 [ 156, 1 |170. 2 |175. 5 }185. 2
ERM~-Wareninduatrie 16)
Stanswarenherstellung Eraftpreseenbediener 16) b . 136, 4 |179. 4 | 195. 2 (201, 2 |201. 2
Metallpolierar, -schleifer . " 138, 4 |181. 4 | 197. 2 | 203, 2 [(203. 2
Drahtherstellung Drahtsieher . " 13; 120, 0 |158. 0 | 185, 0 | 190. 0 |190. O
Hilfsarbeiter, weibl. - . 13 84, 9 (118, 6 {138, 9 | 142. 6 |142. 6
Maschinenbau Maschinenbauer und -monteure London " 149, 6 [184. 0 | 199.10 { 205.10 [216. 4
. Hilfearbeiter " 128. 0 [154. 6 | 168. 0 [ 173. O [182. 6
Elextrotechnische Induatrie'?) Pacharbeiter ') Middlesex " 137. 6 1111, 5 201, 3 |201. 3 [210. 0
Hilfeardeiter, weibl. Grofbritannien - 90. 9 [115. 6 | 134. 9 | 134. 141. 9
Pahrzeugban
darunter:
Schiffbhau Pecharbeiter (2.B. Elektroinstalla-
teure, Schiffatischler) Verein.Kénigr. W.L. 147. 0 [181. 6 | 197. 4 | 203. 4 {211. 4
Bilfearbeiter " " 125. Q [151. 6 [165. 0 [170. O |178. O
Kraftfahrseugbau Pacharbeiter (z.B. Karoaseriebauer) London Kin.St.L. 3. 6 4.5 5. 0 5. 2 5. 5
Hilfeardeiter 18) ol . 3.1 3.10 4. 3 4.5 4.7
Arbeiter nach 1 Berufaj., weibl. Verein.Kénigr. . 2.9 . an 4.1 4. 4
Baugewerbe Hauebauwerker Loadon St.L. 3. 9 4.9 5. 9 5.1 6. 3
Hilfearbeiter . . 3. 4 4. 2 5. 1 5.3 5. 6
Verkehr
daruater: 19)
Elsenbahnen Lokomotivfihrer, 3. Berufejahr M W.L. 166. 6 [222. 6 |274. 0 [290. O |307. O
Lokomotivheiser, 3. Berufajehr . . 139. 0 |184. 6 [217. 0 |230. O (243. 0
Pahrkartenkontrolleure - " 142, 0 [170. 6 | 199. 0 [211. 0" }223. O
Streckenarbeiter 20 " . 127, 6 {154, 6 [179. 0 [189. 0 j200. O
orel
hﬁool— und Verladebetriebe Stauer und GUterladeardeiter Grofbritannien Min.T.L. 24. 0 |29. 6 [32.10 [36.0 36. 0

.hiltm-mppe. Bohx- und Abdauheuer, PSrderbandbediener.- 2) 2.Leistungsgruppe: Abzieher (am Schacht), Lokomotivfithrer (Werk).~ 3)6§elnehttuhnt.
on .~ Ab 1962: Min-
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Argentinien

Vorbemerkung

Iréger der Statistik: Triger der Statistik ist die Direcoion Nacional de Estadistica y Censos, Buenos Aires.

Periodizitdt der Statistik: Es werden die Lohnsitze nach dem Stand am Anfang jedes Monats festgestellt.

Regionaler Geltungsbereich: Die Tariflohnstatiatik erstreckt sich auf Buenos Aires.Angaben fiir andere Tarif-
gebiete, Lohnzonen, Ortsklasaen u. dgl. werden nicht nachgewiesen.

ErfaBte Berufe und personaler Geltungsbereich: Die Mindestlohnsitze gelten fiir erwachsene minnliche Pachar-
belter (obrercs osicIaIeaj und HIIQaarSeI‘Eer (obreros peones) in typischen Berufen der verarbeitenden In~
dustrie und des Baugewerbes. .

Absrenz?g des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Tariflohnsiitze (salarios industriales bieicos) stellen Min-
estatundenlohnsdtze erwachsener miinnlicher Arbeiter dar.

Nicht beriickaichtigt sind tarifliche 2Zulagen und Zuschlige, wie sie z., B. fiur Uberstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leiatungs- oder Erschwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder, fiir Urlaub oder im
Krankheitafall featgelegt sind.

Normalarbeitszeit: Die Normalarbeitszeit ist im Jahre 1963 tarifvertraglich im allgeméinen auf 44 Wochenstun-
en featgelegt.

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Lohnsitze: Die Jahresdurchschnitte werden als gewogenes arithmetisches

Mittel aus den Monatsangaben errechnet.

@elleng;gabe: “Boletin Mensual de Estadistica",herausgegeben vom Secretaria de Estado de Hacienda,Direccion
acion e Eatadistica y Censos, Buenos Aires.

Tarifliche Mindeststundenidhne mannlicher Arbeiter nach Berufen

und Arbeitergruppen in Buenos Aires

Pesos

. beit 1950 1953 1958 1960 1961 1962 | 1963

Beru Arbeitergruppe Durchschnitt
Weber Pacharbeiter 2,70 4,65 10,92 18,94 26,54 33,40 39,07
Hilfsarbeiter 2,10 3,85 9,45 17,13 24,00 30,21 35,34
Schneider Pacharbeiter 5,03 6,83 14,90 29,173 39,13 49,35 60,19
Hilfsarbeiter 2,26 4,24 10,959 21,76 27,98 35,14 42,85
Schuhleistenarbeiter | Facharbeiter 3,32 5,10 11,27 23,12 28,52 35,02 40,89
(ggg?hteilebearbai- Hilfsarbeiter 2,48 3,74 8,57 17,39 21,64 26,64 31,51
Grobachmiede Pacharbeiter 3,53 5,57 14,83 26,25 32,98 43,58 58,21
Hilfsarbeiter 2,81 4,43 11,12 19,69 24,15 31,89 42,78
Elektriker Faoharﬁoiter 3453 5,57 14,83 | 26,25 32,98 43,58 58,21
Hilfsarbeiter 2,81 4'43 11'12 19.69 24.15 31.89 42,78
Rundfunk- und Pern- | PFacharbeiter 3,35 5,20 12,33 217,38 34,33 40,96 52,13
e noparatur- Hilfearbeiter 2,22 3,80 9,88 | 23,39 | 27,98 | 33,00 | 41,98
Zimmerleute, Facharbeiter 3,33 4,96 10,96 24,86 29,67 33,38 40,32
Tischler Hilfaarbeiter 2,73 4,02 9,63 22,42 26,32 29,61 35,76
Dreher, Drechsler Pacharbeiter 3,35 5,20 12,33 27,38 34,33 40,96 52,13
Hilfsarbeiter 2,22 3,80 9,88 23,39 27,98 33,00 41,98
Maler Pacharbeiter 3,53 5,57 14,83 26,25 32,98 43,58 58,21
Hilfsarbeiter 2,81 4,43 11,12 19,69 24,15 31,89 42,78
Maurer Pacharbeiter 3,53 5,57 14,83 - 26,25 32,98 43,58 58,21
Hilfsarbeiter 2,81 4,43 11,12 19,69 24,15 31,89 42,78
Drucker Facharbeiter 4,46 5,90 15,96 33,18 38,56 46,97 53,68
Hilfaarbeiter 2,92 4,00 11,10 25,00 29,08 35,66 40,75
Bdcker Facharbeiter 2,73 4,63 10,31 19,53 26,06 33,53 40,92
Hilfearbeiter 2,58 3,82 8,49 16,20 21,86 27,90 34,02
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Brasilien

Vorbemerkung

Triger der Statistik: Tréger der Statistik ist das Instituto Brasileiro de Geografia e Eatatfstica, Rio de
Janeiro.

Periodizitdt der Statistik: Es werden die Lohnsdtze nach dem Stand vom April jedes Jahres festgestellt. Fiir
das Jahr 1960 wurden keine Lohnaitze ausgewiesen.

Regionalde Geltungsbereich: Die Tariflohnstatistik erstreckt sich liber das gesamte Land.

ErfaBte Wirtschaftszweige: Es werden Tariflohnsitze in den einzelnen Zweigen der verarbeitenden Ihdustrie
estgeste .

Personaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen Tariflohnsétze gelten fiir erwachsene minnliche Facharbeiter
n der verarbeitenden Industrie.

Abgrenzunﬁ des Lohnbeﬁriffea: Die nachgewiesenen Tariflohnsitze (salhrios medianos) stellen durchschnittli-

che Mindestmonatslohne dar.

Nicht beriicksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschlige, wie sie z.B. fiir Uberstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder, fiir Urlaub oder im
Krankheitafall featgelegt aind.

Normalarbeitszeit: Die gesetzliche Normalarbeitszeit betrigt 48 Wochenstunden. In einzelnen -Wirtschafts-
zwelgen 1s 1e Normalarbeitszeit im Jahre 1962 tarifvertraglich auf weniger Wochenstunden festgelegt.

Berechnungamethode der nachgewiesenen Lohnaitze: Bei den durchschnittlichen tariflichen Monatsl&hnen hancelt
es sicg um gewogene Zahlen, Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der Zahl der in den jeweiligen " Wirt-
schaftazweigen nach den einzelnen Tarifvertrigen bezahlten Facharbeiter.

Quellenangabe: "AnuArio Eatatfstico do Brasil", herausgegeben vom Conselho Nacional de Estatfatica, Rio de
aneiro.

Durchschnittliche tarifliche MonatsiShne erwachsener mannlicher Industriefacharbeiter

nach Wirtschaftszweigen

Cruzeiros
Wirtechaftssweie 1955 I 1956 I 1957 1958 1959 1961 1962
April

Verarbeitende Industrie 2 454 2 767 3 868 4 336 6 115 9 666 13 928
Nahrungsmittelinduatrie 2 261 2 415 3 638 3 859 5 703 8 795 12 224
Getrinkeindustrie 2 808 2 960 4 040 4 680 6 199 9 399 13 289
Tabakindustrie 2 350 2 632 3 908 4 169 5 901 9 797 13 506
Textilindustrie 2 309 2 555 3 695 4 070 5 805 9 124 13 918
Bekleidungaindustrie 2 419 2 756 3 805 4 020 6 067 9 395 13 534
Holzindustrie 2 1817 2 403 3 533 3 790 5 635 7 440 12 181
Mébelindustrie 2 840 3 246 4 201 4 7187 6 487 9 820 14 0#8
Papierindustrie 2 41 2 705 3 755 4 288 5 930 9 870 14 951

Druck- und Vervielfiltigungs-
gewerbe, Verlagswesen 3 105 3 705 4 825 5 787 6 903 11 505 16 332

Lederindustrie 2 340 2 469 3 625 3 906 5 1755 8 821 12 730

Chemische Industrie 2 097 2 915 3 965 4 430 6 239 9 935 15 644
Verarbeitung von Steinen

und Erden 2 383 2 541 3 791 4 038 5 973 9 117 13 124
Eisen- und Metallerzeugung 2 804 3 069 4 228 4 941 6 564 10 808 16 90¢
Maschinenbau 3 019 3 267 4 169 4 918 6 536 11 403 17 496
Elektrotechniache Industrie 2 923 3 368 4 276 4 875 6 663 11 662 17 242
Fahrzeugbau 4 842 3 812 5 310 6 030 7 700 14 592 20 949
Sonatige verarbeitende

Industrien 2 616 2 955 3 988 4 492 6 283 10 023 14 445
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 Kanada

Vorbemerkung

Art und Tréger der Statistik: Die Tariflohnstatistik beruht auf Jahreserhebungen tarifvertraglicher Lohn-
satze erwachsener Arbeiter im Zeitlohn. Triger der Tariflohnstatistik 1ist die Economics and Research

Branch des Department of Labour, Ottawa.

Periodizitédt der Statigstik: Die Erhebungen werden im Oktober jedes Jahrea in etwa 25 000 Betrieben mit 15
u mehr esc gten durchgefiihrt. Berichtaszeitraum ist die letzte volle und normale Lohnwoche vor dem
1. Oktober jedes Jahres.

]
Regionaler Gelt sbereich: Die Erhebungen eratrecken sich iiber das gesamte Land. Es werden Angaben fiir das
gesamte Land, einzeIne Provinzen, Industriegebiete und GroBatiédte nachgewiesen.

Erfadte Wirtschaftszweige: Die hier verdffentlichten Angaben beziehen sich auf Lohnsidtze im Bergbau, in
elnzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, im Baugewerbe und im Verkehr.

Personaler Geltugfsbereich: Die Lohnsiétze gelten im allgemeinen fiir erwachsene mdnnliche Facharbeiter und
sarbeiter, in einigen Fdllen fiir erwachsene weibliche Arbeiter in einzelnen Berufen und Wirtschafts-
zweigen. Weibliche Berufe oder Arbeitergruppen sind, sofern sie nicht durch ihre uraspringliche Bezeich-
nung als solche erkennbar sind (z.B. Nﬁherinnens, durch Hinzufiigen des Wortes “"weiblich" erliutert
(z.B. Hilfsarbeiter, weiblich).

Abgrenz dea Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Tariflohnsitze (average wage rates) stellen durchschnitt-
che undenlohnasatze m Kohlenbergbau: Tagelthne) erwachsener Arbeiter im Zeitlohn dar. Vereinzelt
enthalten sie tarifliche Teuerungszulagen.

Nicht beriickaichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschlige, wie sie z.B. fiir Uberstunden~, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder, fiir Urlaub oder im
Krankheitafall featgelegt sind.

Normalarbeitszeit: Die gesetzliche Normalarbeitszeit in den eingelnen Provinzen betrigt 48 oder 44 Wochen-~
| stunden., In einzelnen Wirtschaftszweigen ist die Normalarbeitszeit im Jahre 1962 tarifvertraglich auf 45
| und weniger Wochenstunden festgelegt. In der verarbeitenden Induastrie betrigt sie im allgemeinen 40 Wo~-
| chenstunden.

Berechn smethode der nachgewiesenen Lohnsédtgze: Bei den durchschnittlichen Tariflohnsidtzen handelt es sich
um gewogene Zahlen. Die EevIcEEung erfolgt unter Verwendung der Zahl der nach den einzelnen Tarifvertri-
gen bezahlten Arbeiter. Die Durchschnitte werden nach Geachlecht und Qualifikation der Arbeiter sowie
nach Tarifgebieten berechnet.

Quellenangabe: "Wage Rates, Salaries and Houra of Labour", herausgegeben vom Department of Labour, Ottawa.

Durchschnittliche tarifliche Stundenléhne erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter

nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen

Doliars
. Beruf und 1950 | 1953 | 1958 | 1959 [ 1960 | 1961 [ 1962
Wirtaschaftszweig Arbeitsgruppe 1. Oktober
Bergbau, Gewinnung von Steinen
und Erden 1) 2)
Kohlenbergbau Bergleute“’/ untertage 10,85 13,25 | 15,60 | 15,73 [ 15,73 | 16,15 | 16,61
dilfsarbeiter untertage 8,96 | 10,12 111,79 | 11,96 | 12,26 | 12,56 | 13,12
3) Hilfsarbeiter iibertage 8,96 | 11,09 | 12,58 | 12,60 | 12,14 | 12,28 | 12,91
Erzbergbau Bergleute untertage 1,13 1,671 2,06 2,081 2,12 2,18 | 2,18
Hilfsarbeiter iibertage 1,00 1,37 1,71 1,75 1,74 1,78 1,79
Verarbeitende Industrie
Nahrungsmittelindustrie
darunter:
Fleischverarbeitung Fleischer 1,21 1,53 1,88 1,94 2,00 2,11 2,16
4) Hilfsarbeiter 1,06 1,34 1,63 1,74 1,78 1,86 1,92
Fischverarbeitung Piletschneider 0,73 o,88 | 0,97 1,01 1,00 | 0,99 1,01
Hilfsarbeiter 0,63 0,82 0,82| 0,85 0,90| 0,90 | 0,96
Packerinnen 0,46 0,59 | 0,65| 0,68 | 0,70| 0,71 | 0,71
Miihlenindustrie Getreidemiiller 1,18 1,52 1,84 1,88 1,99 2,02 2,10
: Hilfsarbeiter 0,89 1,18 1,46 1,52 1,60 1,65 1,73
Backwarenindustrie Brotbicker 0,98 1,23 1,54 1,63 1,70 1,73 1,83
Hilfsarbeiter 0,76 | 0,94 1,30 1,31 1,43 1,47 1,50
5) Hilfsarbeiter, weibl. 0,63 0,78 1,04 1,04 1 1,12 1,12 1,19
Getridankeinduatrie Brauereiarbeiter 1,23 1,64 | 2,06 | 2,11 2,21 2,29 | 2,35
dilfsarbeiter 0,99| 1,50 1,96 | 1,811 2,00 2,21 | 2,22
Tabakindustrie 2igarettenmacher (Maechineg . 1,64 | 1,89 | 2,01 2,07| 2,15 | 2,24
Maschinenarbeiter, weibl.6}] 0,79] 1,17 | 1,61 1,72 1,76 | 1,841 1,92
Hilfsarbeiter, weibl. 0,78{ 1,13 | 1,44} 1,53, 1,59 1,67: 1,78
Textilindustrie
darunter:
Wollindustrie ilebstuhleinrichter 1,09 1,36 1,50 1,51 1455 1,58 1,66
deber 0,98 1,2 0,95 [ 1,22 1,20 1,22 | 1,34
Spinner 0,861 1,13 | 1,09 1,12 1,15] 1,16 | 1,21
Faden-~ und Garnzwirner 0,88 1,12 1,16 1,12 1,19 1,23 1,20
| Faden- und Garnzwirner,
| weibl. 0,76 | 0,96 | 0,99 1,01 0,99 | 1,03 | 1,03
| Baumwollindustrie Webstuhleinrichter 1,10 1,30 1,44 1,49 1,57 1,61 1,62
| Kettschererinnen 0,84 1,01 1,07 1,12 1,16 1,22 1,26
Bekleidungs~ und Schuhind.
Schuhindustrie 7T) Néher 1,09 1,41 ] 1,31 1,39 1,41 | 1,45 | 1,50
Néherinnen 0,69 o,891 0,901 0,951 0,951 0,951 1,01

Anmerkungen siehe Seite 19.
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Kanada
Durchschnittliche tarifliche Sn:ndenléhne erwachsener minnlicher und weiblicher Arbeiter

nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtechaftszweigen

Dollars
Beruf und 1950 | 1953 | 1958 [ 1959 | 1960 [ 1961 | 1962
Wirtsghaftszweig Arbeitsgruppe 1. Oktober
Bekleid aindustrie 8 Zuschneider 1,29 1,58 1,82 1,82 1,89 1,94 1,97
une ) Maschinenndherinnen 0,75 0,89 0,98 0,97 1,01 1,05 1,07
Pelzbekleidungsindustrie Pelzzuschneider 1,73 1,83 [ 2,18 | 2,25 | 2,32 | 2,46 | 2,54
Maschinenniherinnen 1,04 1,21 1,54 1,48 1,48 1,49 1,62
Hol2zindustrie (ohne Mtbel-
industrie) 9)( Bandsidger ("Erater Siger")| 1,72 | 1,80 | 2,36 | 2,29 | 2,46 | 2,34 | 2,48
10) Hilfsarbeiter 0,97 | 1,18 | 1,44 | 1,44 | 1,45 | 1,57 | 1,63
Mébelindustrie Mtbeltischler (Kl. A) 1,04 1,19 1,47 1,54 1,63 | 1,66 1,70
Mdbel-Polsterer 1,29 1,54 1,51 1,57 1,63 1,73 1,67
Hilfsarbeiter 0,67 | 0,86 | 1,03 1,11 1,10 | 1,12 | 1,13
Papierindustrie
gapiererzeugung Papierbreikocher 1,47 1,94 | 2,43 2,47 | 2,58 | 2,66 | 2,75
Papierverarbeitung Papierwarenhersteller 1,18 1,41 1,69 1,77 1,83 1,89 | 1,93
Hilfsarbeiter 0,83 | 1,04 | 1,36 | 1,41 | 1,49 | 1,52 | 1,58
Druck- und Vervielf#ltigungs- b
gewerbe, Verlagaweasen 11) 12)] Offsetdrucker 1,60 | 1,97 | 2,39 | 2,44 | 2,60 | 2,68 | 2,70
Linotype-Maschinensetzer 1,44 1,86 | 2,30 | 2,38 | 2,47 | 2,47 | 2,57
Handsetzer 1,43 1,82 | 2,22 | 2,33 | 2,45 | 2,45 | 2,53
Zeitungsdruck
(Tageszeitungen) Drucker- Hand~ und
Maschinensetzer 1,75 | 2,35 | 2,77 | 2,94 | 2,94 | 3,02 | 3,17
Lederindustrie (ohne Schuh-
industrie) 13) Gerber 1,03 1,24 | 1,37 | 1,43 | 1,47 | 1,51 1,55
14) Hilfsarbeiter 0,87 | 1,08 | 1,34 | 1,35 | 1,44 | 1,45 | 1,50
Chemische Induatrie Mischmaschinenbediener . 1,43 1,75 1,75 1,85 1,94 1,89
Hilfsarbeiter . 1,16 1,53 1,52 1,62 1,65 1,64
Mineraldlverarbeitung Erdbldestillateure . 2,16 | 2,72 | 2,85 | 2,97 | 2,99 | 3,11
Hilfsarbeiter . 1,42 | 1,77 | 1,78 | 1,91 | 1,94 | 2,02
Verarbeitung von Steinen
und Erden Ziegel- und Kerambrenner . 1,29 | 1,57 | 1,62 1,69 | 1,72 1,71
Hilfsarbeiter . 1,08 | 1,40 [ 1,44 | 1,49 | 1,48 [ 1,54
Eisenschaffende Industrie Walzwerker (Walzendreher) 1,44 | 1,85 | 2,46 | 2,60 | 2,73 | 2,72 | 2,81
Kranmaschinisten 1,37 1,67 | 2,24 | 2,28 | 2,39 | 2,39 | 2,47
Hilfsarbeiter 1,09 1,46 1,79 1,90 | 2,02 | 2,04 | 2,11
GieBereien Modellmacher 1,31 1,73 | 2,06 | 2,16 | 2,22 | 2,28 | 2,34
Bodenformer 1,22 1,55 1,80 1,97 1,96 1,93 2,00
15) Hilfsarbeiter 1,04 | 1,32 | 1,58 | 1,63 | 1,70 | 1,71 1,74
EBM-Warenindustrie Blech(kalt)verformer 1,38 1,78 | 2,14 | 2,16 | 2,24 | 2,31 2,30
SchweiBer 16) 1,23 | 1,60 | 1,86 | 1,91 1,95 | 2,03 | 2,00
Kraftpressenbediener . 1,43 | 1,63 1,72 [ 1,74 | 1,72 | 1,67
17) Hilfsarbeiter 0,90 | 1,34 | 1,44 | 1,46 | 1,46 | 1,47 | 1,59
Maschinenbau Werkzeugmacher 1,43 1,87 | 2,15 | 2,25 | 2,27 | 2,29 | 2,33
: Hilfsarbeiter 0,89 1,31 1,49 1,53 1,63 1,64 1,66
Elektrotechnische
Industrie 18) Elektroinstallateure N 1,NM 2,15 2,20 | 2,29 | 2,34 2,43
Elektrospulenwickler 1,30 1,52 1,68 1,81 1,80 1,91 2,04
Elektrospulenwicklerinnen | 0,99 | 1,10 1,34 | 1,45 | 1,43 | 1,48 | 1,62
Montierer, weibl. . 1,21 1,32 1,31 1,41 1,42 1,47
Fahrzeugbau
darunter:
Schiffbau Elektroinstallateure 1,28 1,53 | 2,11 2,08 | 2,03 | 2,18 | 2,39
Schiffatischler 1,22 | 1,48 | 1,84 | 2,10 | 1,98 | 2,07 | 2,18
Kranmaschinisten 1,22 1,56 1' 1,83 | 2,01 2,04 | 2,13 | 2,20
Kesselbauer 1,21 1,54 | 2,00 1,93 1,94 | 2,03 2,11
19) Hilfsarbeiter 0,87 1,19 1,51 1,57 1,60 | 1,66 1,80
Kraftfahrzeugbau Werkzeugmacher 1,52 1,98 | 2,36 | 2,56 | 2,61 2,70 | 2,77
Montierer 1,35 1,65 1,98 | 2,06 | 2,14 | 2,21 2,27
Hilfsarbeiter . 1,56 1,88 | 1,99 | 2,06 | 2,10 | 2,17
Luftfahrgeugbau Flugmotorenmechaniker 1,24 14557 1,92 | 1,99 | 2,15 | 2,17 | 2,19
SchweifBer . 1,60 | 1,94 | 2,01 | 2,10 | 2,14 | 2,20
12)20) Hilfsarbeiter . 1,24 1,55 1,54 | 1,63 | 1,72 1,73
Baugewerbe Ziegel~ und Naturstein- .
maurer 1,59 2,00 | 2,40 | 2,50 | 2,60 | 2,60 | 2,75
Zimmerleute 1,30 1,79 | 2,15 | 2,25 | 2,35 | 2,40 | 2,45
Elektroinatallateure 1,50 1,95 2,32 2,52 2,52 2,80 3,00
Maler 1,10 | 1,35 1,75 | 1,85 | 1,85 1,90 | 1,90
12) Hilfsarbeiter 0,75 0,95 1,25 1,25 1,50 | 1,50 1,60
Verkehr
darunter:
Personenbefirder im
. StraBenverkehr 21 Kraftfahrzeugfahrer 1,00 1,38 | 1,76 1,83 | 1,94 | 2,00 | 2,05
Gliterbefdrderung im
StraBenverkehr Lastkraftwagenfahrer 0,81 1,14 1,49 1,64 1,68 1,70 | 1,82

1) Tarifliche Tagelthne. Ab 1958: auaachl. Ubertage~ (Braunkohlen) Bergbau.- 2) Maschinenhauer, Bohrhauer,
Einfiller.- 3) Ab 1958: aueachl. Gold- und Eisenerzbergbau.-~ 4) 1950: Neufundland; ab 1953: Atlantikkiiate.-
5) Brauereien.- 6) Zigarettenpackmaschinenbediener.- 7) Ausschl. Gummischuhe.- 8) Herren- und Knabenoberbe-
kleidung.~ 9) Siigewerke.- 10) Ausachl. der Herstellung von Metallmébeln.- 11) Ohne Tageszeitungen.-
12) Ottawa.- 13) Gerbereien.- 14) Farbenindustrie.- 15) Blechwarenherstellung.- 16) Lochstanzer.- 17) Werk-
geugmaschinenbau.- 18) Elektromaschinenbau (Kraftstromanlagen).- 19) Ontario.- 20) Hochbau; vorherrschende
Ldhne.- 21) Hdochatlohn.
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Australien

Vorbemerkung

Iriger der Statistik: Trdger der Statistik ist das Commonwealth Bureau of Census and Statistica, Canberra.
Periodizitét der Statistik; Es werden die Mindeatwochenlohnsitze nach dem Stand am Ende jedes Kalendervier-
tel jahres festgestellt. -

Refionaler Geltungsbereich: Die Tariflohnstatistik erstreckt sich {iber das gesamte Land. Es werden Angaben
iir daa gesamte Land und fir die einzelnen Staaten nachgewiesen. Die hier verdffentlichten Angaben bezie-~
hen sich auf das gesamte Land.

Erfalte Wirtschaftszweige: Ea werden die Mindestlohnsitze in Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden, ein-
zeine?12weigen der verarbeitenden Industrie, im Baugewerbe, Handel, Verkehr und in Dienstleistungen fest-
gestellt.

Personaler Geltungsbereich: Die Mindestlohnsitze gelten fiir erwachaene miAnnliche und weibliche Arbeiter im
Alter von 21 Jahren und dariiber. Angaben fiir Arbeitergruppen, z. B. fiir Pacharbeiter, angelernte Arbeiter,
Hilfsarbeiter, werden nicht unterschieden.

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Tariflohnsitze stellen durchschnittliche Mindeatwochenlohn-
siitze dar.
Nicht beriicksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschlige, wie sie 2, B. fiir Uberatunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagaarbeit, als Leistungs-~ und Erachwerniszulagen, fiir Enefrau und Kinder, fiir Urlaub oder im
Krankheitafall festgelegt sind.

Normalarbeitszeit: Die Normalarbeitszeit ist geaetzlich auf 40 Wochenstunden festgelegt.

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Lohnsitze: Bei den durchachnittlichen Mindestwochenlohnsédtzen handelt
es aich um gewogene en. e Gewichtung erfolgt unter Verwendung der 2ahl der nach den einzelnen Tarif-
vertriégen bezahlten Arbeiter., Die gewogenen Durchschnitte fiir das gesamte Land werden aus den Lohnsiitzen
der einzelnen australischen Staaten errechnet,

Quellenangabe: "Official Year Book of the Commonwealth of Australia" und "Wage Rates and Earnings", heraua-
gegeben vom Commonwealth Bureau of Census and Statistics, Canberra.

Durchschnittliche tarifliche Mindestwochenléhne erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter
nach Wirtschaftszweigen

Shillings [ Pence

1950 | 1953 | 1958 | 1960 | 1961 | 1962 | 1963 1964
¥irtschaftazweig 31. Dezember 31, Mirz
Gesamtdurchachnitt 1)
Ménnl. Arbeiter 202. 0 280, 2 322.11 355. 0 365. 9r 366. 6r | 375. O 376. O
Weibl. Arbeiter . 198. 9 225. 8 251, 8 261, 2 261. 6r | 266. 2 267.11
Bergbau, Gewinnung von
Steinen und Erden .
Mdnnl. Arbeiter 259. 7 341. 3 376. 2 414, 8 424. 0 420.11 438. 9 442, 2
Verarbeitende Industrie
Minnl. Arbeiter 200.10 278. 1 320. O 350. 6 361.11r | 362. 2r | 369. 8 370. 3
Weibl. Arbeiter . 198. 3 222, 0 244. 17 253, 8 253. 8 256.11 259. 3
Nahrungamittelind.z)
Mdnnl. Arbeiter 201, 5 280, 2 322, 5 352. 3 363. 0 363. 6r | 371. 3 37111
Weibl. Arbeiter . 194, 6 220, 2 246, 4 256, O 255,10 259, 2 262, 2
Textilindustries) '
Minnl. Arbeiter 197. 5 275. O 310411 340. 5 352, O 352, 2r | 359. 1 359. 5
Weibl. Arbeiter . 198. 9 221. 0 240, 8 249, 6 249. 6 252,11 253. €
Holzindustrie4)
Minnl. Arbeiter 196. 0 272. 3 314.10 346, 2 356. 5 356. 4 363.11 363.11
Papierinduatries)
. M#nnl, Arbeiter 214, 3 297. 17 343. 3 379. 2 390. S5r | 392, é6r | 399, 6 400. 2
Eisen- und Metall-
erzeugung 6)
Mannl. Arbeiter 201, 8 278. 5§ 320. 2 350. 2 361. 6 361. 5 369. S 369.11
Weibl. Arbeiter . 200, 7 225, 4 249. 9 258. 5 258, 4 261, 4 266, 2
Baugewerbe7
M&nnl. Arbeiter 198. 7 276. 8 322, 8 357. 6 366, 2r | 370. 1r| 379. 2 381. 9
Verkehr
Eisenbahnen
Minnl. Arbeiter 195.10 270. 8 316. 8 346. 6 357. 8 357.10r [ 367. 3 367. 3
Gliter-Kraftwagen-
verkehr 8)
Mdnnl. Arbeiter . 197. 11 275.10 319. 5 352. 6 363. 4 364, 2 370. 8 372. 7
Dienatleistungeng)
Minnl. Arbeiter 192, 4 270.10 308. 9 337. 4 348. 2 348. 6r | 354. 4 354.10
Weibl. Arbeiter . 194.10 220.11 245, 0 254, 7 254. 6 258. 3 259. 4

1) Durchschnitt aus den nachfolgend angefilhrten sowie einigen anderen Wirtachaftszweigen.- 2) Einachl. Ge-
tridnke- und Tabakindustrie.-— 3) Einschl. Bekleidungs- und Schuhindustrie.- 4) Einschl. Mobelindustrie.-
Sg Einachl. Druck- und Vervielfiltigungagewerbe, Verlagswesen.~ 6).Einachl. Maschinen- und Fahrzeugbau.-
7) Hochbau.~ 8) Einachl., Luftfahrt.~ 9) Perasdnliche Dienstleistungen ausschl, hiuslicher Dienste.



Neuseeland

Vorbemerkung

Triiger der Statistik: Triger der Statistik ist das Department of Statistics, Wellington.

Periodizitidt der Statistik: Es werden die Mindestwochenlohnsitze nach dem Stand am 31. Mérz jedea Jahres
eatgeatellt.

Regionaler Geltungabereich: Die Tariflohnstatistik erstreckt sich (iber das gesamte Land. Die nachgewiesenen
ioﬁiaE¥ze elten TUr die vier wichtigsten Industriezentren des Landes (Northern, Wellington, Canterbury
und Otago/Southland).

Erfafte Wirtschaftazweige: Es werden Lohnaiitze im Bergbau, in einzelnen Zweéigen der verarbeitenden Industrie,
im Paugewerbe eowie in Verkehr und Nachrichteniibermittlung festgestellt,

Personaler Geltungsbereich: Die Lohnsiitze gelten fiir erwachsene minnliche Arbeiter im Alter von 21 Jghren
und dariber. Es werden Angaben filr Facharbeiter und Hilfsarbeiter nachgewiesen.

Abgrenzggﬁ des Lohnbegriffeas: Die nachgewiesenen Tariflohnsitze (average minimum weekly wage rates) atellen
urchac che tar che Mindestwoshenlohnsitze erwachsener minnlicher Arbeiter im Zeitlohn dar.

Nicht beriickaichtigt eind tariflioche Zulagen und Zuschliige, wie sie z. B, fiir Uberstunden-~, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, fir Ehefrau und Kinder, fir Urlaub oder im
Krankheitafall festgelegt aind.

Normalarbeitszeit: Die Normalarbeitazeit ist gesetzlich auf 40 Wochenatunden festgelegt.

Berechnungsmethode der nachgewiesenen lLohnsiitze: Bei den durchschnittlichen Mindeatwochenlohnsiitzen handelt
es sich um gewogene en. Dle Gewichtung erfolgt unter Verwendung der 2ahl der nach dem eingelnen Tarif-
vertriigen bezahlten Arbeiter., Die Durchachnitte fiir das gesamte Land werden als arithmetisches Mittel aus
den Lohnsiitzen fir die oben genannten vier Industriezentren errechnet.

Quellenangabe: "New Zealand Official Year-Book", herausgégeben vom Department of Statistics, Wellington.

Durchschnittliche tarifliche Mindestwochenldhne erwachsener mannlicher Arbeiter
nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen
Shillings | Pence

1950 | 1953 1958 1961 | 1962 1963
Beruf und
Wirtachaftazweig Arbeitergruppe 31. MArs
Bergbau, Gewinnung von Steinen | Bergleute untertage 1)| 165. 0 192, 1 240, 0 | 255. 5 | 255. 5 | 261. 8
und Erden (Rohlenbergbau) Bergleute iibertage 147. 9 | 197.11 | 267. 6 | 292.11 | 292.11 | 305. 5
Verarbeitende Industrie
Nahrungsmittelindustrie ’
Fleiachverarbeitung Fleischer 177.11 219, 2 | 268. 5 | 293. 7 | 300. Or| 307. 6
Gehilfen 164. 9 | 204. O | 250, 2 | 271.11 | 277. Or| 283.11
Miihlenindustrie Mifller 168. 4 207. 6 258, O 290. O 290. 0 308. 4
Hilfsarbeiter 147. 6 | 183, 4 | 229, 6 | 250, O | 250. O | 266. 8
Backwarenindustrie Biicker 161, 4 | 205, 4 | 254. 3 | 273, 6 | 280, 0 | 292. 6
Hilfsarbeiter 138, 8 173. 6 214. 9 229.10 237. 6 247. 6
Getrdnkeindustrie Brauereiarbeiter 148. 0 189. 1 238.11 267. 6 267. 6 281.11
Textilindustrie 2) Spinner 160, 0 | 203, 4 | 248. 9 | 275.10 | 275.10 (. 282, 9
Hilfaarbeiter 143, 4 181. 8 223. 2 249, 2 249. 2 255. S
Bekleidungs- u,Schuhind.
Schuhindustrie Schuhteilebearbeiter 155. 0 | 200. O | 247.10 | 272. 6 | 272, 6 | 286. 9
Bekleidungaindustrie Schneider 156, 8 | 200, 0 | 244,10 | 265. O | 265, O | 283. 4
Holzindustrie 3) Sédgemaschinenbediener 167.11 214, 7 264, O | 288. 9 293. 9 301. 1
Hilfsarbeiter 148. 9 191, 8 237. O 260, O 265. 0 271. 8
Lederindustrie Lederzurichter 154, 2 | 194, 2 | 238.11 255. 0 | 261. 1 269.11
(ohne Schuhindustrie) Hilfsarbeiter 136. 8 171. 8 212. 9 227. 9 233.11 241.11
Druckgewerbe Maschinensetzer 164, 2 | 212, 6 | 269. 5 | 289. 4 | 300. 4 | 307.10
Drucker 156, 8 | 204. 2 | 259. 7 | 279, O | 290. O | 297. 3
Verarbeitung von Steinen Ziegelformer 154.10 | 194, O | 241,10 | 260.10 | 264. 9 | 272. 4
und Erden Hilfsarbeiter 1404 3 | 179 3 | 219.11 | 237, 6 | 239. 5 | 246. 4
EBM-Warenindusatrie Former 4) 159. 2 202, 6 250. 9 276. O 284, 4 291. §
Blech(kalt)verformer 156, 8 | 204. 2 | 253. 3 | 278. 4 | 286, 8 | 293. 9
Keaselbauer 156. 8 | 204, 2 | 253, 8 | 273. 4 | 283. 4 | 290. 5
Maschinenbau Meechinenbauer und
) ~monteure 162, 6 | 206, 8 | 260.10 | 280. O | 280. O | 296. 4
Motorenmechaniker 156. 8 212, 6 259,11 274. 2 292, 6 299. 7
Elektrotechnische Industrie |Elektroinatallateure 163. 4 | 208, 9 | 258, 5 | 283. 4 | 291. 6 | 298. 7
Fahrzeugbau 5) Schiffbauer 167+ 3 212. 6 255.10 279. 0 290. 7 304. 8
Baugewerbe Ziegelmaurer 162,11 | 212, 6 | 256, 277. 6 | 277. 6 | 297.. 3
Zimmerleute 6) 163, 4 | 206. 8 | 253, 0 | 273, 4 | 284. 2 | 291 1
Blech(kalt)verformer 165.10 210,10 259. 5 285. 0 296, 8r| 303.11
Bauwerker 149. 4 188.10 226,11 246, 8 | 248, Or| 261.10
Verkehr und Nachrichten-
tibermittlung 7
Verkehr Lokomotivfuhrery 167. 6 | 222. 1 283. 9 318. 9 | 348. 4 | 357. 6
Lokomotivheizer 153. 4 | 201, 8 | 252.11 283. 4 | 307. 6 | 315. 5
Zugschaffner 9) 161, 3 | 212.11 | 271, 3 | 305.10 | 334. 2 | 342.11
Lagerei Stauer und Giiter-
ladearbeiter 160. O 200, O 259. 7 283. 4 283, 4 298. 4

1) Schlepper.~ 2) Wollindustrie.— 3) Sigewerke.- 4) Blechschmiede.- 5) Schiffbau.~ 6) Rohrleger, -installa-
teure.- 7) Durchschnitt aus 3. und 6. Dienstjahr.- 8) Durchschnitt aus 2. und 9. Dienstjahr.-9) Durchschnitt
aus 1. und 3. Dienst jahr, ’
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Tariflohnangaben des Internationalen Arbeitsamtes fir ausgewahite Linder
Vorbemerkung

Die nachfolgended Angaben iiber tarifliche lohnsitze in den Lindern Belgien, Finnland, Griechenland, Irland,
Italien, Niederlande, Usterreich, Schweden, Schweiz, Tachechoslowakei, Vereinigtes K¥nigreich und Auatralien
beruhen auf einer Statistik des Internationalen Arbeitsamtes. Diesea 1#8t aich auf Grund des IL0-Ubereinkom~
mena Nr. 63 (eiehe Bericht PLW, Nr. 12, Heft 2/1958, Seite 44) jihrlich fiir den Monat Oktober -von den Tri-
gern der Statistik in den einzelnen Léndern Angaben liber Tariflohnsitze der Arbeiter in 41 Berufen melden.

Die Angaben gelten fiir die Hauptstadt, fiir einzelne GroBetidte oder wichtige Industriegebiete eines Landes.
Es werden jedoch auch Durchschnittasidtze fiir das gesamte Land oder fiir eine Mehrzahl von Stddten erfragt.

Bei den gemeldeten Lohnsitzen handelt es sich um Stundenlohns#itze fiir Arbelter im Zeitlohn, wie sie als Min-
dest~ oder HSchstlohnaitze, als durchschnittliche oder ale vorherrschende lLohnsitze festgelegt sind. In die-
sen Lohns#tzen sind im allgemeinen keine tariflichen Zulagen und Zuachlige enthalten.

Die Lohnsitze gelten fiir erwachsene minnliche Facharbeiter, vereinzelt auch fiir minnliche Hilfsarbeiter, in
ausgewdhlten Berufen und Wirtschaftszweigen.

Die Angaben werden in der statistischen Beilage der vom Internationalen Arbeitsamt herausgegebenen Monatsa-
zeitechrift "International Labour Review" unter der Uberschrift "Hourly wages of adult wage earners in 41
occupationa" verdffentlicht.

Im einzelnen ist zu den vorgenannten allgemeinen Featstellungen noch folgendes zu bemerken:

Trdger der Statistik ist

in Belgien das Institut National de Statiatique, Briissel

in Finnland das Statistische Zentralbiiro, Helsinki

in Griechenland das Statistische Zentralamt, Athen

in Irland das Central Statistics Office, Dublin

in Ttalien das Minietero del Lavoro, Rom

in den Niederlanden das Centraal Bureau voor de Statistiek, s'Gravenhage

in Usterreich das Statistische Zentralamt, Wien

in Schweden das Kungl. Socialstyrelsen, Stockholm

in der Schweiz das Bundesamt fiir Industrie, Gewerbe und Arbeit, Bern

in der Tschechoslowakei das Statisticka roXenka Ceskoslovenské socialistické republiky, Prag
in dem Vereinigten Kitnigreich (GroBSbritannien und Nordirland) das Ministry of Labour, London
in Australien das Commonwealth Bureau of Census and Statistica, Canberra.

Periodizitit der Statistikﬁ Es werden in den Ldéndern Belgien, Finnland, Griechenland, Italien, Niederlande,
Usterreich, Schweden, Schweiz, Tachechoslowakei, Vereinigtes Kénigreich und Australien Tariflohnsitze nach
dem Stand im Oktober und in Irland nach dem Stand im November jedes Jahres festgestellt.

Regionaler Geltungsbereich: Die nachgewlesenen Tariflohnsitze gelten

in Belgien fiir das Gebiet Briissel

in Pinnland fiir das Gebiet Helsinki

in Griechenland fiir das Gebiet Athen

in Irland fiir das Gebiet Dublin

in Italien fiir die Gebiete Mailand und Neapel

in den Niederlanden fiir die hdchste Lohnzone (Orte wie 2.B. Rotterdam, Amsterdam)
in Osterreich fiir das gesamte Land

in Schweden fiir die Gebiete Stockholm und Gdteborg

in der Schweiz fiir des Gebiet Genf

in der Tschechoslowakei fiir das gesamte Land

in dem Vereinigten Kinigreich fiir die Gebiete London und Manchester und
in Australien fiir das Gebiet Sidney.

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Tariflohnsiitze in den Lindern Belgien, Griechenland,
Uaterreich, Schweden, Schweiz, Vereinigtes Konigreich und Australien stellen Mindestlohnsitze und in
Finnland, Irland, Italien, den Niederlanden und der Tachechoslowakei vorherrschende Lohnsiitze dar.
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Tarifliche Stundenidhne erwachsener mannlicher Arbeiter
nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweligen

Oktober 1963
Belgien Pinnland |Griechenland Irland Italien
Wirtschaft N A Beruf Briissel Helsinki Athen Dublin Mailand
8¢ szwelg und Be Vorherrsch. 1) | Vorherrach. | Vorherrsch.
Mindestlohn Lohn Mindestlohn Lohn 2) Lohn
Prancs Pinnmark Drachmen Pence Lire
Bergbau, Gewinnung von Steinen und
Brden 3) ,
Bergleute untertngen 53 ,01} 5) . 8,00 . .
Bergleute untertage 36,52 o 8,00 . N
Verarbeitende Industrie
Nahrungsmittelindustrie
Btcker 36,15 . 7,88 71,00 .
Textilindustrie
Textilspinner 24,25 1,88 9,25 46,89 255,38
Weber 30,10 1,88 T:75 46,89 6) 255,38 7
Webstuhleinrichter . . 7475 51,40 255,38
Hilfsarbeiter o 1,70 7,12 42,89 229,88
Bekleidungaindustriee) 9)
Maschinenniiher . . 7,12 47,50 261,50
Mibelindustrie
Mdbeltiachler 38,80 2, 7,12 68,00 292,88
Mdbelpolsterer 38,80 2,04 7,12 68,00 292,88
Mdbelpolierer »80 2,04 7,12 68,00 - 262,50
Druckgewerbe
Handsetzer 37,07 2,85 7,50 75,00 426,13
Masachinensetzer 38,41 2,85 8,75 75,00 534,14
Drucker 37,07 2,85 10,00 75,00 426,13
Buchbinder 37,07 2,85 7,50 15,00 366,94
Hilfsarbeiter . 2,30 7,12 58,00 311,00
Chemiache Induatrie
Chemiewerker(Miacher) . . 7,25 . 251,13
Hilfsarbeiter 27,85 . 7,12 51,00 223,00
Eisenachaffende Industrie
Schmelzer R 2,08 9,12 . 324,75
Hilfsarbeiter 26,78 1,78 7,12 55,00 245,88
Maachinenbau
Maschinen- und Apparatebauer
und -monteure 36,60 2,08 9,25 68,00 283,25
Bankformer, Kernformer 36,60 2,08 9,12 68,00 283,25
Modelltischler 36,60 2,08 9,12 69,50 316,75
Hilfsarbeiter 29,26 1,78 7,12 55,00 242,13
Rahrzeugbau
Kraftfahrgzeug-Reparatur—
mechaniker 33,65 2,69 9,25 68,00 316,75
Baugewerbe
2iegelmaurer 35,25 2,63 14,38 68,00 373,63
Stahlbaumonteure 35,35 2,63 14,38 66,0010) 373,63
Betonoberflichenfertigmacher 41,3 2,63 14,38 68,00 373,63
Zimmerieute 41,30 2,63 14,38 68,00 373,63
Maler 41,30 2,85 14,38 68,00 373,63
Rohrleger und -~installateure 41,30 2,51 14,38 68,00 373,63
Elektroinstallateure . 37,60 2,63 12,88 69,00 416,25
Hilfsarbeiter 33,10 2,29 7,12 58,75 317,25
Energiewirtachaft
‘Elektroinstallateure 1)
im AuBendiensat 39,35 2,44 8,65 69,00 378,93
Hilfsarbeiter in Kraftwerken 29,85 1, 7,12 55,25 272,05
Verkehr
Eisenbahneén
Bisenbahnbe~ und ~-entlader 27,38 1) «.2) 48,80 302,94
Streckenarbeiter 27,38 1,97 49,70 302,94
StraSenbahn- und Omnibusverkehr
StraBenbahnfilhrer,Omnibusfahrer o 2 .25} 9, M 11) 59,00 13) 320,38
StraBenfahrzeugschaffner R 1,28 12)13 ' 57,30 277,89
Giiterbeftrderung im StraBenverkehr 12)13) 11)
Lastkraftwagenfahrer 27,00 1,92 9,00 51,50 302,94
(Lkw unter 2 t)
Dienatleiatungen .
Hilfesarbeiter in &ffentlichen 2)
Anlagen 27.10 2,09 1'12 55.20"57'70 .

1) Brrechnet aus dem Tagelohn unter Zugfundelegung einer tiglichen Normalarbeitszeit von 8 Stunden.~ 2) No-
vember.- 3) Hauer.- 4) Lader, Prderer.-~ 5) Provinz.= 6) Wollinduatrie.~ 7) Baumwollindustrie.- 8). He&den-

fabrikation.~ 9) Mindestlohn.~ 10) Verputgzer.-— - -
fabrikatic ) putzer.— 11) Brrechnet aus dem Monatslohn.- 12) Auguet.- 13) Hur



Tarifliche Stundenidhne erwachsener mannlicher Arbeiter

nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen

Oktober 1963
Italien Niederlande | Osterreich Schweaen
Wirtechatt . 4 Berus Neapel Lohnzone I gee. Land Stockholm | Giteborg
r -
8¢ arwelg und Beru Vorherrsch. Lohn liqg::t Mindestlohn
Lire Gulden " Schilling Kronen
Bergbau, Gewinnung von Steinen und
Erden 1
Bergleute \mtertagez} . 2,98 9,70 5.00}3) .
Bergleute untertage . 2,75 8,60 5,00 o
Verarbeitende Indusatrie
Nahrungsmittelindustrie
Bicker : . 1,99 13,62 5,874)3) 5,794)%)
Textilindustrie
Textilapinner 242,00 1,64 7,65 3,84 3,84
Weber - 242,00 6) 17" 1,85 6) 3,84 3) 3,84
Webatuhleinrichter 242,00 1,71 11,74 4,89 4,89
Hilfsarbeiter 215,88 1,56 7,25 3,84, 3,84
Bekleidungsindustrie”
Maschinenniher 248,50 1,72 . . .
Mtbelindustrie
idébeltiachler 278,88 1,96 1,75 5.514) 5.334)
Mdbelpolaterer 278,88 1,96 6,00 5,12 4,99
Mbtbelpolierer 249,50 1,92 8,50 5,91 5,33
Druckgewerbe
Handsetzer 390,00 2,02 10,23 5,85 5,64
Maschinensetzer 514,28 2,15 11,36 5,85 5,64
Drucker 390,00 2,02 12,05}8) 5,85} 5) 5,64
Buchbinder 353,50 2,02 11,36 5,35 5,14
Hilfsarbeiter 282,50 1,70 7,95 5,13 4,92
Chemieche Industrie
Chemiewerker (Mischer) 232,175 1,81 8,70 < 4) +4)
Hilfsarheiter 210,70 1,56 1,70 4,90 4,64
Eisenachaffende Industrie
Schmelzer 303,63 1,96 13,00 4.613) .
Hilfearbeiter 232,25 1,68 8,00 4,03 .
Maschinenbau
aschinen- und Apparatebauer
und ~monteure 267,34 1,96 11,30 5,81 9,62
Bankformer, Kernformer 267,34 1,96 9,50 5,81 4) 5,62 4)
Modelltischler 298,97 1,96 11,30 5,81 5,62
Hilfsarbeiter 193,99 1,68 8,00 9429, 5,03
Fahrzeugbau
Kraftfahrzeug-Reparatur-
mechaniker 298,97 2,15 11,30 . .
Baugewerbe 5)
Ziegelmaurer - 315,13 2,21 10,60 7,29 6,75
Stahlbaumonteure 315,13 2,17 11,30 . . 5)
Betonoberflichenfertigmacher 315,13 2,12 10,30 7,29 6,75 5)
Zimmerleute 315,13 2,21 9,90 1,29 4)5) 6,75 4
Maler 315,13 2,19 8,50 9,11 8,42 ;)
Rohrleger und -installateure 315,13 2,10 11,20 7,29 7,34 5
Elektroinstallateure 351,88 2,21 11,20 7,92 7,61 5;
Hilfsarbeiter 264,63 1,69 9,45 6,88 6,34
Energiewirtechaft
Elektroinetallateure
im AuBendienat 361,42 2 05}9) 11,20 7519 4)5) 6,575
Hilfsarbeiter in Kraftwerken 257,18 1,81 9,00 6,23 , T2
Verkehr
Eisenbahnen
Eisenbahnbe- und -entlader 292,44 1 96}9) 9,49 < 4) “cnd)
Streckenarbeiter 292,44 2,04 8,59 5,89 5,57
StraSenbahn- und Omnibusverkehr
StraBenbahnfiihrer, Omnibusfahrer 310,13 2,05}9) 8,26}10) . .
StraBenfahrzeugschaffner 267,65 1,96 8,26 N N
Gliterbeférderung im StraBenverkehr
Lastkraftwagenfahrer 292,44 1,75 9,50 . R
(Lkw unter 2 t)
Dienstleiatungen :
Hilfsarbeiter in $ffentlichen . 9) 10) 4) 5)
Anlagen . 1,81 9,88 6,23 5,72
Férderer.- 3) Malm$.- 4) Einschl. Ausgleichazulagen.~ 5) Vorherrschender Lohn.

8 Hauver,- 2) Lader,

Baumwollindustrie.- 7) Hemdenfabrikation.- 8) Errechnet aus dem Wochenlohn.~- 9) Amaterdam.~ 10) Wien.
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Tarifliche StundenlShne erwachsaner mannlicher Arbeiter

nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen

Oktober 1963
Schwgiz Ifschechoslowakeid Vereinigtes KBninreioﬁ Australien
Gen. es. Land Lond h
Mindest— Vfrherrach ndon | Mancheater l:::::: Wirtschaftagweig und Beruf
lohn Lohn Mindestlohn lohn
Franken Kronen Shillings Pence
Bergbau, Gewinnung von Steinen und
Erden 2
. 11,03 . 6,28}1) 136,29 Bergleute u.ntertag%;
. »49 . ,28 136,29 Bergleute untertage
Verarbeitende Industrie
Nahrungsmittelindustrie
4,43 5,31 5,42 5,42 126,00 Biicker
4) Textilindustrie
. 5,64 . . .5) 105,75 Textilspinner
. 4,94 . 2,87 102,304) Weber
. . . . 112,95 Webstuhleinrichter
. . . 4,07 88,20 Hilfsarbeiter
Bekleidungsindustriee)
3,28 . 4,04 4,04 112,65 Maschinenndher
Mtbelindustrie
4,60 5,15 5,92 5,75 121,50 Mébeltischler
4,57 4,90 5,92 5,75 121,50 Mdbelpolaterer
. 4,86 5,92 5,75 121,50 Mdbelpolierer
Druckgewerbe
4,29 6,94 6,88 6,48 120,30 Handsetzer
4,63 7,99 7,16 6,67 129,90 Maschinensetzer
4,29 6,97 6,88 6,48 120,30 Drucker
4,07 5,91 6,88 6,48 120,30 Buchbinderer
»23 3,93 5,84 5,47 . 95,25 Hilfsarbeiter
Chemische Industrie
5,18 . . . 103,50 Chemiewerker (Mischer)
. . 4,90 4,7 97,80 Hilfesarbeiter
Eisenschaffende Industrie
. 9,29 . . 125,70 Schmelzer
. . . 4,79 98,40 Hilfsarbeiter
Maschinenbau
7 Maschinen- und Apparatebauer
4,65 217 4,90 4,79 120,30 und -monteure
. 7,45 9,11 5,09 120,30 Bankformer, Kernformer
. 6,79 5,82 5T 129,90 Modelltischler
. . 4,12 4,05 92,25 Hilfsarbeiter
Fahrzeugbau
Kraftfahrzeug-Reparatur-
4,33 6,54 5,25 9,17 120,30 mechaniker
Baugewerbe
4,62 6,7 5.388) 5.758) 137,50 Ziegelmaurer
4,65 6,54 5,83 5,75 118,00 Stahlbaumonteure .
. 6,24 5,33 5,21 113,75 Betonoberflichenfertigmacher
4,70 6,98 5,88 5,75 140,00 Zimmerleute
4’62 6913 5.88 8) 5,75 a) 133.50 Maler
4,65 6,73 5,88 5,75 141,35 Hohrleger und -inetallateure
4,65 6,49 17,08 6,7 124,50 Elektroinatallateure
3,87 5,79 5,25 5,13 112,75 Hilfsarbeiter
Energiewirtschaft
Elektroinstallateure
7.03}9) 6,35 6,27 5,94 145,50 im AuBendienst
36 . .21 ,88 121,20 Hilfaarbeiter in Kraftwerken
Verkehr
Eisenbahnen
4.09}9) . 4,50}8) 4’36}6) 100,95 Eisenbahnbe- und -entlader
4,09 9,92 4,50 4,36 105,90 Streckenarbeiter
10) StraBenbahn- und Omnibusverkehr
5,74 9) . 6.01}11) 5,21}11) 123,45 StraSenbahnfiihrer, Omnibuefahrer
5,74 4,60 5,77 5,08 105,30 StraBenfahrzeugachaffner
12) 12) Gliterbefsrderung im StraSenverkehr
3,83 5,50 4,70 4,58 . Laatkraftwagenfahrer
(Lkw unter 2 t)
Dienstleistungen
9) Hilfsarbeiter in tffentlichen
4,76 4,36 9,26 5,00 115,65 Anlagen

1) Nationaler iindestlohn einschl.
Einschl.

4) Wollindustrie.- 5;
heizungsmonteure.- 8
von 1 =5 t).

Auagleichszulagen;

des Wertes gewieser Naturallohnante
Baumwollindustrie.
Standardlohn.- 9) Hochatlohn.- 10) Fur Omnibusee.- 11) Nach einem Dienst jahr.=12) Lkw

ile.~- 2) Hauer.- 3) Lader, Fdrderer.-
- 6) Hemdenfabrikation.- 7) Zentral-



Tarifgehaltsangaben des Internationalen Arbeitsamtes fr ausgewihiteLAnder
Vorbemerkung

Die nachfolgenden Angaben iiber tarifliche Hom.t-gehnltor erwacheener miinnlicher und weiblicher angestellter
in ausgewihlien Berufen und Lindern im Oktober 1963 beruhen auf einer Statistik des Internationalen Arbeits-
antes. Diesea 18t aich auf Grund des ILO-Ubereinkommens Nr. 63 (siehe Bericht PLW Nr, 12, Heft 2/1958, S. 44)
gnlhrlioh fir den Monat Oktober von den Trigern der Statistik im den einzelnen Lindern Angaben iiber tarifliche

natsgehiilter erwvachsener minnlicher und weiblicher Angeatellter in nebenstehend angefiihrten 7 Berufen mel-
den. Die Angaben werden regelmiidig im "Statistical Supplement" der vom Internationalen Arbeitsamt herausge-
gebenen Zeitschrift "International Labour Review" (jeweils Juli-Heft) unter der Uberschrift “"Monthly Salaries
of El;sﬁy:;g in Selected Occupationa" verdffentlicht. Letzte Vertffentlichung: "International Labour Review"
vom 4.

Die Angaben gelten fiir die Hauptstadt, fiir einzelne GroSstddte oder wichtige Industriegebiete eines Landes.
Es werden jedooh auch Angaben fiir das gesamte Land oder fiir eine Mehrzahl von Stlidten nachgewiesen. Bei den
geméldeten Monatsgehiiltern handelt es sich im allgemeinen um Durchachnittsgehtilter. Sofern es sich um Mindeat-
oder Héohatsiétze handelt, ist dies durch FuBSnoten vermerkt. Im allgemeinen aind in den Gehaltesitzen keine
tariflichen Zulagen und Zuschliige enthalten.

Durchachnittliche tarifliche Monatsgehilter erwachsener mannlicher und weib-

Z

Verkdufer
Kranken- Chemielaboranten im Lebens
Land Wihrung schwestern Einzelhandel
minnl, weibl, minnl . weibl.
Belgien o) ber 6 320" 5 5352) 5 1202) 5 1652) 5 0362)
Pinnland
Chesadaks) Fuk . . . 346 318
Grieonenland r - 00 - 1550 _ 1400 - 1350 - 1135
(Athen) 4) 1 200 2 750 2 500 2 700 2 420
Lo 11n)5) Ire . 73,17 73,7 42,79 31,42
Riederlande
(GroBetidte wie z, B, nfl . . . 394 355
Rotterdam, Amaterdam) )
Norwegen nkr . 1 31 961 . .
1 942 1350 1 350 1178 1178
Usterreich s -2 358 =175 =177 = 2 099 = 2 099
Spanien
(grosataate vis 5. 3. Pta 3 245%) 4 634%) 4 103%) 4 500'6)] 3 8466)
> » arcelona
Ungarn'7) r . . . 1347 1347
Vofg:igsa‘l)wnigreich é . . . 40,5219 ) 29,7919 )
°"%§;““8°) chilEsc 162,46 162,46 162,46 132,85 132,85
4) 316,33 316,33
Costa Rica ¢ . 218,40 218,40 - a3l - a3k
Ecuador s/, . 1 942 R 11N .
U o tevideo) Urugs . 1 305 1 308 1 638%) 1 6384)
Ve unesyy Staaten us-$ . . . 555 520
T eae) Rp . 7973,42 | 4 183,39 | 1 740,18 | 1 588,64
_ 295 _ 323 _ 323 _ 225 _ 225
Lerael e 529 720 720 542 542
e o) £a 79,30 81,58 56,77 78,43 78,43
Neuseeland
(H:llington) | £¥.-2, . . . o 59,29 59,29

1) Im Alter von 25 Jahren.- 2) Im Alter von 21 Jahren.- 3) GroSbanken.- 4) Mindestgehalt.~ §5) Kovember;
dariber.-~ 9) Im Alter von 26 Jahren.- 10) Im Alter von 44 Jahren und dariber.- 11) Im Alter von 41 Jahren
mit einem Kind oder alleinstehende Frauen mit einem bzw. einer Unterhaltsberechtigten.~ 16) Im Alter von
ter von 21 Jahren und dariiber.- 21) Dezember; Mindeatgehalt.~ 22) Dezember; nach 1 Dienstjahr.-~ 23)Dezember;



Die Genaltssdtze gelten fiir erwachaene miénnliche und weibliche Fachkridfte im Alter von 21 Jahren und dariiber. i
Sofern Gehaltaaiitze fiir Angestellte in einem bestimmten Lebensalter oder mit einer bestimmten Dienstzeit oder
mit abweicnenden Tdatigkeitsmerkmalen nachgewiesen sind, ist dies durch Pullnoten vermerkt.

Die nachgewiesenen Angaben gelten fiir Angestellte in folgenden Berufen:

1.

2,

3.

Krankenschwestern mit abgeschlossener Fachausbildung in Betrieben der eisenschaffenden Industrie, zu
deren Aufgabe hauptsiichlich erste Hilfeleistung bei Arbeitsunfiillen und sonatige Betreuung erkrankter
Werksangehdriger gehdrt.

Laboranten in der chemischen Industrie mit abgeachlossener Ausbildung oder gleichwertiger Berufser-
fahrung, die hauptsidchlich labortechnische Arbeiten unter Leitung und Aufsicht durchfiihren.

Verkdufer im Lebensmitteleinzelhandel, die in der Hauptsache die Waren unmittelbar an die Kundachaft
verkaufen.

Lageristen im LebensmittelgroBnandel, die in erster Linie fiir die Feststellung, &=rgdnzung und Uber-
wachung des Warenlagers eingesetzt sind.

Schreibkrdfte im Lebensmittelgroﬂhandél,die hauptsiichlich Schriftwechsel nacn Stenogramm und ihnliche
Biiroarbeiten erledigen.

Kassierer im Bankwesen, die vornehmlich den Bargeldverkehr mit Bankkunden erledigen.

Maachinenbuchhal ter im Bankwesen,die vor allem die Geachidftsvorgidnge auf Buchungsmaschinen registrie-
ren.

licher Angesteliter in ausgewahiten Berufen und Lindern im Qktober 1963

lLageristen |Schreibkrifte| Kasaierer I Maschinenbuchhal ter
mittel-
Groghandel im Bankwesen Wahrung Lend
ménnl . weibl. minnl, minnl, weibl,
2 2 2)
2) 2) 5 365 5 704 S 419 Belgien
Finnland
415 475 . . 460 Fmk (Helainki)
2 050 1 400 Dr Griecuenland
~ 4 500 = 2500 ¢ ¢ ¢ (Athen) 4)
: . Irland
. 36,18 . \ . . Ire (Dublin)s)
p 2) 9) 2) ne28) Niederlande
2504 270 419 263 263 n
- K - 8 - 10 - cenl - 12) | nfl (GroBstiadte wie 2. B.
405 ; 450 ) 690 ) 552 ) 469 Rotterdam, Amaterdam)
. o 1 98814) 1 988’4) 1 98814) nkr Norwégen
1274 1 257 2 046 1 716 1 716 ;
- 2933 = 2507 =3 729 <216 ~2112 |8 Usterreich
Spanien
4 348 4 111 7 829 5 206 4 560 Pta (GroBstidte wie 2. B,
Madrid, Barcelona) 15)
1 650'8) 1 500'8) . . . Ft Ungarn'?)
20 ‘ Vereinigtes Konigreich
46,91 ) . . . . £ (London) 4)
132,85 132,85 257,12 146,58 146,58 chilksc Ch%é:ntiago)
340,66 340,66 340,66 340,66 340,66 4)
= 486,66 -~ 486,66 - 486,66 - 486,66 - 486,66 g Coata kica
. 1 200 . . . a/. Ecuador
1 578%) . 2 175%) 1 1004) 11004) | urugs | UTVEURY oo
350 s Vereinigte Staaten
. - 250 537 . 420 Us~-$ (Juneau)
3 656,25 . 4 230,03 3 869,16 . Rp Imz?)?:ﬁ::a)
225 225 241 241 _ 24
= 542 = 542 = 730 = 730 70, JE Israel
e . Australi
81,79 61,37 110,422") 80,83") | - ;g:ggﬁ) £A e bourne)
58,68 35,3120 43,422 47,0729 | 37,2320)| e,z | Neusesland

Hdchstgehalt.~ 6) Tuchgroshandel.- 7) Im Alter von 29 Jahren und dariiber.- 8} Im Alter von 28 Janren und
und dariiber.- 12) Im Alter von 38 Janren und dariiber.- 13) September.- 14) April.- 15) Ve;heiratgte Manper
25 Juhren und dariiber.- 17) 1963 D.~ 18) Hochstgehalt.~ 19) Im Alter von 22 Jahren und dariiber.~ 20) Im al-
nach 4 Dienstjahren.- 24) Nach 5 Dienstjahren.
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2. Lohnindices
Frankreich
Vorbemerkung
Art, PeriodigzitHt und regionaler Geltungsbereich der Statistik: Die den Indexzahlen zuérunde liegenden
Stundenlohnsitze beruhen auf Erhebungen, die vierteljihrlich vbm Ministére du Travaii. Paris, in etwa
30 000 Betrieben mit 10 und mehr Beschiftigten nach dem Stand am Anfang jedes Ealendervierteljahres
durchgefiihrt werden. o

-

Die Statistik erstreckt sich tiber das gesamte Land. Indexzahlen fiir einzelne Tarifgebiete, Lohnzonen,

Ortsklassen u. dgl. werden nicht nachgewiesen.

Erfafte Wirtechaftaszweige: Die Indexzahlen beziehen sich auf einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie,
das Baugewerbe (einschl, 4ffentlicher Arbeiten), den Handel, den Verkehr (ausechl, der Staatseisenbah-

nen und der Sffentlichen Pariser Verkehrsbetriebe) und das Dienstleistungsgewerbe.

Personaler Geltungaberéich: Die dén Indexzehlen zugrunde liegenden ILohnstitze gelten fiir erwachasene Arbei-
ter im Alter von 18 Jahren und dariiber. Piir den Gesamtdurchschanitt aller Wirtschaftszweige werden Index-
zahlen fUr minnliche und weibliche Arbeiter nach Arbeitergruppen nachgewiesen, und gzwar fiir Pacharbeiter
(ouvriere qualitiés), angelernte Arbeiter (ouvrieras spécialisda), Hilfsarbeiter fiir schwierigere THtig-

keiten (manoeuvres spéciaslisés) und Hilfsarbeiter fiir einfache Tdtigkeiten (manceuvres ordinaires).

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Den Indexzahlen (indices des taux dea salaires horaires) liegen Stundenlohn=-
sétze der Arbeiter im Zeitlohn zugrunde, wie sie als Durchachnittslohnsitze fir einzelne Wirtschaftazwei-

ge und Arbeitergruppen berechnet sind.
Einbegriffen sind kollektiv vereinbarte Teuerungszulagen sowie betriebliche Produktionsprimien.

Nicht bericksichtigt sind Zulagen und Zuschlige, wie sie z, B. fir berstunden~, Nacht-, Sonn- und Feier-
tagsarbeit, ala Leistungs- oder Erschwerniszulagen, fir Ehefrau und Kinder, fir Urlaub oder im Krank-
heitafall festgelegt sind.

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Lohnindices: Bei den den Indexzahlen zugrunde liegenden Stundenlohn-
sitzen handelt es sich um gewogene Zahlen. Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der Besahiftigtenzah-
len,wie sie durch besondere Erhebungen jéhrlich festgeatellt werden. Der Gesamtdurchachnitt flir alle er-
faBten Wirtachaftszweige wird nach Geschlecht und Quelifikation der Arbeiter berechnet.

Originalbasis der Indexzahlen ist der 1. Januar 1956,

Quellenangabe: "Bulletin Mensuel de Statistique", herauagegeben vom Inatitut National de la Statiatique et
des Etudes Beconomiques, Paris, und "Revue Frangaise du Travail", herausgegeben vom Ministére du Travail,

Paris.
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Frankreich -
Index der durchschnittlichen Stundenidhne erwachsener miinnlicher und weliblicher Arbeiter
nach Arbeltergruppon’)
1. Januar 19568 = 100

Arbeitergruppe 1950 | 1960 | 1961 [ 1962 | 1963 | 1964

1. Januar 1. April|1. Juli
FPacharbeiter 42,3 115,4 124,2 134,2 | 147,3 159,6 162,8 165,9
Angelernte Arbeiter 42,7 115,3 123,7 133,6 | 146,4 158,4 161,3 164,5
Hilfsarbeiter I') | 42,3 | 115,3 | 123,14 133,0 | 145,3 | 156,7 | 159,4 | 162,6
Hilfsarbeiter 112) 42,0 115,7 122,6 131,2 | 143,5 154,17 157,4 160,2
Ménnliche Arbeiter zusammen 42,3 115,4 123,7 133,6 146,3 158,3 161,2 see
Pacharbeiter, weibl. 43,6 115,5 123,9 135,3 | 147,8 18,5 162,8 165,1
Angelernte Arbeiter, weibl, 43,6 15,2 | 123,7 134,4 | 146,4 | 157,3 | 160,6 | 163,1
Hilfsarbeiter 11), weibl, 42,4 115,8 123,5 132,7 | 144,3 153,9 157,1 159,7
Hilfsarbeiter 112), weibl. 41,8 | 15,8 | 122,5 | 130,2 | 142,0 | 151,4 | 154,1 156,6
Weibliche Arbeiter Zusammen 43,0 115,5 123,5 133,4 | 145,4 155,8 159,1 cee
Alle Arbeiter 42,3 115,4 123,6 133,5 | 146,1 157,6 | 160,6 163,7

*) Gesamtdurchschnitt aus einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe (einschl. 5ffentli-
cher Arbeiten), Handel, Verkehr (ausachl., Staateseisenbahnen und der &ffentlichen Pariser Verkehrsbetriebe)
%nd D}tez{atleietungsgnerhe.- 1) Hilfsarbeiter fir schwierigere THtigkeiten.- 2) Hilfsarbeiter fiir einfache
dtigkeiten,

Index der durchschnittlichen Stundeniéhne erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter

nach Wirtschaftszweigen

1958 = 100
1950 | 1960 | 1961 | 1962 | 1963 1964

Virtachattezweig Durchachnitt 1. Jan.|1. April|1. Juli

Verarbeitende Industrie
Nahrungsmittelindustrie 43,0 13,4 | 120,8 | 131,4 | 143,3 | 148,4 | 150,6 | 153,8
Textilindustrie 45,9 113,3 | 122,9 | 133,3| 144,6 | 148,7 | 154,5 | 156,0
Bekleidungasindustrie 44,5 113,4 121,5 132,2 145,3 149,8 | 152,1 155,5
Holzindustrie') 41,7 111,8 119,9 130,0 | 141,9 147,2 | 149,7 151,6
Papierindustrie 41,9 113,3 121,8 131,6 | 142,0 146,6 | 149,5 151,6
Druckgewerbe 43,6 17,4 124,7 134,2 | 144,5 149,3 150,3 11,9
Lederindustrie 44,8 113,7 121,1 130,7 142,1 148,0 150,2 152,9
Chemische Induetriez) 42,5 116,7 126,5 137,3 147,7 151,9 156,0 158,4
Verarbeitung von Steinen und Erden | 42,7 12,2 120,0 130,0 142,4 148,3 150,2 152,7
Eisen- und Metallerzeugung 42,9 115,6 126,7 137, 1 147,5 151,5 | 154,4 157,9
EBH-Wareninduetrie” 43,8 113,5 123,0 133,5 | 144,5 149,6 | 152,1 154,8
Baugewerbe®) 42,4 112,0 120,0 131,1 ] 145,1 151,3 | 153,9 158,1
Hande1%) 43,0 | 14,1 | 122,4 | 132,9] 145,5 | 151,6 | 154,3 | 157,2
VerkehrS) 43,3 15,1 | 122,8 | 133,9| 147,1 | 154,7 | 157,71 | 159,9
Dienstleistungsgewerbe 45,3 13,0 119,7 129,6 | 140,5 144,5 | 149,0 150,4

1) Einschl, MSbelindustrie.- 2) Einschl. Gummiverarbeitung.- 3) Einschl. Maschinenbau und elektrotechni-
acher Industrie.- 4) Einschl. Sffentlicher Arbeiten.- 5) Handel mit nichtlandwirtachaftlichen Ergzeugnissen.
6) Ausechl. Staataeisenbahnen und der 6ffentlichen Pariser Verkehrsbetriebve.



RS ' italien
Vorbemerkung

Periodizitit und regionaler Geltungsbereich der Statistik: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tarif-
Tohnstitze werden vom Hiniatero del lLavoro, Rom, nach dem Stand am Ende eines jeden Monats featgestellt. .

Die Statistik erstreckt sich iiber das gesamte Land. Indexzahlen flir einzelne Tarifgebiete, Lohnzonen,
Ortsklassen u. dgl. werden nicht nachgewiesen.

Erfagte Wirtschaftszweige: Die Indexzahlen beziehen aich auf den Bergbau, einzelne Zweige der verarbeiten-
en Industrie, auf das Baugewerbe sowle die Energiewirtschaft. .

Personaler Geltungsbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohnsiitze gelten fiir erwachsene
mdnnliche und weibliche Arbeiter im allgemeinen im Alter von 21 Jahren und darilber.Bei den ménnlichen Ar-
beitern werden Angaben fiir hochqualifizierte Facharbeiter (operal specializzati), Pacharbeiter (operai
qualificati), angelernte Arbeiter (operai comuni) sowie Hilfsarbeiter (operai manovali) unterschieden.Bei
den weiblichen Arbeitern werden Angaben fiir die hichate Leistungsgruppe (donne 12 categoria) nachgewiesen.

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Den Indexzahlen (numeri indici dei salari lordi minimi contrattuali) liegen
iariroﬁnsatze der ArEeiter‘im Zeit- und Akkordlohn zugrunde,wie sie als Stunden-, Tage~ oder Wochenlohn-
asitze festgelegt und als Durchschnittalchnalitze fiir einzelne Wirtschaftszweige filr das gesamte Land be-
rechnet werden.

Nicht berilcksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschlige, wie sie 2.B. fiir terstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, ala Leiatunga- oder Erschwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder, fiir Urlaub oder im
Krankheitsfall festgelegt aind.

Berechnungsmethode der nachgewiesenen lLohnindices: Bei den den Indexzahlen zugrunde liegenden durchschnitt-
Tichen iarIroﬁEsEtzen handelt es sich um gewogene Zahlen. Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der
Zahl der nach den einzelmen Tarifvertrigen bezahlten Arbeiter. Die Durchachnitte werden nach Geschlecht
und Qualifikation der Arbeiter berechnet.Die Indexzahlen fiir die verarbeitende Industrie insgesamt werden

als gewogenes arithmetisches Mittel aus den neun nachgewiesenen Zweigen der verarbeitenden Industrie er-
rechnet. .

Originalbasis der Indexzahlen ist 1938 = 1.

ellenangabe: "Béllettino mensile d% Statistica", herauagegeben vom Istituto Centrale di Statistica, Rom.

index der durchschnittlichen Tariflohnsatze erwachsener ménnlicher und weiblicher Arbeiter

nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen

1958 » 100
195C | 1953 | 1961 | 1962 | 1963 1964

Wirtschaftazweig Arbeitergruppe Darohechnitt Tan. April | Jull
Gesamtdurchachnitt 1) Hochqual.Facharbeiter| 63,7 | 78,2 | 109,9 | 122,3 | 140,7 | 155,0 166,1 | 168,9
Facharbeiter 67,2 | 79,4 | 109,61 120,31 140,2| 150,2| 159,11 161,7
Angelernte Arbeiter 67,5 | 78,81109,5|120,6 | 139,4| 151,8( 161,5| 164,4
Hilfsarbeiter 67,3 | 78,1 ]109,1 ] 122,2| 137,91 157,4| 168,1| 170,7
Ménnl, Arbeiter zus. | 66,8 | 78,7 | 109,51 121,3| 139,4 | 153,4| 163,4| 166,0
Weibl. Arbeiter 69,4 | 80,0 |112,1]125,9| 142,4| 147,6| 159,9| 162,4
Alle Arbeiter 67,6 | 79,1 110,4 | 122,8 | 140,4| 151,4| 162,2| 164,8
Bergbau, Gewinnung von Hochqual.Facharbeiter| 66,9 | 81,9 | 106,8 { 14,9 | 134,1| 142,5] 146,0 148,3
Steinen und Erden Facharbeiter 69,3 | 82,4 | 106,3 | 113,2 ]| 132,0 140,2| 143,5] 145,8
Angelernte Arbeiter 72,0 | 83,4 1107,2 | 117,3| 134,0 | 141,0] 144,4 | 146,6
Hilfsarbeiter 72,3 82,9 | 106,2 | 112,6 | 127,0 | 133,1| 136,3| 138,5
Minnl, Arbeiter zus. 71,0 | 82,7 |106,4 | 113,7| 130,2 | 137,2| 140,5| 142,8

Verarbeitende Industrie 2) |Alle Arbeiter 68,6 | 79,6 | 110,71} 122,5| 140,6 | 146,1| 157,4 | 160,1
Nehrungsmittelindustrie |Hochqual.Pacharbeiter| 61,7 | 74,9 | 108,1]120,3 | 136,01 139,8] 177,2( 179,4
Pacharbeiter 63,1 74,3 | 108,5 | 120,7 | 136,6 | 140,5| 178,5} 180,7
Angelernte Arbeiter 62,7 | 74,6 | 108,0 | 120,0| 135,9 | 139,7} 176,5] 178,7
Hilfasarbeiter 67,5 | 75,7 | 107,8 | 119,0 | 134,9 | 138,7] 170,7 | 172,7
Minnl. Arbeiter zus. 63,8 74,8 1 108,1 | 120,0| 135,8 | 139,7| 175,8| 177,9

Weibl., Arbeiter 61,1 71,1 111,01 122,5| 137,4 | 141,5| 199,3 ¢ 201,
Alle Arbeiter 63,1 73,9 | 108,8 | 120,6 | 136,2 | 140,11} 181,8]| 184,0

Anmerkung siehe Seite 31



Italien

index der durchschnittlichen Tariflohnsitze erwachsener ménnlicher und weiblicher Arbeiter

nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen
1958 = 100

1950 | 1953 | 1961 [ 1962 | 1963 1964
Wirtschaftszweli beiter

& Arbeitergruppe Darchschnitt Jan. | april | Jull
Textilindustrie Hochqual.Facharbeiter| 70,4 | 84,4 | 105,4 | 117,4 [ 132,4 | 136,3 | 139,7 [141,2
Facharbeiter 71,7 | 83,8 |106,2 |119,6 |136,0 | 140,2 | 143,7 |146,0
Angelernte Arbeiter | 73,7 | 84,3 | 106,1 [ 119,7 [136,7 | 140,7 | 144,1 [146,4
Hilfsarbeiter 74,9 | 83,6 | 106,1 | 118,9 [135,6 | 139,9 | 143,2 [145,4
Minnl. Arbeiter zus. 72,4 84,1 | 106,1 | 119,2 | 135,6 | 139,4 | 143,1 {145,4
Weibl. Arbeiter 72,8 | 83,5 [ 111,3 | 126,5 | 140,5 | 144,8 | 148,4 |150,9
Alle Arbeiter 72,7 | 83,6 {110,2 |125,4 [139,5 | 143,7 | 147,4 |149,8
Holzindustrie Hochqual.Facharbeiter| 67,5 | 81,9 | 109,4 | 122,2 | 141,0 | 145,1 | 148,7 [151,0
Pacharbeiter 69,9 | 81,9 [109,5 [ 122,3 |141,4 | 145,6 | 149,1 [151,5
Angelernte Arbeiter 71,0 [ 81,7 109,11122,2 {141,2 ] 145,3 | 148,8 |151,2
Hilfaarveiter 72,8 | 81,8 [109,2 | 121,4 | 140,1 | 144,0 | 147,5 {149,8
Minnl, Arbeiter zue. | 70,4 | 81,8 109,3 | 122,1 | 141,0| 145,1 | 148,7 [151,0
Weibl. Arbeiter 66,8 78,0 | 123,1 | 129,0 | 151,5 | 156,1 | 159,9 ;163,0
Alle Arbeiter 69,9 | 81,4 | 109,8 | 122,9 | 122,2 | 146,4 | 150,0 |152,3
Druck- und Verviel- Hochqual.Facharbeiter| 59,5 | 74,7 | 111,7 | 149,4 [149,9] 160,6 | 163,3 | 155,2
fH1tigungsgewerbe, Facharbeiter | 61,61 74,6 | 111,5 | 139,2 [ 148,9] 160,0 { 164,1 |164,3
Verlagswesen Angelernte Arbeiter 63,4 | 75,0 | 111,7 | 142,2 | 152,7 | 163,6 | 166,4 [ 168,4
Hilfsarbeiter 63,11 74,8 111,6 | 139,7 | 150,0| 161,0 | 163,7 |165,6
Miinnl, Arbeiter zus. 61,3 74,7 | 111,7 | 140,2 | 150,2 | 161,0 | 163,8 | 165,6
Lederindustrie 3) Hochqual.Facharbeitery 67,4 { 81,6 | 106,9| 118,9 | 131,9] 136,0 | 157,0 1159,3
Facharbelter 70,3 82,1 | 106,9 | 121,2 {134,9] 139,0 | 149,4 {151,8
Angelernte Arbeiter 71,7 | 82,3|107,4 | 121,5 | 135,2| 139,3 | 149,2 [151,6
Hilfsarbeiter 73,7 | 82,6 ! 108,0 | 123,1 [ 137,0] 141,0 | 149,2 | 151,4
Ménnl., Arbeiter zus. 70,4 82,1 107,2 | 120,9 [ 134,5] 138,6 | 151,3 1153,7
Weibl. Arbeiter 67,6 | 78,1 ! 110,5 | 128,0 | 143,3| 147,7 | 163,5 {166,0
Alle Arbeiter 69,1 | 80,3 | 108,7 | 124,1 | 138,5 | 142,8 | 156,9 1159,3
Chemische Industrie Hochqual .Pacharbeiter| 66,6 | 80,5 ! 107,7 | 120,7 [ 131,1| 135,1 | 138,6 | 153,8
Facharbeiter 69,5 | 80,8 104,9 | 120,1 |130,4 | 134,4 | 137,8 | 147,6
Angelernte Arbeiter | 69,7 | 80,3 108,0 | 121,0 [ 131,7 135,8 | 139,2 [156,5
Hilfsarbelter T1,7 80,7 | 107,9 | 121,7 | 132,3| 136,4 | 139,7 [153,0
M&nnl, Arbeiter zus. | 69,5 | 80,6 107,8 | 120,8 | 131,3| 136,2 | 138,7 1152,4
Weibl. Arbeiter 66,0 | 76,8 111,8]126,3 1137,4 | 141,7 | 145,4 | 155,7
Alle Arbeiter 67.3 | 78,2 | 110,3 | 124,2 | 135,1 | 139,3 [ 142,9 | 154,4
Verarbeitung von Hochqual.Facharbeiter| 62,3 | 77,5 | 116,2 | 124,2 [ 136,1| 151,4 | 169,5 | 171,7
-Steinen und Erden Facharbeiter 65,1 | 78,3 115,6 | 124,0 | 136,3 | 149,7 | 170,0 | 172,3
Angelernte Arbeiter 65,6 | 76,5| 113,3 ]| 120,0 | 131,7| 144,0 | 164,4 [ 166,6
Hilfsarbeiter 67,3 76,7 | 113,7 | 122,0 1 133,5 | 144,9 | 161,6 {163,7
Minnl, Arbeiter zus. 65,5 17,2 | 114,61 122,3 | 134,1 146,9 | 165,7 ' 167,9
Weibl. Arbeiter 63,2 74,9 | 118,1 | 130,0 | 144,4 | 164,2 | 203,2 | 205,7
Alle Arbeiter 65,0 | 76,7| 115,3| 123,9 | 136,2| 150,4 { 173,4 | 175,6
Eisen- und Metall- Hochqual.Facharbeiter| 65,5 | 79,5| 109,8 | 116,5 | 144,1| 149,6 | 152,9 | 155,1
erzeugung Facharbeiter 68,1 79,3 | 109,4 | 115,9 | 143,2| 148,6 ; 151,9 [ 154,1
Angelernte Arbeiter | 69,3 | 79,4 109,8 | 116,3 [ 142,8] 148,1 151,4 [ 153,6
Hilfsarbeiter 71,6 | 79,91 110.0| 15,3 | 137,0] 141,8 | 144,9 | 147,0
Minnl, Arbeiter zus. | 68,7 | 79,4 109,8 | 116,1 1 142,6} 148,0| 151,2 | 153,5
Maachinenbau Hochqual.Facharbeiter| 65,9 | 79,6 110,3 | 117,6 | 143,7 | 149,1 ] 152,5 | 154,7
Facharbeiter 68,4 79,81 110,2 | 117,7 [ 143,5| 148,8 | 152,2 | 154,4
Angelernte Arbelter 69,8 79,9| 110,21 117,5 | 142,1 | 147,3 | 150,6 [ 152,8
Hilfaarbeiter 71,5 | 80,0| 110,5[ 118,0 | 138,7 ] 143,5| 146,7 | 148,9
Minnl. Arbeiter zus, 68,7 | 79,8 110,2} 17,6 | 143,1] 147,9| 151,2 | 153,4
Weibl. Arbeiter 65,8 | 76,2| 114,8! 123,4 1 152,81 158,2 | 161,8 | 164,1
Alle Arbeiter 68,3 | 79,3| 110,91 118,4 | 124,1] 129,3} 152,7 [ 155,0
Baugewerbe Hochqual.PFacharbeiter| 58,2 | 74,4 110,2 | 129,1 | 145,4| 186,0( 197,7 | 200,3
Facharbelter 60,1 74,8 110,6 | 129,7 | 145,0] 183,8( 197,1 ( 199,3
Angelernte Arbeiter 63,3 | 76,5} 109,01 126,4 | 141,4| 176,3| 185,7 | 188,2
Hilfsarbeiter 64,2 76,6 109,1] 125,9 1 141,95 174,1] 184,8 | 187,3
Minnl, Arbeiter zus. 62,7 | 76,0} 109,4| 126,9 | 142,5} 177,4 | 188,3 | 190,8
Energiewirtachaft 4) Hochqual.Pacherbéiter| 63,2 | 80,3 114,4 121,2 | 142,4| 179,8( 183,0 | 185,1
Facharbeiter 64,7 | 81,3| 114,5| 121,6 | 142,8| 182,0| 185,1 | 187,1
Angelernte Arbeiter 66,5 | 82,1] 117,2| 124,4 | 146,1| 186,1] 189,3 | 191,3
Hilfsarbeiter 66,9 | 82,5| 116,2| 123,3 | 143,8] 181,5| 184,2 | 186,0
Minnl. Arbeiter zua. | 65,4 | 81,61 115,61 123,34 | 143,8| 182,81 185,9 | 187,8

1)Durchachnitt aus Bergbau, einzelnen 2weigen der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe und Energiewirt-
schaft.- 2) Durchschnitt aus den darunter angefiihrten neun Wirtschaftszweigen.- 3) Einschl.Schuhindustrie.-
4) Erzeugung und Verteilung elektrischer Energie.
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Niederlande

Vorbemerkung
Periodizitiit und regionaler Geltungsbereich der Statistik: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden tarifli-
chen oder gesefzIEchn ﬂIEHee¥s¥unZeEIBEE werden vom Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-Gravenhage,

e
nach dem Stand am Ende eines jeden Monats festgestellt,

Die Statiatik erstreckt sich (ber das gesamte Land. Indexzahlen fiir einzelne Tarifgebiete, Lohnzonen,
Ortsklassen u. dgl. werden nicht nachgewiesen.

Erfa8te Wirtschaftagweige: Die Indexzahlen beziehen sich auf die Landwirtschaft,den Bergbau,einzelne Zweige
der yerarEeIEenﬂen In&ustrie. das Baugewerbe und den Verkehr.

Peraonaler Geltungsbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden tariflichen oder gesetzlichen Lohnsitze
gelten ZUr erwachasene minnliche Arbeiter (volweesen handarbeiders) im Alter von 23 - 64 Jahren. Angeben
fiir Arbeitergruppen, z.B. Pacharbeiter, angelernte Arbeiter, werden nicht nachgewiesen.

Abgrenzung des lLohnbegriffes: Den Indexzahlen liegen Lohnsiitze (regelingslonen) einschlieBlich Urlaubszu-~
gcﬂ{agiixifan§19¥oesIag$ zugrunde, wie sie als Mindestatundenlohnsitze tariflich oder gesetzlich festge~

egt sind.
Nicht berticksichtigt sind tarifliche bzw. gesetzliche Zulagen und Zuschlige, wie sie z.B, fiir Uberstun-
den~, Nacht~, Sonn- und Feiertagearbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder
und -im Krankheitafall festgelegt sind.

Originalbasis der Indexzahlen ist 1954 = 100.

Quellenangabé: "Sociale meandstatistiek™ und "Indexcijfers van regelingslonen", herausgegeben vom Centraal
reau voor de Statistiek, 'a-Gravenhage.

Index der tariflichen bzw. gesetzlichen Mindeststundenidhne erwachsener mannlicher Arbeiter

nach Wirtschaftszweigen

) 1958 = 100

Janr Gesamte ;::arbetfende Industrie Yorken 6
Monat durcheohnitt')  1ocecent?) 1:§EE§§I.3) Jetalle ) | 5ougemerned) erkehr
1950 D 60,7 62,1 62,3 63,7 58,5 60,9
1952 D €7,5 69,0 70,0 71,7 65,6 66,7
1953 D 68,5 70,1 71,0 72,3 67,1 67,8
1954 D 76,3 77,5 78,1 78,7 75,8 74,6
1955 D 80,9 81,4 82,0 82,17 79,5 79,9
1956 D 84,7 85,3 86,7 81,4 81,8 85,1
1957 D 94,7 95,3 96,9 97,6 90,2 95,5
1959 D 102,3 102,3 101,6 101,6 105,3 100,7
1960 D 111,5 111,6 112,5 110,2 14,4 113,4
1961 D 17,6 117,8 119,5 115,0 120,5 118,17
1962 D . 127,5 128,7 128,9 124,4 131,1 129,1
1963 D 138,2 138,8 139,1 140,2 137,9 135,1
19647) Jan. 150,4 150,4 150,8 153,5 147,0 157,5
" Pebdbr. 151,1 _ 151,2 150,8 153,5 147,0 157,5
Mirz 156,5 157,4 153,1 153,5 168,9 157,5
April 161,1 160,5 158,6 155,9 172,7 164,2
Mai 161,1 160,5 158,6 155,9 172,17 164,2
Juni 161,1 160,5 158,6 155,9 172,17 164,2

1) Durchschnitt aus Landwirtschaft, Bergbau, einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe und
Verkehr.- 2) Durchschnitt aus 40 Zweigen der verarbeitenden Induatrie, einschl, Berfbnu und Baugewerbe,-
3) Herstellung von Nahrungs- und Genufmitteln.- 4) Durchsehnitt aus Eisen- und Metallerzeugung, EBM-Waren-
industrie, Maschinenbau, elektrotechnischer Industrie,Fahrzeugbau und sonstigen verarbeitenden industr1en.-
S)tzingchl. der holzverarbeitenden Industrie.- 6) Durchschnitt aus 5 Zweigen des Verkehrs.- 7) Jeweils Mo-
natsende, .
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Portugel
Vorbemerkung
Periodizitdt und regionaler Geltungsbereich der Statistik: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohn-
85tze werden vom Inatltuto Naolonal de Estatistica, Lisssbon, nach dem Stand am Ende jedes Kalendervier-
teljahres festgestellt.
Die hier versffentlichen Indexzahlen beschriinken sich auf das Gebiet Liassabon.

ErfaBte Wirtschaftszweige und Berufe: Die Berechnung der Indexzahlen erfolgt auf Grund von Tariflohnsidtzen
TUr ausgewihlte Berufe In der verarbeitenden Industrie, im Baugewerbe und im Verkehr.

Personaler Gelt shereich: Die den hier nachgewiesenen Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohnsidtze gelten
TAr erwachaene ﬁKnnIIcHe Pacharbeiter.

Abgrenz des Lohnbegriffea: Den Indexzehlen (indices de salfrios por profiassles) liegen Tariflohnsitze
&er Ir%e!fer Im ZeI%ToEn Zugrunde, wie sie als Tagelohnsitze festgelegt und als Durchschnittelohnsdtze fiir
einzelne Berufe im Gebiet Lissabon berechnet sind.

Nicht berilckeichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschlége, wie sie 2. B. fir tberatunden-, Nacht-,
Sonn- und Peiertagsarbeit, als Leiastunga- oder Erschwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder, fir Urlaub
oder im Krankheitafall festgelegt aind.

Originalbasis ist der Durchachnitt der Monate Mirz, Juni, September und Dezember 1948.

Quellenangabe: "Boletim Mensal", herauagegeben vom Instituto Nacional de Estatistica, Liasabon.

Index der durchschnittlichen tariflichen Tageldhne erwachsener ménnlicher Facharbeiter
nach Berufen in Lissabon
September 1958 » 100

Berut 1950 | 1953 1959 1960 | 1961 1962 | 1963 1964
30. September 31. Mdrz|30. Juni

Omnibuafahrer 74,4 80,5 100,4 101,0 101,6 125,4 126,0 126,5 126,5
Lastkraftwagenfanrer 85,17 86,8 100,9 101,7 101,4 117,14 122,4 122,5 122,8
StraSenbahnschaffner 15,8 84,6 100,8 101,3 100,8 124,6 125,3 125,6 125,4
Maschinenbauer (-schlosser)| 80,0 84,4 104,1 110,3 112,9 118,0 124,6 127,8 130,6
Maschinendrehbankeinrichter

A panytener (Mascninen- | o, o | 92,2 | 02,5 | 105,4 | 118,7 | 121,4 [ 120,10 | 128,7 | 128,7
Drehbankbediener 17,4 84,7 101,9 101,4 103,0 123,2 124,1 124,5 127,9
Maschinenmonteure 89,2 91,5 102,7 106,2 116,0 123,5 124,6 125,3 125,3
Rohrleger (-inatallateure) 83,17 85,5 100,8 102,2 102,1 106,0 121,6 120,0 122,17
Elektroinstallateure 83,8 85,9 98,4 99,3 101,3 105,5 124,4 124,0 124,2
Zimmerleute 86,6. 88,1 104,1 105,5 108,6 115,6 120,2 121,6 122,4
Mobeltischler 89,3 90,3 105,1 110,3 11,3 117;1 123,9 134,5 136,6
Maler 90,5 91,8 104,1 104,2 108,3 17,9 121,2 121,4 122,2
Maurer 87,9 86,4 101,1 104,0 10§,1 13,0 116,8 119,4 120,4
Handsetzer 85,2 86,8 110,9 111,7 115,5 120,0 123,4 126,4 134,2
Maachinensetzer 81,8 88,3 106,4 109,1 113,0 17,5 125,2 127,1 130,4
Drucker . 83,2 84,9 110,4 111,0 112,5 116,0 122,4 124,1 136,8
Buchbinder 82,1 85,3 17,3 17,9 121,7 122,8 125,2 126,9 1317,6
Bicker (Brot-) 88,7 88,7 100,1 100,1 109,17 126,7 126,17 133,0 133,4



Vereinigtes Konigreich (GroBbritannien und Nordirland)
Vorbemerkung

Periodizitdt und regionaler Geltungsbereich der Statistik: Die den Indexzahlen gzugrunde 1liegenden Wochen-

lohnsidtze werden vom Ministry of Labour and National Service, London, nach dem Stand am Ende eines jeden
Monats featgeatellt.

Die Statistik eratreckt sich iiber das Vereinigte Kénigreich. Indexzahlen fiir einzelne Tarifgebiete, Lohn-
zonen, Ortsklassen u. dgl. werden nicht nachgewiesen.

ErfaBte Wirtschaftsegweige: Die Indexzahlen beziehen sich auf Land- und Forstwirtachaft, Bergbau, Gewinnung

‘von Steinen und Erden, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft, Was-~

| serversorgung und sanitire Dienate, Handel, Kreditinatitute und Veraicherungsgeﬁerbe, Verkehr und Nach-

richteniibermittlung sowie auagewdhlte 2Zweige des Dienatleistungsgewerbes. Die Indexzahlen werden ala Ge-

samtdurchachnitt aller erfaBten Wirtachaftazweige und fiur "Verarbeitende Industrie insgesamt" nachgewie-
sen.

Personaler Geltungsbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Lohnsitze gelten im allgemeinen fiir 21~
jéhrige und #ltere minnliche und fiir 18jdihrige und dltere welbliche Arbeiter sowie fiir jugendliche Ar=-
beiter (md#nnliche Arbeiter im Alter von 16 bis 20 Jahren und weibliche Arbeiter im Alter von 16 bis 17
Jahren). Indexzahlen fiir einzelne Arbeitergruppen, z. B. fiir Pacharbeiter, angelernte Arbeiter, Hilfsar-
beiter, werden nicht nachgewiesen.

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Die den Indexzahlen (index of fulltime weekly wage-rates) zugrunde liegenden
Tariflohnaditze atellen Wochenlohnaiétze der Arbeiter im Zeit-, Schicht- oder Akkordlohn dar. Es handelt
sich im allgemeinen um Mindest- oder "Standard"-Lohnsdtze.

Nicht beriickaichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschliige, wie sie z. B. fiir Uberstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erachwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder, fiir Urlaub oder im
Krankheitafall festgelegt aind.

Berechnungamethode der nachgewiesenen Lohnindices: Bei den den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohnsét-
zen handelt es sich um gewogene Zahlen. Unter Verwendung der durch die Lohnsummenerhebung im Oktober 1955
festgestellten Beachéftigtenzahlen werden konstante Gewichte benutzt; in einigen Fdllen werden geachitzte
Zahlen zugrunde gelegt. .

Fiir erwachsene Arbeiter im Zeitlohn werden {iblicherweise die Lohnsétze der hdchasten Tarifpoaition der In-
dexberechnung 2zugrunde gelegt.

In Pdllen, in denen Schichtldhne der Berechnung der Indexzahlen zugrunde liegen, werden die verschiedenen
Schichtzulagen beriickaichtigt. Sofern die Arbeit im allgemeinen iiber eine 7-Tage-Woche oder im 3-Schicht-
WechaelJSyatem geleistet wird, berechnet man einen durchachnittlichen Wochenlohn, wobei die Zuschlége fiir
Samatags-/Sonntagsarbeit besonders berticksichtigt werden. ’

In Pédllen, in denen Akkordldhne der Berechnung der Indexzahlen zugrunde liegen, werden die Grundlohnadtze
berlicksichtigt, wie sie fiir eine bestimmte sachliche oder zeitliche Akkordeinheit festgelegt sind, ferner
Akkordrichtastitze ("piece work basis time-rates") sowie Akkordzuachlige in Form von Prozentsdtzen oder von
Geldeinheiten.
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Bei Tariflohninderungen erfolgt die Indexberechnung unter Berlicksichtigung der Beschiftigtenzahlen des
gesamten Wirtschaftazweiges, fUr den die Anderungen wirkssm werden. Nach Tarifgebieten unterschiedliche
Lohnsétze werden durch Gewichtung mit der Zahl der nach dem Tarifvertrag bezahlten Arbeiter imnerhalb der
Tarifgebiete bei der Berechnung der Indexzahlen beriicksichtigt.

Originalbasia der Indexzahlen ist der 31. Januar 1956.

Quellenangabe: "Ministry of Labour Gazette", herausgegeben vom Miniatry of Labour and National Service,
London .

Index der durchschnittlichen tariflichen Wochenléhne
mannlicher und weiblicher Arbeiter
Dezember 1958 = 100

Sanr (}eaamt:durc:heclrmitt:1 ) Verarbei;z:ﬂ:;xzduetrie
Monat alle | minnl. | wetibl. | jugendl. minrl. | weibl. | jugendl.
Arbeiter
1950 Dezember 62,9 63,0 62,6 59,2 64,2 61,6 58,8
1951 Dezember 69,5 69,6 70,1 66,7 71,1 69,6 66,3
1952 Dezember 73,9 73,6 T4,4 | 71,7 75,0 73,8 72,9
1953 Dezember 76,1 75,8 17,2 74,7 76,2 76,5 15,4
1954 Dezember 79,4 79,1 19,9 78,3 80,1 80,2 79,4
1955 Dezember 84,9 85,2 85,3 83,3 85,2 85,5 84,9
1956 Dezember 91,6 91,5 91,6 90,9 91,6 91,9 91,8
1‘957 Dezember 96,6 96,5 96,6 96,2 96,7 96,6 96,7
‘1959 Dezember 101,1 100,9 101,7 101,3 100,9 101,9 101,5
1960 Dezember 105,2 104,9 105,8 106,9 105,5 106,0 109,3
1961 Dezember » 108,8 108,4 109,1 111,6 107,5 108,3 11,9
1962 Dezember 13,6 113,0 114,9 17,3 11,6 113,8 117,0
1963 Dezember 118,5 17,9 120,1 122,0 . 116,2 119,4 121,9
1964 Januar 118,8 118,2 120,4 122,4 16,6 119,8 12?,3
Februar 119,0 118,4 120,5 122,6 116,17 119,9 122,5
Mérz 119,4 118,8 120,8 123,0 117,0 120,3 122,6
April 119,8 119,2 121,4 123,5 17,5 120,9 123,2
Mai 120,2 119,6 121,9 123,8 117,9 121,3 123,6
Juni 120,9 120,2 123,1 125,0 118,2 t22,2 124,3

1) Durchachnitt aus Land- und Forstwirtschaft, Kohlen- und Erzbergbau, einzelnen Zweigen der verarbeitenden
Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft, Wasserversorgung und sanitidre Dienste, Handel, Kreditinatitute
und Versicherungagewerbe, Verkehr und Nachrichtenibermittlung sowie ausgewihlten Zweigen desDienstleistungs-
gewerbes. .
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Kanada

Vorbemerkung
Art, Periodizitit und regionaler Gelt sbereich der Statistik: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Ta-
riTIoEnaafze beruhen auf Erhebungen, sIe JeweIls im Oktober jedes Jahres von der Economics and Research
Branch des Department of Labour, Ottawa, durchgefiihrt werden.
Berichtszgitraum ist die letzte volle und normale Lohnwoche vor dem 1. Oktober.

Die Statistik erstreckt sich Uiber das gesamte Land. Indexzahlen fir einzelne Tarifgebiete, Lohnzonen,
Ortsklassen u. dgl. werden nicht nachgewiesen.

Erfafte Wirtschaftszweige: Die Indexzahlen beziehen aich auf Forstwirtachaft, Bergbau, einzelne Zweige der

verarbeitenden Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft, Handel, Verkehr und Nachrichteniibermittlung so-
wie Dienatleistungen. Indexzahlen fiir die Porstwirtschaft werden hier nicht nachgewiesen.

Perasonaler Geltungsbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohnstitze gelten fir erwachsene
minnliche und weibliche Arbeiter in ausgewihlten Berufen und Wirtschaftazweigen. Die Auawahl der Berufe
erfolgt in der Weise, daB sie reprisentativ fiir Arbeiter aller Qualifikationsstufen im betreffenden Wirt-
schaftszweig iat. Indexzahlen flir einzelne Qualifikationastufen (2. B. Pacharbeiter, angelernte Arbeiter,
Hilfsarbeiter) werden nicht nachgewiesen.

Abfrenzung des Lohnbegriffes: Den Indexzahlen (index numbers of average wage-rates) liegen durchschnitt-
che Tariflohnsétze der Arbeiter im Zeit— und Akkordlohn zugrunde, wie sie als Stunden-, Tage- oder Wo-
chenlohnsiitze festgelegt und als Durchschnittaslohnsiitze fir einzelne Wirtschaftszweige im gesamten Land
berechnet aind. Vereinzelt enthalten sie tarifliche Teuerungszulagen.
Nicht beriicksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuachlége, wie sie 2. B. filir Uberatunden-, Nacht-, Sonn-

und Peiertagsarbeit, als Leistungs~- oder Erschwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder, fiir Urlaub oder im
Krankheitsfall festgelegt sind. -

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Lohnindices: Bei den den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohn-
sitzen ﬁanaeIE ea eich um gewogene Zahlen. Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der Zahl der Beschif-
tigten in den einzelnen Berufen und Wirtachaftszweigen, wie sie durch den Industriezensus von 1951 fesat-
geatellt wurde.

Originalbasis der Indexzahlen ist 1949 = 100,

Quellenangabe: "Wage Rates, Salaries and Hours of Labour", herausgegeben vom Department of Labour, Ottawa.

Index der durchschnittlichen Tariflohnséfze erwachsener ménnlicher und weiblicher Arbeiter
nach Wirtschaftszweigen
1. Oktober 1958 = 100

1950 | 1 1956 i
Wirtachaftemmeig [ 1953 | 1956 | 1957 | 19597 1960 | 1961 | 1962
1. Oktober
Gesamtdurchachnitt1) 64,9 82,2 91,5 96,3 103,9 108,0 110,8 114,4
Bergbau, Gewinnung von Steinen und
Erden 67,4 82,8 90,9 96,0 101,5 103,9 107,1 109,9
Kohlenbergbau 69,6 84,0 83,17 93,1 99,8 100,4 | 104,7 | 109,1
Ergzbergbau 66,4 82,3 93,8 97,1 102,2 105,3 108,1 110,2
Verarbeitende Induatriez) 64,6 82,0 91,2 96,6 102,9 106,6 109,3 112,4
Nahrungamittelinduetr1e3) 63,5 19,6 89,7 95,1 | 103,5 107,0 110,0 | 112,9
darunter:
Fleischverarbeitung 62,5 80,3 89,1 95,1 104,0 107,0 110,4 113,6
¥ilchverwertung 65,2 79,9 89,8 94,6 100,7 104,6 107,4 109,4
Piachverarbeitung 69,1 81,0 { 92,8 96,4 | 104,3 107,2| 109,3| 113,8
Miihlenindustrie 60,7 82,3 91,1 95,7 103,6 108,2 111,9 115,6
Backwarenindustrie 62,8 17,6 89,1 9,5 101,2 106,0 109,0 112,5
Getrinkeinduatriet) 55,9 | 78,7 | 89,6 | 96,4 [ 105,53 | 110,5| 115,72 119,1
Tabakindustrie : 59,4 | 82,4 | 89,4 | 94,7 | 104,8 | 107,4| 112,3| 17,5
Textilindustrie 72,9 87,5 92,7 96,7 102,7 107,7 11,4 116,5
darunter:
Wollindustrie 68,7 84,7 90,0 95,7 101,0 103,5 107,9 11,3
Baumwollinduatrie 12,8 88,3 95,1 98,1 103,1 109,9 113,0 1117,9
Seidenindustrie’) 6,8 | 88,6 | 91,3 | 95,4 [103,4 | 107,7] 111,9{ 118,8

Anmerkungen siehe Seite 37




Kanada
index der durchachaitttichen Tarifiolmelitze erwachsener minnlicher und weiblicher Arbeiter

nach Wirtecheftszwaigen
1. Oktoher 1958 = 100
Wirtachaftasweig 1950 | 1953 | 1956 | 1957 | 1959 1960 | 1961 | 1962
1. Oktoder
Bekleidungs- und Schuhindustrie

Schuhindustrie 66,7 83,9 93,4 97,8 102,5( 105,0| 106,71 111,3
B::i::«tl:gfainduatrio 69,4 83,8 91,5 96,6 102,3| 104,8{ 108,3| 110,5
Herrenoberbekleidungeindustrie 67,6 83,7 92,1 96,6 100,8| 104,0| 108,2| 110,3
Damenoberbekleidungsindustrie 12,5 82,8 | 91,3 97,2 106,5| 107,3| 110,55} 113,5
Pelzbekleidungsindustrie 69,5 79,4 87,3 93,3 98,6 | 102,9| 108,9| 114,6
Eolsinduntrins) 68,8 84,4 91,8 98,1 102,8| 106,6 108,5| 111,2
Skgewerke und Holzbearbeitung 69,1 85,1 92,2 99,2 102,4 106,3 108,0 110,8
M8belindustrie 69,1 83,1 90,7 95,8 103,8( 107,6]| 109,6} 111,3
Papierindustrie 60,2 78,9 92,8 97,8 101,9| 106,7| M1,1| 114,6
Papjererseugung 60,0 79,0 93,3 98,4 102,0| 106,8] 111,4] 115,1
Papterverarbeitung’) 61,0 | 78,3 | 89,2 | 94,6 | 101,3| 106,1| 108,7] 111,7

Druck= und Vervielfiltigungagewerbe,
Verlagswesen 65,0 82,6 91,7 95,9 104,4 | 109,0| 112,4] 117,4
Lederindustrie®) 66,8 | 83,7 | 92,7 | 97,6 | 102,7| 105,7] 107,8] 111,90
Ledererzeugung?®’ 66,1 | 81,6 | 88,3 | 95,0 | 101,6] 106,2] 110,2| 112,2
Gummiverarbeitung 68,8 88,1 94,6 98,2 104,2| 107,2( 109,0| 110,4
Chemische Induatrie 60,9 | 18,7 | 90,4 | 95,5 | 102,7] 106,6] 110,4| 112,6
Mineral¥lverarbeitung 60,1 80,4 91,9 98,7 103,8| 108,9| 109,9| 113,9
Verarbeitung von Steinen und Erdenm) 60,9 79,9 92,8 98,4 102,0| 105,9| 106,1 108,2
Bisenachaffende Industrie 59,6 17,2 93,0 99,0 104 ,4 111,0 111,8] 115,7

1)

BBM-Wareninduatrie 62,0 85,7 91,7 96,5 101,0| 105,1| 107,t| 109,7

Maschinenbau'?) 62,5 | 81,0 | 90,2 | 94,9 [ 103,4] 106,0] 109,4| 112,4
Blektrotechnische Industrie 63,8 81,0 90,2 96,4 100,2| 103,7; 106,0| 108,5
Pahrzeugbau 63,5 81,5 90,8 96,2 104,1 106,8 108,9 112,1
darunter:
Schiffbau 62,6 83,0 90,2 95,7 104,6 109,7 112,8 1117,0
Kraftfahrzeugbau 67,2 82,9 91,1 97,4 104,7 108,9 112,5 114,9
Luftfahrzeugbau 59,3 79,5 91,7 95,2 102,4| 105,8] 108,0| 11,0
Baugewerbe '3} | 613 | 19,6 | 88,1 | 940 [ 105,7| 112,6] 114,8] 120,6
Bnergiewirtachart'4) 55,6 | 75,6 | 88,2 | 93,1 | 104,2| 109,4| 111,7] 117,
Handel 66,8 82,6 91,3 95,9 104,6 108,0 109,9 114,0
Grofhandel 61,9 78,3 90,8 95,6 101,8 104,5 107,2 109,9
Eingelhandel 68,9 84,4 91,5 96,0 105,7 109,5 11,1 115,8
Verkehr und Nachrichteniibermittlung 64,9 84,2 93,5 98,2 106,8 108,6 14,3 17,2
Verkehr 65.7 85'1 93.8 98.4 107.‘ 1°9|1 114.9 117.6
Fachrichtenwesen '>) 61,9 | 80,6 | 93,0 | 97,9 [ 103,5] 105,1] 111,0] 114,8
Dienstleistungen
Peratnliche Dienstleiatungen 7,7 85,9 94,8 96,8 101,8| 109,3| 110,7| 113,0
Gasteatiéittengewerbde 72,8 87,2 96,0 97,3 101,8 109,7 11,2 113,2
Wiechereien, Reinigungen 66,0 79,8 89,4 94,2 102,2| 106,9| 108,1 112,1

*Jib 1959 erweiterte Erhebungsgrundlage.= 1) Durchschnitt aus den darunter angefiihrten Wirtaschaftssweigen
einechl. roratwirtacha.tt.-“;? Durchachnitt aus den nachfolgend sngefiihrten und einigen anderen Zweigen der
verarbeitenden Industrie.-~ 3) Einachl.Getrinkeindustrie.~ 4? Brauereien.~ 5) Einschl. Kunetfaserindustrie.-
6) Rinschl. Mtbelindustrie.~ 7) Kartonherstellung.~ 8) Binschl. Schuhindustrie.- 9) Gerbereien.~ 10) Kera~
mische Industrie.- 11) Blechwarenherstellung.- 12) Herstellung von Haushalts= und Biromaschinen.~ 13) Hoche
bau.~ 14) Elektrizitiitserzeugung und =verteilung.- 15) Telefonverkehr.
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Australien

Vorbemerkung
Periodizitidt und regionaler Gelt sberei r Stat : Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohn-
satze werden vom Commonwea reau o ensus an atistics, Canberra, nach dem Stand am Ende jedes Ka=-

lenderviertel jahrea festgestellt. Sie eratrecken sich tiber das gesamte Land.Es werden Indexzahlen fiir die
australischen ‘Bundesstaeten, nicht jedoch fiir einzelne Tarifgebiete, Industriezentren, Ortsklassen u.dgl.
nachgewiesen. Die hier verdffentlichten Angaben beziehen sich auf das gesamte Land.

ErfaBte Wirtschaftszweige: Die Indexzahlen beziehen sich auf Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden, ein-
zelne Zweige der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe, Handel, Verkehr und Dienstleistungen.

Personaler Geltungsbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohnsidtze gelten fir erwachsene ménn-
TIche Arbelifer gm Alfer von 21 Jahren und dariiber. Eine Unterscheidung nach Arbeitergruppen, z. B. nach
Facharbeitern, angelernten Arbeitern und Hilfsarbeitern, erfolgt nicht.

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Den Indexzahlen (weighted average minimum weekly wage rate index numbers)lie-
gen HurcKscﬁEIEfIicﬁe Windestwochenlohnsétze erwachsener minnlicher Arbeiter gzugrunde,

Nicht beriicksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschliige, wie sie 2. B. fiir {berstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- und Erschwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder, fiir Urlaub oder im
Krankheitsfall festgelegt sind.

Berechnungsmethode der nac%ﬁewieaenen Lohnindices:Bei den den Indexzahlen zugrunde liegenden Mindestwochen-
ohnsatzen hande es sich um gewogene en, Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der Zahl der nach
den einzelnen Tarifvertrigen bezahlten Arbeiter. Die gewogenen Durchschnitte fiir das gesamte Land werden
aus den Lohnsdtzen fiir die einzelnen australischen Staaten errechnet. An Stelle von Jahresdurchschnitten
werden Angaben jeweils fiir das Jahresende nachgewiesen.

Originalbasis der Indexzahlen ist 1954 = 100.

Quellenangabe: "Official Year Book of the Commonwealth of Australia" und "Wage Rates and Earnings", heraus-
gegeben vom Commonwealth Bureau of Census and Statistica, Canberra.

Index der durchschnittlichen tariflichen Mindestwochenldhne erwachsener mannlicher Arbeiter
nach Wirtschaftszweigen
31. Dezember 1958 = 100

Wirtechaftezmed 1950 [ 1953 [ 1957 | 1959 [ 1960 | 1961 | 1962 | 1963 [ 1964
riachaltazmelg 31. Dezember : 31.Marz
Gesemtdurchschnitt') 62,6 | 86,8 | 98,3 | 106,7 | 110,0 | 113,3 | 113,6r [ 116,2 | 116,4
Bergbau, Gewinnung von
Steinen und Erden 69,0 90,7 99,8 108,2 110,2 112,17 11,9 116,7 117,6
Verarbeitende Industrie 62,8 87,0 98,2 106,8 109,5 13,1 113,2r | 115,5 115,7
Nahrungsmittel- ) :
industrie 2) 62,4 86,9 98,1 105,3 109,2 112,5 112,7r | 115,1 115,3
Textilindustrie3) 63,5 88,5 98,4 106,7 109,4 113,2 113,3r [ 115,4 115,6
Holzinduatrie4) 62,2 86,5 97,7 106,4 110,0 113,2 113,2 115,6 115,6
Papierinduatries) 62,5 86,7 97,3 106,3 110,5 113,7 114,4r | 116,5 116,6
Eisen- und Metall-
erzeugung 6) 63,0 86,9 98,3 107,17 109,3 112,9 112,9 115,3 115,5
Baugewerbe!) 61,5 | 85,7 | 98,1 | 106,5 | 110,8 | 113,5 | 114,6 [117,5 | 118,3
Handela) , 61,8 86,2 98,2 105,0 109,9 113,1 113,52 | 115,7 116,1
Verkehr
Eisenbahnen 61,8 85,5 98,3 106,4 109,5 112,9 113,0r | 116,0 116,0
Gﬁterkraftwagenverkehrg) 62,0 86,4 98,3 106,7 110,3 13,7 114,0 116,0 116,6
Dionstleistungen1°) 62,3 87,7 98,4 106,2 109,2 112,8 112,97 | 114,8 114,9

1) Durchschnitt aus den nachfolgend angefiihrten sowie einigen anderen Wirtachaftszweigen.- 2) Einschl. Ge-
trinke- und Tabakindustrie.- 3) Einschl. Bekleidungs- und Schuhindustrie. - 4) Einschl. Mdbelindustrie. -
5; Einachl. Druck- und Vervielfdltigungsgewerbe, Verlagswesen, - 6) Einschl. Maschinen- und Fahrzeugbau.-

7) Hochbau.- 8) GroB8- und Einzelhandel.- 9) Einschl. Luftfahrt.- 10) Persénliche Dienstleistungen ausachl.
hduslicher Dienste.
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Neuseeland

Vorbemerkung
erjodizitdit und regionaler Gelt shereich der Statistiks Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohn-
sdtze werden vom Department o atistics, Wellington, nach dem Stand am Ende jedes Kalendervierteljahres
feastgelegt.

Sie erstrecken sich iiber das gesamte Land. Indexzahlen fiir-einzelne Tarifgebiete, Industriezentren, Orts-
klassen u. dgl. werden nicht nachgewiesen.

ErfaBte Wirtschaftszweige: Die Indexzahlen beziehen sich auf die Landwirtschaft,den Bergbau,einzelne 2Zweige
der verarbelitenden Iﬁﬁustrie, das Baugewerbe, die Energiewirtschaft, den Verkehr und Dienstleistungen.

Personaler Gelt sbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohnsiitze gelten filr erwachsene mim-
1lche Arbeiter En Alter von 21 Jahren und dariiber. Eine Unterscheidung nach Arbeitergruppen, z. B. nach
Facharbeitern, angelernten Arbeitern und Hilfsarbeitern, erfolgt nicht.

Abgrenz des Lohnbegriffes: Den Indexzahlen (nominal weekly wage-rates index numbers) liegen Mindestwochen-
Eoﬁiegtze der Arbeiter im Zeitlohn zugrunde.

Nicht beriicksichtigt aind tarifliche Zulagen und Zuschléige, wie aie z. B. fiir Uberstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagaarbeit, als Leistungas- oder Erschwerniszulagen, fiir Ehefrau und Kinder, fiir Urlaub oder im
Krankheitsfall festgelegt sind.

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Lohnindices: Bei den den Indexzahlen zugrunde liegenden Mindestwochen-
T3hnen handelt es sich um gewogene Zahlen, Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der Zahl der Beschiftig-
ten in den einzelnen Berufen und Wirtschaftszweigen, wie sie durch den Industriezensus von 1951 festgestellt
wurde.

Originalbasis der Indexzahlen ist 1954 = 1 000.

Quellenangabe: "New Zealand Official Year-Book" und "Monthly Abstract of Statiatica", herausgegeben vom De-
partment of Statistics, Wellington.

Index der tariflichen Mindestwochenléhne erwachsener ménnlicher Arbeiter

nach Wirtschaftszweigen

1958 = 100
1950 [ 1953 | 1957 [ 1959 | 1960 [ 1961 | 1962 | 1963 1964
Nirtschaftazwelig
Durchschnitt 31.Mérz[30.Juni
Gesamtdurchschnitt 1) 65,3 83,2 98,9 101,8 106,9 108,6 11},3 114,3 115,5 115,9
Bergbau, Gewinnung von
Steinen und Erden 64,2 79,6 99,9 101,3 196,2 106,8 108,4 110,6 110,6 111,2

2)

Nahrungsmittelinduatrie 64,5 81,3 98,3 102,0 107,1 10€,8 11,3 115,0 115,9 115,9

Textilindustried) 66,2 | 83,9 | 99,1 ! 102,1 | 107,3 [109,3 [ 11,7 | 15,4 |[117,2 |118,0
Holzindustrie 65,2 | 83,5 ' 99,1 " 102,3 | 107,9 |109,0 | 112,2 | 115,5 | 116,1 |116,2
Papierindustriet) 63,1 | 81,8 98,3 101,5 | 107,0 |107,8 | 12,9 | 115,5 |118,7 |118,7
Lederindustrie 67,0 | 84,5 | 99,1 101,4 107,3 108,5 110,9 114,4 15,7 116,4
”§:§”E§32:”€>”°” Steinen 64,7 | 82,3 | 98,6 . 102,0 | 106,6 |108,3 | 110,7 1{4,4 15,3 [116,0
EBM-Wareninduatrie 64,8 | 82,8 | 98,7 101,7 | 107,0 |108,8 | 112,6 [115,3 |116,8 [117,0
Baugewerbe 66,1 | 84,0 | 98,8 | 102,2 | 107,4 |109,0 | 112,5 | 116,4 |118,4 [119,5
Energlewirtachart®) 64,4 | 82,4 | 98,8 | 101,6 | 107,17 |110,5 | 112,9 | 15,7 |116,6 [116,9
Verkehr!) 64,0 | 82,1 | 98,6 | 102,3 | 108,2 |110,0 | 13,8 |117,6 [118,6 [118,6
Dienetleistu.ngena) 62,6 81,81 97,1 | 101,3 | 106,7 1 110,5 | 112,7 1| 116,6 1117,4 1117,8

TY Durchschnitt aus Landwirtschaft, Bergbau, einzelnen 2weigen der verarbeitenden Industirie, Baugewerbe,
Energiewirtschaft, Verkehr und Dienstleistungen. - 2) Einschl. Getrinkeindustrie. - 3) Einschl, Bekleidungs-
und Schuhindustrie. - 4) Einschl. Druckgewerbe. - 5) Einachl. chemischer Induatrie. - 6) Gaa-, Wasser- und
Elektrizitdtswerke. - 7) Landtranaportgewerbe., - 8) Gaststdtten-, Hotelgewerbe und sonstige persidnliche
Dienstleistungen.
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B. Tarifliche Lohnsatze der Arbeiter in der Landwirtschaft
Danemark

Vorbemerkung

Art und Triéger der Statistik: Die Lohnatatistik Beruht auf besonderen Erhebungen. Erhebungstriger ist des
§Ea¥Is§isEe Departement, Ropenhagen.

Periodizitit der Statiatik: Die Erhebungen werden halbjidhrlich durchgeftihrt.Es werden die Landarbeiterldhne
nach dem Stand am 1. Mal und 1. November jedes Jahres festgestellt.

Regionaler Geltungsbereich: Die Erhebungen erstrecken sich iber das geshmte Land.

ErfaBte Betriebe: Es wird eine repridsentative Auswahl landwirtachaftlicher Betriebe erfafSt.

Personaler Geltungsbereich: Die Angaben gelten flir erwachsene miinnliche Landarbeiter im Alter von 21 Jahren
und darUber sowie TUr erwachsene weibliche Landarbeiter im Alter von 18 Jahren und dariiber, sofern sie ar-
beitavertraglich tiber 6 Monate bzw. ein Jahr beschiftigt sind und in Hausgemeinachaft (mit freier Kost und
Wohnung) leben. Es werden folgende Arbeitergruppen unterschieden: Puttermeister (fodermeatre ), Grofknechte
‘(forkarle), Knechte (karle) und Migde (piger). )

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Die nachgewieaenen Angaben stellen durchschnittliche tarifliche Barldhne (gen-
nemanIf?Ige pengelgnnen) dar, wie sie fiir das Landwirtachaftsjahr (vom 1. November bia 31. Oktober), -das
Sommerhalbjahr {vom 1. Mai bis 31. Oktober) und das Winterhalbjahr (vom 1.November bis 30. April) festge-
legt sind. ’

Quellenangabe: "Landbrugsstatistilk" und "Statistiske Efterretninger", herausgegeben vom Statistiske Departe-
ment, Kopenhagen. .

Durehschnittliche Tarifldhne erwachsener mannlicher und weiblicher Landarbeiter
nach Arbeitergruppen

Kronen

Arbeitergruppe [ 1950 l 1953 [ 1955 l 1956 | 1957 | 1958 1999 | 1960 l 1961 l 1962 l4]963 l 1964

Jahresldhne im Landwirtschaftsjahr

Viehpfleger
Futtermeister 3299 |4 287 |5 052 |5 172 |5 427 {5 467 |5 526 |5 889 |6 897 |8 413 |9 666 |10 534
GroBknechte 3199 {4 188 |4 794 (5 002 |5 077 |4 900 |5 113 [5 517 |6 387 |7 567 |8 868 | 9 739
Knechte 2 949 |3 815 |4 436 |4 618 |4 569 [4 413 |4 540 |4 911 |5 551 |6 569 |7 576 | 8 579
Mﬁgde1) 1800 |2 171 {2 335 |2 365 |2 308 |2 154 {2 234 [2 526 (2 865 |3 036 |3 495 cas
Halbjahresltéhne im Sommerhalbjahr
Viehpfleger
Futtermeister 2 276 12 742 |3 110 |3 112 |3 131 |3 046 |3 227 |3 589 | 4 280 | 4 698 5-199 5 860
GroSknechte 2279 [2 792 |3 153 |3 132 |3 083 |3 069 |3 235 (3 590 |4 227 | 4 826 |5 379 | 5 773
Knechte 2150 [2 650 |2 844 (2 918 |2 868 [2 701 {2 940 | 3 214 | 3 569 | 4 319 | 4 591 5 044
Mdgde 1016 |1 180 (12351129211 304 |1 3331383 [1523 |1 689 |1 906 |2 158 [ 2 358
Halbjahresldhne im Winterhglbjahr
Viehpfleger.
Puttermeister 1419 |1 883 |2 253 |2 3622 401 |2 4192 585 |2 840 |3 476 |14 32714 830 | 5 598
Grofknechte 1233|1656 | 1936|2044 |2 052 12048 |2 1502 329 |2 B49 |3 459 |3 959 | 4 557
Knechte 1157 |1.556 |1 753 |1 667 1863 |1865|1967 (21252 416 |3 083 |3 508 | 4150
1809 | 2 031 2 150

Mégde 967 i1 105 |1 191 |1 228 |1 277 |1 246 | 1 401 |1 430 |1 ST

1) Die Angaben gelten nur fiir Jiitland.



Frankeeich
Gesetzliche Mindeststundenidhne mannlicher und welblicher Landarbeiter

Francs
Hbchste I Niedrigate
Stand Lohnzone
vom Gesamt- . davon Gesamt- davon

betrag S.M.A.G. Zuschlag etrag S.M.A.G. Zuschlag
1. 10. 1950 65,00 65,00 - 46,15 46,15 -
1. 4. 1951 72,50 72,50 - 55,10 55,10 -
16. 6. 1951 12,50 712,50 - 56,75 56,75 -
1. 10. 1951 83,50 83,50 - 65,35 65,35 -
26. 2. 1954 96,00 83,50 12,50 75,15 65,35 9,80
1. 10, 1954 101,40 83,50 17,90 79,35 65,35 14,00
4. 4, 1955 105,15 83,50 21,65 84,90 67,40 17,50
1. 4. 1956 105,15 .83,50 21,65 91,70 72,80 18,90
1. 8. 1957 111,40 88,45 22,95 97,10 77,10 20,00
1. 1. 1958 116,15 92,25 23,91 101,30 80,43 20,88
1. 3. 1958 120,85 95,98 24,87 105,40 83,68 21,72
1. 6. 1958 124,55 98,93 25,63 108,65 86,25 22,39
1. 2. 1959 130,20 - - 113,55 - -
1. 11, 1959 133,70 - - 116,60 - -
1. 10, 1960") 1,37 - - 1,26 - -
1. 12, 1961 1,41 - - 1,30 - -
1. 6. 1962 1,44 - - 1,33 - -
1. 11, 1962 1,51 - - 1,39 - -
1. 1., 1963 1,51 - - 1,42 - -
1. 7. 1963 1,58 - - 1,48 - -

1) Ab 1960: Neue Francs.

Die vorstehende Ubersicht behandelt die gesetzlichen Stundenldhne der Arbeiter in der Landwirtschaft.

Durch Gesetz vom 10. X. 1950 wurde den Arbeitern in der Landwirtschaft ein "garantierter Mindestlohn"
(salaire minimum garanti en agriculture - S. M. A. G.) gesichert. Ahnlich wie bei der Mindestlohnregelung
in Industrie und Handel (siehe Seite 4) wurde das Land in einzelne Lohnzonen aufgeteilt, Die Zoneneinteilung
richtete sich dabei nach dem System, das durch die Verfilgung (ordonnance) vom 7. VII. 1945 featgelegt wurde.
Danach bestimmte jedes Departement die Hohe des Lohnabschlages gegentiber der Zone 0, die das Gebiet Seine
umfaft. Innerhalb der einzelnen Departements waren weitere Orteklasseneinteilungen nméglich, Der durch das
Gesetz vom 10. X. 1950 festgelegte Hichstabschlag gegeniiber Zone O betrug 29 %. Die nachfolgende Gesetzge-
bung sah eine Nivellierung der gesetzlichen Mindestlihne durch die stéindige Herabsetzung der HSchetabschld-
ge gegeniiber der Zone O vor. Nach dem Stand vom 30. X. 1962 betrdigt der Hichstabschlagsatz nur noch 6 .

Die gesetzlichen Mindeststundenldhne umfassen seit dem Erlaf vom 26. II. 1954 Stundenlohnzuschliége (prime
horaire non hiérarchisée), die nicht vom Gesetzgeber, sondern von den Tarifpartnern festgelegt aind und eine
Teuerungszulage (indemnité) darstellen.

Dieses System ist durch Verfilgung vom 31. I. 1959 aufgegeben worden. Der gesetzliche Mindestastundenlohn der
Landarbeiter wird seitdem in Form eines Gesamtbetrages festgeatellt, in dem die Teuerungszulage enthalten
ist.

Durch die Mindestlohngesetzgebung werden ferner die Tagesbetrige featgelegt, die ggf. bel der Entlohnung von
Arbeitern mit freier Kost und/oder Wohnung in Abzug 2zu bringen sind.

Qgellenqgggggi"Journal Officiel de la République Frangaise" und "Etudes statistiquea", herausgegeben vom
Institut National de la Statiastique et des Btudes Economiques, Paris.
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Irland

Vorbemerkung

Triger der Statistik: Trﬁger der Statistik ist das Central Statistics Office, Dublir.

Periodizitédt der Statistik: Es werden jeweils die neuen LohnsHtze zum Zeitpunkt des Inkrafttretens regi-
striert. :

Pegionaler Gélf sbereich: Die Lohnstatistik eratreckt sich iiber das gesamte Land, das in drei Lohnzoner
iBIe zam 11. gepfemﬁer 178955 in vier Zonen)eingeteilt ist. Die Lohnzone A umfafBt die Gebiete Dublin und Bray,
die Lohnzone B die Gebiete Cork, Kildare, Meath, Wicklow, Louth, Limerick, Waterford, Clare und Kilkenny,

die Lohnzone C die Gebiete Carlow, Cavan, Donegal, Galway, Kerry, Laois, Leitrim,Longford,Mayo, Monaghan,
0ffaly, Roscommon, Sligo, Tipperary, Westmeath, Wexford.

versonaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen Lihne gelten fiir ménnliche Landarbeiter, wobei nach sechs
IIEeragruppen unterschieden wird.

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Lohne (minimum weekly rates of weges)stellen Mindestwochen-
iSEie der, wie ale tariflich festgelegt und von der landwirtschaftlichen Lohnregelungsbehdrde (durch Orders
of the Agricultural Wages Board) verbindlich erklirt worden sind. Sie enthalten weder Zulagen und Zuschli-
ge noch den Vert von Naturalleistungen.

Tueilenangabe: "Statistical Abstract of Ireland"und 'Statistics of Wages, Earnings and Hours of Workjheraus-
gegeben vom Central Statistices Office, Dublin.

Tarifliche Mindestwochenléhne ménnlicher Landarbeiter
nach Altersgruppen und Lohnzonen

Shillings/Pence

Mindeatwochenldhne nach dem Stand von
Lohnzene und Altersgruppe | 23,Febr.| 12.Sept.| 28.Mai 2.Mirz | 28.Mirz 24.0kt. | 30.0kt.| 4.Juni
1953 1955 1956 1959 1960 1960 1961 1062
Zone A
21 Jahre und dartiber 119, 0
}112. 0 ]116. 0 125. 0 135. 0
20 Jehre und unter 21 90. 0 100, 0 106, 0 116. 0
19 " " 20 106. 0 106, O 106, 0 111, 0 120, O
18" noow 19 82, .6 90. 0 90. 0 90, 0 90. 0 90. 0 95. 0 102. 0
17 LI 185 75. 0 77. 6 77. 6 77. 6 77. 6 77. 6 81. 0 87. 0
16 " LI 17 67. 6 67. 6 67. 6 67. 6 67. 6 67. 6 70. 0 74. 0
Zone B .
21 Jahre und dariiber : . A . 113. 0
_ }106. 0 } 110, 0 119. 0 }127. 0
20 Jehre und unter 21 &6, 0 94. 0 100. 0 110.°0
19" “« " 20 100. 0 100. 0 100. 0 105. 0 112, 0
18 " L 19 79. 0 85. 0 85. 0 85. 0 85. 0 85. 0 | ‘90.0 | 96.0
L AL 18 72. 0 74. 0 74, 0 74. 0 74. 0 74. 0 77. 6 82, 0
16 * LI 17 65. 0 65. 0 65. 0 65. 0 65. 0 65. 0 67. 6 70. 0
Zone C
21 Jahre und dartiber 108. 0
} 101. 0 }'105. 0 114. 0 120, O
20 Jahre und unter 21 80. O 89. O 95. 0 105, O
19 = LI 20 95. 0 95. 0 95. 0 100, 0 105, 0
18 " noow 19 73. 6 80, 0 80. 0 80. O 80. 0 80. O 85. 0 90. 0
17" LA 18 67. 0 69. 0 69, 0 69. 0 69, 0 69. 0 72, 6 76. 0
16" n oo 17 60. 6 60, 6 60. 6 | 60. 6 60. 6 60, 6 63. 0 65. 0




italien
Vorbemerkung

Triger der Statistik: Triger der Statistik ist das Istituto Centrale di Statistica, Rom, in Zusammenarbeit
mit den ImaerfscEa;tlichen Provinziaslverbinden,

Periodizitét der Statistik: Es werden die in den einzelnen Provinzen geltenden Lohnsiitze jeweils nach dem

n;ueaten and registriert. Die Ergebnisse werden in FPorm von Durchechnitten fiir das Kalenderjahr nachge-
wiesen. :

Regionaler Geltungabereich: Die Lohnstatistik erstreckt aich iiber das gesamte Land. Die Ergebnisse werden
naci rovinzen nachgewiesen,

Personaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen Angaben gelfen filr ledige erwachsene miénnliche und weibliche
nichtatindig Deschaftigte Tagelshner (braccianti avventizi) im Alter von 18 Jahren und dariiber, die aus-
achlieBSlich bar entlohnt werden.

Abgrenz des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Lihne (retribuzioni lorde minime contrattuali - salari gi-
ornﬁgerﬂ stellen surcﬁecﬁnittliche tarifliche Mindesttageldhne dar.Sie werden unter Zugrundelegung einer
tiglichen Arbeitszeit von 8 Stunden errechnet und enthalten den Anteil tariflich festgelegter Barzulagen,
wie Teuerungazulagen, Feiertagegelder, Urlaubsgelder und Weihnachtsgratifikationen.

Juellenangabe: "Bollettino mensile di Statiastica", herausgegeben vom Istituto Centrale di Stetistica, Rom,

Durchschnittliche tarifliche Mindesttagel3hne erwachsener méannlicher und weiblicher Tagelshner
nach Provinzen im Jahr 1963

Lire
Tageldhner ) Tageldhner
Provinz Proving

ménnlich weiblich minnlich weiblich
Alessandria 1 903 1 817. Gorizia 1610 1 531
Savona 1672 1 509 Piacenza 2 019 1 941
Verese 1 994 1 896 Parma 1 954 1 906
Sondrio 1777 1 692 Pistoia 1 732 1 648
Milano 2 381 2 297 Firenze 1 855 1 768
Bergamo 1 902 : 1715 Livorno 1748 1 664
Bolzba.no 1 192 952 Piea 1 853 1 768
Trento 1 640 1 280 Arezzo 1 742 1 658
Verona 1 493 1 420 Siena 1 904 1 801
Vicenza 1513 1 296 Grosseto 1 762 1762
Treviso 1 498 1 433 Perugia 1519 1 447
Venezia 1 621 1 546 Terni 1 220 1165
Padova 1 657 1 582 Roma 1 604 1 426
Rovigo 1 679 1623 L'Aquila ’ 1 460 ) 1 460
Udine 1 487 1433 Cegliari 1 302 1 240
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Schweden
Vorbemerkung

Art und Triéger der Statistik: Die Lohnstatistik beruht auf besonderen Erhebungen. Erhebungstriger ist das
oclalstyrelaen, ockholm, :

Periodizitiit der Statistik: Die Erhebungen werden jihrlich durchgefuhrt. Berichtazeitraum ist das Kalender-
=Jabr. — — — :

Regionaler Geltungsbereich: Die Erhebungen eratrecken sich {iber das gesamte Land.

ErfaSte Betriebe: Es wird eine représentative Auswahl landwirtschaftlicher Betriebe mit einer Nutzfllche
von 2 he und dariber erfaBt.

Personaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen Lthne gelten fiir erwachsene minnliche Landarbeiter im Alter
von 18 Jahren und dariber, deren Arbeitsverhltnis tarifvertraglich geregelt ist (lantarbetare med kollek-
tivavtal) und die ausschlieBSlich bar entlohnt werden (utan naturafirmaner). Es werden folgende Arbeiter-
gruppen nachgewiesen: Landarbeiter, Vorarbeiter (réttare); Landarbeiter i.e.S. (egentliga lantarbetare);
Landarbeiter mit gemischten Arbeiten (arbetare med blandat arbete); Viehpfleger, Vorarbeiter (ladugards-
f!srl{ln); V:Lel;tpfleger (djurskdtare); Landkraftfilhrer, Traktorfilhrer (traktorfdrare); Spezialarbeiter (aspe-
cialarbetare). ’

Abgrenz des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Lbhne (kontant tidlsn vid arbete pa ordinarie arbetatid)
etellen EurcHacEﬂ%HcKe tarifliche Stundenlhne der Arbeiter im Zeitlohn dar. Nicht enthalten sind Ent-
gelte fir Uveratundenarbeit, Leistungszulagen, Gratifikationen und andere Zulagen und Zuschlige.

Quellenangabe: "Liner", herausgegeben vom Socialatyrelsen, Stockholm.

Durchschaittliche tarifliche Stundeniéhne erwachsener mannlicher Landarbeiter

nach Arbeitergruppen

Kronen
1954 [ 1955 I 1956 [ 1957 | 1958 I 1959 l 1960 [ 1961
Arbeitergruppe T
Durchschnitt

Landarbeiter (Vorarbeiter) . 3,24 3,42 3,70 3,83 3,91 4,59 4,89
Landarbeiter i. e. S. 2,48 2,79 2,95 3,19 3,30 3,38 3,82 4,26
iLandarbeiter mit gemiachten
Arbeiten 2,51 2,89 2,94 3,12 3,25 3,38 . .
Viehpfleger (Vorarbeiter) 2,97 3,41 3,46 3,74 3,92 3,97 4,51 5,01
Viehpfleger 2,74 3,08 3,22 3,42 3,64 3,72 4,11 4,55
Landkraftfilinrer (Traktor-) 2,52 2,179 2,95 3,13 3,29 3,41 3,86 4,30
Spezialarbeiter 2,83 3,12 3,42 3,63 3,76 3,80 4,37 4,95
Mdnnliche Landarbeiter
zusammen 2,61 2,92 3,07 3,28 3,44 3,54 4,00 4,46



Vereinigtes Kanigreich (GroBbritannien und Nordirland)
Vorbemerkung

irgger der Statistik: Tréger der Statistik ist daa kinistry of Labour and National Service, London.
Periodizitiat der Statistik: Es werden Lohnsdtze nach dem Stand am 1. April jedes Jahrea featgestellt.

Regionaler Geltuﬁggbereich: Die Lohnstatistik erstreckt sich iiber England, Wales und Schottland. Es werden
auc ngaben r elnzelne Gebiete, 2z.B. Cambridge, Yorkshire und Holland (Lincolnshire), nachgewiesen,

Pergonaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen LShne gelten fir atéindig beschéftigte erwachaene minnliche
Arbeiter im Alter von 20 Jahren und dariiber und erwachsene weibliche Arbeiter im Alter von 21 Jahren und
dariiber.

Flir England und 7ales werden folgende Arbeitergruppen unterschieden: stiéndige Landarbeiter, landwirt-
schaftliche Facharbeiter, darunter Viehpfleger (cattlemen, milkmen, shepherds), Landkraftfilhrer (tractor
drivers) und Gespanntiihrer (horsemen).

Fir Schottland werden Lohne fiir Landarbeiter, landwirtschaftliche Facharbeiter, darunter Viehpfleger
(atockmen, stewards, grieves, dairy maidas, stockwomen) sowie Landkraft- und Gespannfithrer nachgewiesen.

Abgrenzuﬁg des Lohnbeeriffea:~nie nachgewiesenen Lihne (minimum weekly rates of wages)atellen Mindeatwochen-

e dar, wie sie tari ch featgelegt und von den landwirtschaftlichen Lohnregelungsbehdrden (durch Or-
ders of the Agricultural Wages Boards) verbindlich erklart worden sind. Sie enthalten weder Zulagen und
Zuschldge noch den Wert von Naturalleistungen.

Quellenangsbe: "Time Rates of Yages and Hours of Work", herausgegeben vom liinistry of Labour and National
Service, London.

Tarifliche Mindestwochenidhne erwachsener mannlicher und weiblicher Landarbeiter

nach Arbeitergruppen

Shillings/Pence
1 1962 196 1964
Arbed tergruppe 1954 | 1958 | 1959 | 1960 Lrlzs | 1962 | 1963 | 19
« _Ap
England und “ales
Landarbeiter” 120, 0] 150. O | 156. O | 160. 0| 169. O | 175. O | 183. 0 | 190. O
Facharbeiterz)
Viehpfleger (Schifer, Melker) 145. 0| 183. 0 | 191, O | 196. 6 ) 207. 6
Landkraftfiinrer (Traktor-) 120. O 150. 0O 156. O 160. 0 169. 03) 192, 6 201. 6 209. O
Gespannfiihrer . 158. O 205. O 214. 6 221. 0 233. 0
Cambridge und Yorkshire
4)
Landarbeiter, weiblich 85. 0 107. O 1. 0 116. 0 123. 0 126. 0 131. 6 139. 6
Facharbeiter, weiblich*’ | . | . I . | . | . 138. 0 ‘ e e | 133 €
Ubrige Gebiete
Landarbeiter, weiblich: | 9t. 0 | 114. O | 118, 6 I 121. 6 | 128. 6 131. 6 I 137. 6 l 142, 6
Facharbeiter, weiblich . . . . . 144. 6 | .151. 6 157. O
Schottland
Landarbeiter 116. 0 145. 0 151. 6 156. 6 165. O 171. 0 180. 0 186. 0O
Facharbeiter
Viehpfleger (Schiifer) 129. 0 165. 9 173. 3 179. 0 188. 9 195. 6 205. 9 212. 6
Viehpfleger (Stallknechte) 126. 3 162. 6 | 169, 9 | 175. 3 184. 9 191. 6 | 20, 6 | 208, 3
Landkraft- und Gespannfiihrer 126. 3| 160. 6 | 167. 9 | 173. 3| 182. 9 | 189. 6 | 139. 6 | 206. 3
Landarbeiter, weiblich 88. 0 110. 3 115. 3 119. 0 125. 6 129. 9 136. 9 141. 6
Viehpflegerinnen (Melkerinnen
Staglmigde) ¢ ! 98. 3 126. 0 131. 6 135. 9 143. 3 148. 3 156.. 3 161. 6
Landkraft- und Gespann-
fiihrerinnen P 98. 3 124. 9 130, 3 134. 6 142, 0 147. O 155, 0 160. 3

1) 1954: 21 Jahre und #dlter.- 2) Bis einachl. 1961: Angaben fiir das Gebiet Holland in der Grafschaft Lin-
colnshire.- 3) 18 Jahre und #dlter.- 4) Ab 1962: 20 Jahre und #lter.



Kanada
Varbemerkung

Art und Tréger der Statistik: Die Lohnstatistik beruht auf besonderen Erhebungen. Erhebungstriger ist das
Dominion Bureau of Statistics,. Ottawa.

Periodizitdt der Statistik: Die Erhebungen werden zum 15, Januar, 15. Mai und 15, August jedes Jahres
durchgefiihrt. An Stelle von Jahresangaben werden Angaben jeweils fiir den 15. August nachgewiesen.

Regionaler Geltungsbereich: Die Erhebungen erstrecken sich iiber das gesamte Land (aussachl, Neufundland).
Es werden Angaben fiir folgende Gebiete nachgéwiesen: Maritime Provinces, Quebec, Ontario, Manitoba,Sas-
katchewan, Alberta und British Columbia, :

ErfaBte Betriebe: Eas wird eine repridsentative Auswahl landwirtschaftlicher Betriebe erfaft.

Personaler Geltungsbereich: Die Angaben gelten fiir m#nnliche Landarbeiter (hired farm helps) ohne Unter-
scheidung nach Alters-, Berufs- und Leistungsgruppen.

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Angaben stellen durchschnittliche tarifliche Barlshne der
fandarﬁeiter mit freier Kost und Wohnung (with board) und der ausachlieflich bar entlohnten Landarbeiter
(without board) dar, Sie werden als Monats- und Tages-Barlshne nachgewiesen,

Quellenangabe: "Canada Year Book", herausgegeben vom Dominion Bureau of Statistics, Ottawa,

Durchschnittliche tarifliche Monats- und Tageléhne ménnlicher Landarbeiter

nach Provinzen

Dollars
ggﬁ:t1) Maritimesz) Quebec ] Ontario [ Manitoba Sas:::che- Alberta ggii;:?; Canada
Monatslohn

Landarbeiter mit freier Kost und Wohnung
1950 78,00 80,00 81,00 93,00 96,00 97,00 98,00 88,00
1953 85,00 97,00 93,00 110,00 124,00 122,00 110,00 107,00
1958 98, 00 115,00 105,00 124,00 137,00 132,00 130,00 120,00
1960 102,00 120,00 116,00 136,00 147,00 144,00 146,00 129,00
1961 107,00 123,00 120,00 137,00 148,00 147,00 147,00 131,00
1962 107,00 124,00 122,00 140,00 152,00 152,00 151,00 138,00
1963 109,00 125,00 127,00 142,00 156,00 152,00 158,00 140,00
1964 15.Jan, 116,00 125,00 132,00 120,00 118,00 129,00 149,00 128,00
15.Mai 111,00 124,00 133,00 148,00 158,00 159,00 164,00 143,00
15.Augd 115,00 125,00 136,00 149,00 162,00 160,00 161,00 145,00

Landarbeiter ohne Kost und Wohnung
1950 101,00 109,00 111,00 123,00 128,00 132,00 135,00 120,00
1953 118,00 131,00 128,00 141,00 152,00 156,00 146,00 140,00
1958 131,00 149,00 143,00 157,00 168,00 159,00 185,00 154,00
1960 138,00 160,00 162,00 167,00 184,00 180,00 205,00 169,00
1961 138,00 161,00 164,00 167,00 185,00 182,00 209,00 171,00
1962 139,00 165,00 165,00 170,00 187,00 189,00 218,00 178,00
1963 140,00 172,00 172,00 175,00 190,00 196,00 223,00 183,00
1964 15.JanJ 145,00 167,00 175,00 159,00 156,00 177,00 213,00 171,00
15.Mai 151,00 169,00 179,00 189,00 200,00 202,00 236,00 188,00
15.Augd 145,00 173,00 185,00 188,00 196,00 205,00 230,00 190,00
Tagelohn

Landarbeiter mit freier Kost und Wohnung
1950 3,70 3,80 4,60 4,90 5,50 5,20 5,30 4,40
1953 4,60 5,10 5,60 6,00 6,60 6,50 5,75 5,50
1958 5,00 5,60 6,10 6,50 7,30 7,30 7,40 6,00
1960 5,10 6,00 6,20 7,00 7,30 7,10 7,70 6,20
1961 5,20 6,30 6,80 6,90 7,20 7,30 7,90 6,40
1962 5,10 6,40 6,70 6,90 7,30 7,40 8,00 6,50
1963 5,40 6,60 7,00 7,10 7,50 7,40 8,10 6,80
1964 15.Jan, 5,30 6,30 6,60 6,20 6,40 6,40 7,90 6,20
15. Miail 5:90 6,40 7,00 7,10 7,60 7,70 8,20 6,80
15.Aug. 5,60 6,60 7,40 7,70 8,20 7,70 8,10 7,00

Landarbeiter ohne Kost und Wohnung

1950 4,60 4,80 5,70 6,20 6,70 6,10 6,20 5,40
1953 5,50 6,40 7,10 8,10 8,10 8,10 7,00 : 6,80
1958 6,00 7,30 8,00 8,20 8,90 8,70 9,30 7,60
1960 6,20 7,40 8,40 8,40 9,20 8,80 9,60 7,80
1961 6,30 1,60 8,70 8,50 9,00 9,00 9,70 7,90
1962 6,30 7,70 8,50 8,60 9,50 9,3%0 9,90 8,10
1963 6,60 7,80 8,170 8,80 9,50 9,30 10,10 8,30
1964 15.Jan| 6,50 8,00 8,60 8,10 8,00 8,40 9,80 8,00
15.Mai 6,70 8,30 8,60 8,90 9,90 9,80 10,00 8,50
15.Augd 6,80 8,30 8,90 9,40 10,00 9,70 10,00 8,70

1) An Stelle D: 15, August.- 2) Newfoundland, Nova Scotia, New Brunswick.




Vereinigte Staaten
Vorbemerkung

Art und Tréger der Statistik: Die Lohnatatistik beruht asuf cesonderen Erhebungen., Erhebungstriger ist der
gricultura eting Service im Department of Agriculture, Washington, D. C.

Periodizitiit der Statistik: Die Erhebungen werden zum Beginn eines jeden Kalendervierteljehres durchge-
mrEo

Regionaler Gelt abereich: Die Erhebungen eratrecken sich {lber das gesamte Land.Es werden Angaben fir fol-
gende 'Ir!neﬁ%ftageﬂiete nachgewiesen: Neu-England: Maine, New Hampshire, Vermont, Maesachusetts, Rhode
Island und Connecticut; Mittel-Atlantik: New York, New Jeraey und Pennsylvania; Ost-Mord-Zentrum: Ohio,
Indiana, Illinois, Michigan und Wisconain; Weat-Nord-Zentrum: Minnesota, Iowa, Missouri,Nord-Dakota, Siid-
Dakota, Nebraska und Kansas; Gebirge: Montana, Idaho, Wyoming, Colorado, New lMexico, Arizona, Utah und
Nevada; Pazifik: Weshington, Oregon und Kalifornien, ‘

ErfaBSte Betriebe: Es wird eine représentative Auswahl landwirtschaftlicher Betriebe erfeft.

Personaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen Monatslihne gelten fiir atdindig Beschdiftigte und Saisonarbei-
ter (permanent and seasonal workera), die Tageldhne fiir Tagel#hner (day workers).Eine Unterscheidung nach

Geachlecht, Alter, Berufen und Leistungsgruppen findet nicht atatt.

Abfrenzggg des Lohnbegriffea: Die nachgewiesenen Monats- bzw. Tageldhne(farm wage rates per month/day)stel-
en durchsc che tarifliche Barléhne je Monat b2w. Ta% fitr Landerbeiter im Zeitlohn dar. Die Konata-
w

léhne werden fiir Landarbeiter mit freier Kost und Wohnung ith board and room) und fiir solche nur mit woh~
nung (with house) nachgewiesen. Die Tagelishne gelten fiir Tagelshner ohne Kost oder Wohnung.

uellenangabe: "Statistical Abatract of the United States", herausgegecen vom U.S. Department of Commerce,
Bureau of the Census, Washington, D. C., und -"Farm Labor", herausgegeben vom U.S. Department of Agricul-
ture, Washington, D.C.

Durchschnittliche TariflShne der Landarbeiter

nach Wirtschaftsgebieten
Dollars
Jahr Reu- Mittel- Ost-Nord- West-Nord- Gebirge Pazifik Vereinigte
Monat England Atlantik Zentrum Zentrum (llountain) Staaten
Monatalohn
Landarbeiter mit freier Kost und Wohnung :

1950 D 95,00 93,00 94,00 101,00 124,00 149,00 99,00
1953 D 119,00 119,00 120,00 123,00 150,00 178,00 122,00
1955 D 127,00 120,00 121,00 124,00 151,00 185,00 123,00
1956 D 139,00 126,00 126,00 126,00 155,00 191,00 128,00
1957 D 146,00 132,00 132,00 131,00 160,00 201,00 133,00
1958 D 149,00 137,00 132,00 135,00 164,00 202,00 137,00
1959 D 150,00 139,00 137,00 142,00 169,00 208,00 144,00
1960 D 154,00 144,00 142,00 145,00 173,00 213,00 149,00
1961 D 155,00 145,00 143,00 148,00 176,00 226,00 151,00
1962 D 161,00 148,00 148,00 154,00 180,00 229,00 155,00
1963 D 163,00 156,00 152,00 160,00 181,00 231,00 159,00
1964 1., Januar 164,00 156,00 155,00 155,00 172,00 237,00 163,00

1. April 167,00 159,00 156,00 161,00 182,00 236,00 158,00

1. Juli 170,00 156,00 159,00 168,00 191,00 237,00 163,00

Landarbeiter mit Wohnung

1950 D 128,00 128,00 120,00 124,00 156,00 190,00 121,00
1953 D 158,00 163,00 158,00 153,00 191,00 231,00 151,00
1955 D 170,00 168,00 160,00 155,00 200,00 239,00 154,00
1956 D 181,00 173,00 168,00 161,00 205,00 250,00 161,00
1957 D 191,00 186,00 177,00 167,00 211,00 259,00 168,00
1958 D 199,00 192,00 180,00 173,00 216,00 264,00 176,00
1959 D 203,00 197,00 187,00 182,00 227,00 276,00 186,00
1960 D 209,00 204,00 193,00 186,00 233,00 284,00 192,00
1961 D 214,00 206,00 196,00 190,00 236,00 294,00 195,00
1962 D 221,00 211,00 201,00 197,00 245,00 301,00 200,00
1963 D 231,00 218,00 207,00 206,00 251,00 309,00 206,00
1964 1. Jenuar 233,00 218,00 213,00 205,00 253,00 319,00 209,00

1. April 237,00 222,00 214,00 211,00 258,00 312,00 206,00

1. Juli 242,00 224,00 216,00 213,00 256,00 313,00 222,00

Tagelohn
Landarbeiter ohne Koat und Wohnung

1950 D 6,40 6,20 6,00 6,70 6,60 . 4,50
1953 D 7,90 7,60 7,40 8,10 7,70 . 5,30
1955 D 8,30 7,70 7,60 8,00 7,80 o 5,430
1956 D 8,80 8,10 8,00 8,20 8,00 o 5,60
1957 D 9,20 8,50 8,30 8,50 8,40 o 5,480
1958 D 9,40 8,60 8,30 8,70 8,50 o 6,00
1959 D 9,50 8,70 8,70 9,10 8,7 . 6,40
1960 D 9,70 8,90 8,80 9,30 9,10 . 6,60
1961 D 9,90 9,00 8,90 9,40 9,40 N 6,60
1962 D 10,10 9,10 9,00 9,70 9,60 . 6,90
1963 D 10,60 9,40 9,30 10,00 9,90 . 7,10
1964 1. Januar 10,50 9,50 9,30 9,60 9,30 . 7,00

1. April 10,90 9,50 9,30 9,80 9,70 11,50 7,10

1. Juli 10,70 9,70 9,50 10,30 10,10 . 7,20

—47 —



Anhang
MeBzahlen der durchschnittlichen Bruttoverdienste bzw. Tarifl3hne der Arbeiter
. ‘ 1958 = 100

Abkiirzungen: Verdienst- bzw, Lohnart: St.V. = Stundenverdienst,- T.V. = Tagesverdienat,- W.V. = Wochen-
verdienst,~ M.V, = Monatsverdienst,- St.L. = Stundenlohn,- W.L, = Wochenlohn,

ErfaBter Personenkreis: m = ménnliche Arbeiter,- mw - alle Arbeiter,

Frfafite Wirtschaftszweige: L = Landwirtschatft,- Bg = Bergbau,-~ VI = Verarbeitende Industrie, - Bau =
Baugewerbe,- E = Energiewirtschaft,- H = Handel,- V = Verkehr,- D = Dienatleistungen.

Fin senkrechter Strich vor einer Zahlenangabe.bedeutet. daB Verdnderungen eingetreten sind, die einen
Vergleich der folgenden mit den vorangegangenen Zahlen nur bedingt zulassen.

. ErfaBter Erfagter = | 1950 | 1953 1960] 1961 | 1962 |1953 [1964
Land Veig;ﬁ:iz-/ Personen- Wirtschafts-
kreis bereich Durchachnitt
MeBzahlen der durchschnittlichen Bruttoverdienste
Turopa
Bundesrep.Deutschlandn 5t.V. mw2) VI4) 56 7 112 130 145 155 164a¥
Belgien st.V. mw VI . 33 10 11 119 130 cee
Danemark St.V. mwg ) Vv1,Bau,V,D 58 177 1115 128 | 142 | 153 seen)
Finnland St.V. m 7) Bg,VI,E 54 76 112 121 128 135 147
Frankreich 6) St.V. mw VvI,Bau,H,V,D as | 63 [115 |124 [135 146 |...
Irland 3) St.V. aw vi 9) . 64 81 RN 119 134 136c) 151
Italien ] St.V. AT} VI 1) 67 78 |108 [ 115 (133 (15777 ...
Jugoslawien M.V. ow Bg, VI,E . . 137 160 | 167 | 204 | 247
Luxemburg 3) St.V. nWg Bg,VI,Bau . 74 106 10 119 129 PN
Nieaerlande 3) St.V. mwg Bg,VI,Bau,D . 66 114 128 | 140 150 senp
Norwegen St.v. o Bg, VI 7 | 75 113 |122 133|140 |i44})
Osterreich 12) st.V. mwy ) VI,Bau 11) . . 114 | 126 | 137 [ 146 162e
Polen M.V, mws) 'Bg,VI,E R 63 109 112 115 119f) 125f§
Schweden St.V. Bg,VI 48 72 11 120 130 127 135
Schweiz 3) st.V., s 3) VI,H,V 18 84 108 [116 [ 125 136 | ...
Tachechoslowakei M.V, mw 5) VI,E 11) . 86 105 108 109 109 1092
Ungarn 3) M.V. mw 14) Bg,VI,E 46 66 105 105 108 1t 111a
Verein.Konigreich s5t.V. mY) VI 59 73 | 114 121 126 | 132 |138
Amerika
Argentinien MV, | mw VI 22 | 37 |219 |279 |328 [417 |502B
Kanada St.V. nw \'2¢ 63 82 107 110 113 17 122&
Mexiko M.V, mw Vi 52 64 122 128 139 163 176d)
Vereinigte Staaten st.V. mw VI 68 82 107 110 13 117 120
Asien
Indien M.V. aw'0) VI,E,D 75 | 86 |106 [109 [112 |... |...
Israel T.V. mw15) VI . 60 108 17 129 145 s2:h)
Japan M.V. mw VI . 82 119 129 143 159 136
Philippinen M.V. mw VI o 87 100 103 108 13 tecg)
Taiwan (Formosa) T.V. mw VI ) 20 61 126 153 161 167 165
Australien u,
Qzeanien
Australien W.V. 10) VI 53 | 79 {113 11a [ 117 [122 |1263)
MeBzahlen der Lohnsétze

Europa
Bundiarsp.Deutachland1 St.L. m2) Bg,VI,Bau,E,H,V,D 63 72 11 120 132 141 152%;
Finnlan s5t.L, ow VI 52 7 112 121 128 | 137 | 149
Frankreich 16) st.L. mwgg vI,Bau,H,V,D 42 69 |115 [124 133 |146 | 158
Italien St.L. mw VI 69 80 106 11 123 141 160e
Niederlande St.L. i Bg,VI,Bau 62 70 112 118 129 139 160d
Osterreich 17) st.L. mw Vi 56 82 112 119 125 132 139f
Schweiz 18) St.L. mw Bg,VI,Bau 85 90 105 110 116 123 129d)
Verein,Kdnigreich w.L. mw vI 63 76 106 108 112 17 120
Australien u,
Ozeanien
axtralien'd) W.L. mgg Bg,V1,Bau,H,V,D 63 87 |110 [ 113 | 114 | 116 1162;
Neuseeland W.L. m L,Bg,V1,Bau,E,V,D 65 83 107 109 11 114 116

1) Bundesgebiet (bis einschl, 1963 ohne Berlin, bis einachl. 1959: ohne Saarland).- 2) Ohne Lehrlinge,-

3) An Stelle D: Oktober.~ 4) Bis 1957: einachl, Bergbau und Baugewerbe.- 5) Ohne Jugendliche.- 6) An Stelle D:
1950 November; ab 1953: September.- 7) Ab 1958: ohne Lehrlinge.- 8) An Stelle D: Oktober; ab 1963: Mdrz,-
9)1950: einschl, Bergbau.- 10) Finschl. Angestellter.~ 11) Sozialistischer Sektor.- 12) Wien.- 13) PFacharbei-
ter.- 14) In Staatsbetrieben; ohne Lehrlinge.- 15) 15 Jahre und dariiber,- 16) An Stelle D: 1, Januar,- 17)Er-
rechnet aus tariflichen Nettoldhnen in Industrie und Gewerbe fiir verheiratete Arbeiter mit 2 Kindern in Wien
(ohne Kinderbeihilfe),- 18) An Stelle D: %1, Dezember.

a) April.,- b) 1. Vj.- ¢) Oktober.- d4) Juli.- e) Juni,- f) 2. Vj.- g) Mirz.- h) Januar.



Internationale Systematik der Wirtschaftszweige’’
(.International Standard Industrial Classification of All Ecanomic Activities® - ISIC)

- Wirtschaftasweig - Wirtachaftazweig
Abteilung Abteilung
Hauptgruppe Bauptgruppe
Gruppe Oruppe .
Klasse a08e
o Land- und Poratwirtachaft, Jeagd und Fischerei 34 Bisen- und Metallaerse
01 Landwirtschaft und Tiersuocht Btn;mahafgmn Industrie (einschl. GieSereien, 2iehereien und
alswerke
02 Poretwirtschaft und Waldnutsung Hoch¥fen
Stahl- und Warmwalswerke
03 dagd, Mallenstellerei und ¥ildnege Schmiede-, Pref- und Hanmerverke
04 Piacherei Rlaen-, Stahl- und '.l‘npcr;
Z2iehereien und Kaltwalsw
1 Berghbau, Gewinnung von Steinen und Brden NE-Metallindustrie (cinnhl Molonhn)
1t Kohlenberghau 35 ERM-Wareninduatrie, Stahlverformung, Herstellung von Stahl- und
8te: enbergbau Laichtaetallkonatruktionen
Braunkohl enbargbau darunter:
Werkszeuginduatrie
12 m ::.": Blechwarenindustrie
Risenersberghen Sonstige EBM-Warenindustrie
:‘1"{:“.:::“ Stahlverforaung
eiberg 36 Maachinenbau
Zinkbergbau darunter:
13 Brdtl- und Rrdgaagevinnung :;::smh:ehmmm
- taaschinen!
14 Steinbriche, Ton- und Sandgruben Landmaschinen- und Ackerschlepperbau
19 tioriger Bergbau und sonatige Gewinnung von $teinen und Erden Bliromaechinenbau
Textilmaachinenbeau
2/3 Verarbeitende Industrie Haushal temaachinenbau
20 Fahrungenittelinduatrie : 37 Elektrotechnische Industrie
darunter:
ﬁ::;:z'r::::m‘m Blektromotoren- und -generatorenbau
Obat- und Gemiseverarbeitung m&:{n‘;"“‘: und Pho Ateba
Plachversrbeitung e .::.b; nogeritebau
Miblen- und Nihraittelindustrie Hachrichtengeriltebau
Backvarenindustrie 38 Pehrzeugbau
SuSwarenindustrie mhhimrn;u
n Getrinkeindustrie Lokomotiv- und Waggonbau
Brennereien und Spiritucseninduatrie Eraftfahrseugbau
Weinherstellung Fahrraddau
Brauereien und Milsereien Luftfahrseugbau
Mineralb N und Li denindustrie
. 39 Sonatige vararbeitende Industrien
22 m::trh darunter:
21garetteninduatrie Peinmechanische Industrie
Zigarreninduatrie Optieche und fototechniache lndustrie
Uhrenindustrie
23 Zextilindustrie Sochauckwarenindustrie
darunter: Muaikinetruaentenindustrie
s::::roi. Webarei und Textilveredlung Spielwaren- und S8portgeriteindustrie
tert
'ellmdnmqh . 4 Baugewerbe
Baumwo. uatrie
Seideninduatrie darunter:
g-u:mmcur: Hoehbau
eppichindust
Wirkerei und Strickerei Tefbeu
Seileret Ausbau- und Bauhilfsgewerbe
L "mm Schuhinduatrie 5 Rnergievirtachaft, Vasserversorgung und sanitire Dienste
Bekleidungeindustrie L1 Energievirtachatt
daruater: Rlektrisititeerseugung und -verteilung
Oberbekleid: industrie Gaserseugung und -verteilung
mehmmt . Pernheisung
industrie
52 Wesserversorgung und sanitiire Dienste
Pelsbekleidungaindustrie Waaserversorgung
25 lol.:m'utrh (ohne Mibelindustrie) Sanitlre Dienste
werke und lol:hnrhttunfn
olsverarbeitung (ohne Mibelindustrie) 6 Handel, Kreditinatitute und Versicherungegewerde
61 Handel
2% Nobelindustrie GroShandel (einschl. Handelsvermittluag)
2 Papierindustrie Binselhandel
Paplererseugung 62 Kredit- und sonstige Pinansierungsinstitute
Papierverarbeitung 63 Yersicherungagewerbe
28 Druck- und Vervielfilti be, Verl 64 und Grundstiick:
darunter: .
Zeitungsdrusk 1 Verkehr und Nachrichteniberaittlung
Buchdruck
Buchbinderel : " Verkehr (ohne Lagerei)
darunter:
29 Lederindustrie (ohne Schuhindustrie) Bisenbahnen
Ledererse Strafenbahn- und Omnibusverkehr
Lederverarbeitung Sonstige Personenbefirderung im Strafenverkehr
GUterbefdrderung im Stragenverkehr
30 Guamiverarbeitung Seeschiffahrt
Binnenschiffanrt
n Chemische Industrie Luftfanrt
Induatrie der Orundehemiksliem und Dingemittelindustrie
Industrie der anorganiachen Grundchemikalien (chne Dilnge- 12 Lagerei
aittelinduatrie)
Dlingeaittelindustrie 3 Nachriohtenildermittlung
Industrie der organischen Grundchemikalien
Eunatatoffharatellung 8 Dienatleiatungen (anderweitig nicht gensnnt)
Cheniefaserherstellung
Par ustrie 81 Oftfentlicher Dienst
Sprengetoffindustrie
.m:’!. chemische Industrie a2 Dienstleiatungen im Sffentlichen Interessse
darunter: ’
Pharmaseutische Industrie 83 Dienatleiatungen fir das Geschifte- und Rechtaleden
Seifenindustrie
: 84 Dienste fUr die Preiseitgestaltung
32 Minersl¥l- und Eohlenverarbdeitung
darunter: . 8s Persdnliche Dienstleistungen
Mineraldlverarbeitung darunter:
Kohlenwertatoffindustrie H¥ueliche Dienste
Gaat- und Spnmn-mnm
33 Yerarbeitung von Steinen und Erden Hotels, Gasthife und acnatige lmmmntlnu
darunter: Wilachereien, Rei on PMirbere
Zementindustrie Priseur- und Kosmetiksalons
Ziegeleien
Glasindustrie 9 Nicht ausreichend beschriedene Thtigkeiten

Keramische Industrie

*) Gemiif Beeohlu$ des Wirtschafts- und Sosialrates der Vereinten Nationen im Auguat 1948, in der Neufassung vom Jahre 1958 (UNO-Statistical Papers,
Series M, No. 4, Rev. 1, New York 1958).

Die hier gegebene Udersicht beachriinkt sich suf Wirtschaftasweige, fUr die im Berichtsteil Angaben nachgewiesen werden,
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Internationale Standardklassifikation der Berutfe 9
(.International Standard Classification of Occupations® - ISCO)

Berufssveig Berufasweig
Berufshauptgruppe Berufshauptgruppe
Berufauntergruppe Berufsuntergruppe
Berufegattung Berufagattung

Her.

Har.

Hgr.

tige.

Hgr.

Hgr.

Wissenschaftler, techniache und verwandte Pachkrifte
Architekten, Ing

Chemiker, Phyaik: Geologen und dte ftlex
Biologen, Tierirste, Lendwirtechafta- und "rnndn Wiesen-
achaftler

Krete und Zahnirste

Krankenpfleger(innén) und Hebammen

Gesundheitspflegederufe, soweit nicht an anderer Stelle einge-
ordnet, und medisinisch-techaiache Pachkrifte

Lehrer und Ergieher
Seel und al Mitglieder geistlicher Orden
dJuriasten

Kiinstler, Schriftsteller und verwandte Berufe

Technische Zeichamer, naturwissenschaftliche und technieche
Pachkriifte (Techniker), soweit nicht an anderer Stella einge-
ordnet, und Laboranten

Andere Wissenachaftler, technische und verwandte Pachkrifte

Héhere und gehobene Regierungs- und Verwaltungsbedienstete sowie
leitende Personen in dor Prtntvirnemt
Hihere und gehodene n?.- und Verwsltungsbedienatete

Direktoren, nehunhlnr Manager) und tiétige Betrieba-
inhaber (Rigentimer)
Birokrifte

Buchhalter und Kassierer
Stenographen und Maschinenschreiber (Stenotypieten)
Burokrifte verachiedener Art

Verkaufskrafte
GroBhéndler und Einzelhdndler (titige Betriebeinhader)
Veraicherungskaufleute, Immobilienmakler, Birsenmakler, Ver-
mittler von Dnnnlunungon und Versteigerer
Handlungsreisende und Hardlungeagenten (Handelsvertreter)
Verkiufer, V.rnunnltn und verwandte Berufe

Landwirte (einachl. Tiersiichter), Pischer, Jiiger, Waldarbeiter
und verwvandte Berufe
Landwirte (einachl. Piergiichter), melbatiindig oder in leitender
Stell
undnr::‘inr und vervandte Berufe, soweit nicht an anderer
Stelle eingeordnet
Jiger und verwandte Berufe
Pischer und vervandte Berufe
Holzféller und andere Poratberufe

Bergleute, Steinbrecher und verwandte Berufe
Bergleute und Steinbrecher
Tiefbohrer und verwandte Berufe
Gestein- und Roherzamfhereiter

Pachkriifte dea Verkehra~ und Eachrichtenwesens
Nautiache Schiffsoffisiere, Schiffeingenieure und Lotsen
Decka~ und Hnehin-npcrnoml auf Schiff, Bootsleute
Plugzeugfithrer, Plugnavigatoren und Plugingenieure
Lokomotivfiihrer und Lokomotivheiser auf Schienenfahrseugen
Pahrzeugtilhrer im Strafenverkehr
Zugfuhrer und Zugschaffner (Risenbdahn-)
Verkehrsinspekteure, -aufaiohtskrifte, Verkehrsbatriebsregler
und -{ibervacher
Telephonisten, Telegraphisten und aonstige Nachrichtenmiider-
aittler
Brieftriger und Boten

Pacharbeiter, Produktionsardeiter sawie nicht an anderer Stelle
eaingeordnete Hilfakrifte ("Labourers®
Spinner, ber, Stricker (Wirker), Piirber und verwvandte Berufe
Spinaf, rvorhoronor
-r.nu pinne
Veber, v.hnuhlvorﬂahnr und Webvorbereiter
Stricker und Wirker sowie Strick- oder Wirkmaachinenein-
richter {-vorrichter)
Patroneure und Kartenachliéiger {Jacquard-)
Bleicher, Pirber und Textilfertigmacher
Sehneider, Zuachneider, Kirachner und verwandte Barufe
ucrnnnchmxdcr. Damenachneider und Klejdermacher
Peltachneider (Kirschner) und verwandte Berufe
tsmacherinnen und Hutmacher
Polsterer und verwandte Berufe
Schnittechablanenmac » Schnittaufgseichner und Zuschneider
fur Textilerseugnis Lederbekleidung und Handschuhe
Niher und Stioker (“Ausechmticker®) von fextil- und Pelswaren,
Lederkleidung und Handechuhen
lndonunchmxdor. Saohuh-)Leistenarbeiter (semnnunnrni-
ter), Ledernkher (auBer fiir Handechihe und Bekleidung) und
vervandte Berufe -
Schuhaacher und Schuhinstandsetser
Schuhleder-Zuechneider, (Schuh-)leistenarbeiter (Schuhteile-
bearbeiter), Schuhnither vervandte Berufe
Zaumseugaacher und Sattler
Sohmelser, Walser, Zieher, Pormer und varvandte Metallerseuger
und -bearbeiter
Schmelster (Eieen und Metall)
Anlasser, Temperer und verwandte ll.tnl\vmhnmﬂhr
Walswerker
Grobschmiede, Hanmerschaiede und PreSschaiede (Schmiede-
presser)
Pormer und Kernmacher
Metallzieher und Zhhpnuor
Présisionainetr Uh h
und verwandte Berufe
Priizisionsinetrumentenmacher, Uhrmacher und einschliigige Re-
paratur(fach)krifte
Schauckwarenhersteller, Gold- und Silberachmiede
Schauckvarengraveurs
Werkszeugmachar, ochinenbauer, Rohrleger, Schweifer,
Plattierer \md vervandte Arbeitskrift
Maschinen(teile)bauer, Werkseugmacher und Einrichter
spanabhebender Metallbearbeitungsmaechinen
Werkseugmaachinenbediensr
~ Maschinen- und Apparatebauer und Maschineanmonteure (-auf-
ateller, =sinbauer) auSer fur BElektromaachi| und =gerite
Priésisionainstrumente; Kotormechaniker,Heisungsmonteure
Reparaturmechaniker (-schlosser) suSer fur Bloktronrltn und
Prisiaionsinstrumente
Blech(kslt)verformer (Kupferschmiede, Blechechaiede,Klempner)
Rohrleger und Rohnnnlhhun
1 r und Sohneidbrennsr
nr::mr und Metallkoastruktionsbauverker (s.B.
33

+ Schauakwarenherateller

Hgr.

Gnlvmnnro: Metallisierer wund verwandte Arbeitskrifte

*) GemkS Besohlufl der 9. Internationalen Konf
herausgegebenen Ubersetsung, Wiesbaden 1960.

der Arbeit

3
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Elektriker und verwandte Rlektro- und Rlektronikwerker
Elektroinstallateure, Elektroinstandaetser und verwandte
Ehktunrnr
haniker und Rlek

lumltunk- und hmommnumchmnr
Telephon- und Telegrapheninatallateurs nnd -instandsetser
lhktro(lbcrmd)himunhnr und (Rlektro-)Eabelleger
2immerleute, Bautischler, MSbeltiechler, Bittcher und verwandte
‘Arbeitskrifte
Zismerleute und Bautischlar
Mibeltischler
und andere Holsbearbdeitungsmaschineneinriohter und

~bediener
Stellmacker, Modelltieshler, Drecheler
Maler und Tapetenkleber

Maler und hpﬂcnkhbcm Gebliudel ltung)

Maler (aufler inatandhal
Maurer, Verputser (Stukkateure) und Bauwerker, soweit nioht an
mn‘u- 8telle ou;cordm\

21eg er und Plieaenleger

Vcrputnr (stukhnun)

Ymeoh,

iker

und Terraszoleger

Inoucror
Glaser
Bauwerker (s.B. Bodenleger,Dachdeaker, Pflaaterer, Kanal-
rohrleger usw.)
80““““;:;, Drucker, Kliacheeherateller, Buchbinder und ver-
te Be:
Seuutnnur (Hand- und Masohinensetsger)

ahnotynm und Galvanoplastike

Lithographen und sonstige nncu.mn«nu (auer Photo-
graveuren)

Photograveure

Buchdinder und verwandte Berufe

or und -verarbeiter, Keraaformer und ~brenner und
und Keramikwerker

verformer, ~schneider, -achleifer und -polieres

und verwandte Keram- und Schleifmittelformer
achmels- und -kithlofenbediener und Kerambrenner

- und Keramwarenverzierer

NUl. « Biicker, Brauer und verwandte lLebensmittel- und Getrinke-
hersteller

Miller (Getraide und verwandte Ergeugnisse)

Récker und Konditorem

Zucker~ und Schokoladenwvarenhersteller

Brauer, Weinkiifer und verwandte Berufe
Riucherer, Tiefkiihlk vierer, Konser h und ver-
wandte Konservierer
Pleischer (Schlachter) und Pleischserteiler
Molkereiwerker

Chemiewerker und verwandte Produktionearbeiter
Destillateure

Rocher, Rister und andere Warmbehandler im Rahmen chemisaher
und verwandter Produktion
Brecher, Miller und Kalanderer im Rahmen chemischer und ver-
wandter Produktion
Papierbreibereiter
Papiermacher
Tabakaufbereiter und Tabakwarenmacher
Tabakaufbereiter
Zigarrenaacher
Zigarettenmsaher
Pacharbeiter und Produktionsarbeiter, soweit nicht an anderer
Stelle eingeordnet
Korbflechter und verwandte Berufe
Reifenmacher, Vulkaniseurs und vervandte Guamiwerker
Runstetoffverformer
G-B:h;. Pellenthaarsr, Rauchwarensurichter und verwandte
rufe
Photoladoranten
Musikinstrumentenmacher und vervandta Berufe
Steinbearbaiter und Steinbildhauer
'steller
tierer und verwandte Berufe
ettierer und verwandte Berufe
hdunr stationirer Maachinen, von Erdbawegungsmaschinen sawie
von Aufsuga~ und Hedeanlagen, und verwandte Berufe
Bediener etationiirer Maschinen und hnlicher Anlagen
{Maschinieten) sovie K lheiser
Kran- und Aufsugemaschinisten
Vertiuungamonteure, Seilspleifer (Drahtseile und Tauwerk)
Brdbevegunga- und Baumaschinenfithrer, soweit nicht an anderer
Stelle eingeordnet
Bediener von Gilitarbevegungsgerite
Oler und Schmierer von -nuounn Maschinen, Xraftfahrseugen
und &hnlichen Einrichtungen
Stauer und verwandte Guterladearbeiter
Stauer und verwandte GUterladearbdeiter
Ungelernte Hilfekrkfte ("Labourere®), soweit nicht an anderer
Stelle eingeordnet

Dienstleietungaberufe, Lichtdildner und Berufasportier
Peuerschuts~, Poligei-, Wach- und verwandte Berufe
vutnmnnmn. noho. Hausgehilfinnen, Haushalthelfer und
vervandte Berufe
Kellner, lu'unr und nrnulto Berufe
Hauswarte (R "::’nr und verwvandta Berufe
Prisevre, Scumnnpng er und ve: te Berufe
Wkscher, Plitter und Ghemischreiniger
g:urupdrthr und nnmun Berufe

und
Leichenbehandler und -hnnttn
A.;::t;lkmn mit noch nicht bestimmtem oder mit unbestimmten

P:::onn auf erstmaliger Stellungauche (Schulentlassens und
Ardeitakriifte mit unhestimaten Beruf
sangabe

Ardeitskriifte ohne Berufs

ABBANG

Wehrderufe und Wehrdienstpfliehtige
Vehrmashtsangehiirige

stiker in der Passung vom Jahre 1958 und in der deuteehen, vom Statistischen Dusdesast




Ausiandsstatistische Verdtfentlichungen des Statistischen Bundesamtes

Titel Eracheinungasfolge

1. Zusammenfassende Verdffentlichungen

A, Allgemeine gusammenfassende Versffentlichungen

Statistisches Jahrbuch fiir die Bundesrepublik Deutachland
Hauptabschnit®: Internationale Ubersichten Jihrlich

Statistisches Taschenbuch fiir die Bundesre ublik Deutechland
Englische Ausgabe (Handbook of atatistics
Pranz8sische Ausgabe (Mémento des statistiquea) dreijéihrlich

Wirtschaft und Statistik
Abschnitt: Weltmarktpreise wichtiger Handelagiiter monatlich

Statistischer Wochendienat
Abschnitt: Weltmarktpreise wéchentlich

D. Allgemeine Statistik des Auslandes

Internationale Monatszahlen monatlich
Liénderberichte (Erscheinungsjahr des jeweils letzten Heftes in Klammern) unregelmiSig
Athiopien, Libyen, ' Irak (1959) Nigeria*) (1961

Sudan * (1961) Iran (1959) Nord-Korea, Nord-
Algerien*) (1963) Israel (1958) Vietnam (1963)
Argentinien (1964) Itelien (1959) Polen (1961)
Australien (1957) Ja Saudisch-Arabien

pan (1957)

Belgien-Luxemburg (1959) Jordanien (1959) und Aden (1959)
Bragilien (1959) Schweden (1958)
Jugoslawien (1962)

Sowjetunion (1960)
Chile (1964) Kanada (1958)
China (Volk blik)  (1961) Sowjetunion (Der Sieben~
na (Volkerepub Kenia _ (1964) jahrplan 1959 - 1965) (1961)
Elfenbeinkiiate, Ober-
volta, Sierr; Leone.) (1962) K°§§:n§238£3§ﬁzifﬁ°)' (1962) Spanien (1960)
Stidafrikaniache Union (1959)
Frankreich (1961) Libanon (1959)
*
Ghana, Guinea, Kamerun, Madagaskar *) (1962) Tschad *) (1964)
Liberia, Togo *). (1961) Pachechoslowakei (1963)
Marokko *) (1963)
Griechenland (1961) Plirkei (1959)
GroBbritannien und Mongolische Volke-
Nordirland (1964) 1‘”“"“‘; 2*252; Tunesien *) (1963)
Niederlande 1959 Vereinigte Arabische
Indien (1960 Republik und Jemen (1961)
Indonesien (1958)

#) Priher in der Gruppe "Afrikanische Entwicklungsl#nder" erschienen.

. 11, Fachserie

D, Industrie und Hendwerk

Reihe 8: Industrie des Aualandes:

I. Bergbau und Energiewirtachaft gwel jihrlich
II. Verarbeitende Industrie
Teil 1: Eisen- und metallverarbeitende Industrie jahrlich
Teil 2: Verbrauchagiiter-, Nahrungs- und GenuSmittelinduatrien Jéhrlich
Teil 3: Grundstoff- und Produktionsgliterindustrien jdhrlich

Ergdngungeserie Eisen und Stahl

Reihe 1:‘Eiaenersberghau, Eisen schaffende Industrie, Eisen-, Stahl- und
TempergieBerei viertel jihrlich

Reihe 2: Zahlen zur Montanunion monatlich

E. Bauwirtschaft, Bautlitigkeit, Wohnungen

Reihe 1: Auagewhhlte Zahlen fiir die Bauwirtschaft
Abachnitt: Die Bauwirtaschaft im Auslande unregelmiigig
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» Auslandestatistische Verdffentlichungen des Statistiachen Bundesamtes

Titel Eracheinungafolge

" ncch: 1I. Pachserien

G. AuBenhandel

Reihe 7: Sonderbeitriige
. Die Bundearepublik Deutschland auf den Importmiirkten der OEEC-Lidnder

und der Vereinigten Staaten 1958/59 - einmalig
AuBenhandel mit den Mitgliedsldndern der OEEC 1961 einmalig
AuBSenhandel mit den auBereuropdischen Entwicklungsldndern 1960 - 1962 einmalig
Aufilenhandel nach Warengruppen und -zweigen des Warenverzeichnisses fiir

die Industriestatistik - Spezialhandel - 1958 - 1962 elnmalig
AuBenhandel nach Liéndern und Warengruppen und -gweigen dea Waren-

- verzeichniasses fiir die Induastriestatiastik 1963 einmalig
Welthandel nach Lindern 1961/62 einmalig
AuBenhandel der auBereuropiiiachen Entwicklungslénder 1962 einmalig
Der Handel mit den Oatblockliéndern einmalig
Abgrenzung des Lagerverkehrs in der AuSienhandelsstatistik einmalig

Reihe 8: AuBSenhandel dea Auslandes unregelmiBig
(Erscheinungajahr des jeweila letzten Heftes in Klammern)
Aden (1961) Haiti (1959) Norwegen (1964)
. kgypten (1959) Honduras (Rep.) (1962) Oaterreich (1960)
Algerien (1960) Hongkong (1964) Pakiatan (1961)
Angola (1961) Indien (1962) Panama (1962)
Antillen, Niederl. (1962) Indonesien (1962) Paraguay (1961)
Argentinien (1964) Irak (1962) Peru (1961)
Athiopien (1960) Iran (1961) _ Pnilippinen (1961)
Australien (1961) Irland (1962) Polen ‘ (1960)
Belgien-Luxemburg (1960) Island (1962) Portugal (1962)
Belgisch-Kongo (1961) Iarael {(1964) Saudi-Arabien " (1%60)
Birma (1964) Italien (1960) .
S Schweden (1959)
Bolivien (1961) Japan (1961)
Brasilien : (1962) Jordanien (1962) Schweiz (1960)
Brit. Bormeo (1962) Jugoalawien (1960) Sierra Leope (1961)
Bulgarien (1960) Kanada (1961) Sowjetunion (1961)
Ceylon “(1961) Kenia, Uganda und Spanien (1960)
Chile (1960) T’“g:“-”““ 2 ! 92"’; Sudan (1960)
1962
China (Volkerep.) (1961) Lolunblen s Stdafrikenische Union  (1963)
Costa Hica (1959) Korea, Siid-Korea (1964)
Kub (1959) Surinam (1964)
Cypern (1960) ube Syrien (1963)
Dénemark (1963) Libanon (1962) » Taiwan (1964)
Dominik. Republik (1962) Liberia (1961) .
Ecuador (1964) Libyen (1964) Thailand (19:1)
Ly 1
Elfenbeinktiste (1962) Madagsskar (1964) o8o (1964)
£l salvador (1960) Malaya (1960) Tachechoslawakei (1961)
Pinnland (1961) Malta (1964) Tuneaien (1962)
Psd. v. Rhodesien Marokko (1962) Tirkel (1962)
u. Njassaland (1961) Mexiko (1961) Ungarn (1962)
Prankreich (1960) Mosambik (1960) Uruguay (1962)
Ghana (1964) Neuseeland (1959) Venezuela (1960)
Griechenland (1960) Nicaragua (1961) Vereinigte Staaten (1960)
GroSbritannien (1960) Niederlande (1960) Weatindischer Bund (1962)
Guatemala (1961) Nigeria (1962) Zypern (1964)

M, Preise, Léhne, Wirtachaftarechnungen
Reihe 1: Preise und Preisindices fiir AuBenhandelsgliter monatl. u. jéhrl,
Reihe 7: Preise fiir Verkehraleistungen . vierteljdhrlich
Reihe 9: Preise im Ausland
I. GroBhandelspreise

Grundatoffe, Teil 1~ 3 viertel jihrlich
Weltmarktpreise ausgewdhlter Waren monatlich
II. Einzelhandelspreise viertel jihrlich
Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise fiir die Lebenshaltung monatl. u. jdhrl,
Reihe 12: Verdienste und Ldhne im Ausland
1. Arbeitnehmerverdienste und Arbeitazeiten; Streiks und Ausasperrungen Jdhrlich
II. Tarifldhne und Lohnindices in ausgewdhlten Liéndern jéhrlich

05/32/494 — XIL 64, s



Fachserie M:
Preise - Lohne - Wirtschaftsrechnungen

Reihe 1: Preise und Preisindices fiir AuBenhandelsgiiter (monatlich, j@hrlich)

Reihe 2: Preise und Preisindex ausgewdhlter Grundstoffe (monatlich, jéhrlich)

Reihe 3: Preise und Preisindices fiir industrielle Produkte (monatlich, jdhrlich)

Reihe 4: Preise und Preisindices fiir die Land- und Forstwirtschaft (monatlich, jahrlich)
Reihe 5: Preise und Preisindices fiir Bauwerke und Bauland

l. MeBziffern fiir Bauleistungspreise und Preisindices filr Bauwerke (vierteljGhrlich mit Vorbericht)
Il. Baulandpreise (vierteljdhrlich)

Reihe 6: Einzelhandelspreise und Indices der Verbraucherpreise
(wdchentlich, monatlich mit Eilbericht, jGhrlich)

Reihe 7: Preise fiir Verkehrsleistungen (vierteljghrlich)
Reihe 8: Verkaufspreise des GroBhandels (monatlich, jéhrlich)

Reihe 9: Preise im Ausland

I. GroBhandelspreise
Grundstoffe Teil 1: Nahrungs- und GenuBmittel, technische Ole u. 4.
Teil 2: Textilien, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u. 4.
Teil 3: Kohle, Metalle, Chemikalien, Kunststoffe u. &.
(Die Berichte erscheinen vierteljghrlich in monatlichem Abstand
Weltmarktpreise ausgewdhlter Waren (monatliche Berichte mit einer Auswah! aus den Teilen 1 bis 3)

1l. Einzelhandelspreise (vierteljghrlich)
Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise fiir die Lebenshaltung (monatlich, jghrlich)

Reihe 11: Tarifléhne und -gehiilter

L Tariflshne und Il Tarifgehdlter sind Loseblattsammiungen
(Ergénzungsblétter erscheinen im Mai und November eines jeden Jahres)

lIL. Index der Tarifldhne und -gehdlter (vierteljghrlich)

Reihe 12: Verdienste und Léhne im Ausland

I. Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten; Streiks und Aussperrungen (jGhrlich)
IL. Tarifldhne und Lohnindices in ausgewéhlten Léndern (jéhrlich)

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen
L. Einnahmen und Ausgaben ausgewiihiter Arheitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen
(vierteljghrlich, 4. Vierteljahresheft = Jahresheft)
Il. Einnahmen und Ausgaben ausgewdhlter Renten- und Sozialhilfeempfiingerhaushalte (jéhrlich)
Auflerdem erscheinen unregelmdBig Sonderbeitrdge von Haushalten verschiedener Bevélkerungsgruppen

Reihe 14: Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft (jéhrlich)

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel
l. Arbeiterverdienste (vierteljdhrlich mit Eilbericht)
Il. Angestelltenverdienste (vierteliGhrlich mit Eilbericht)
AuBlerdem erscheinen Sonderbeitrége in unregelméBiger Folge

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk (halbjéhrlich)

Reihe 17: Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen

(Die Ergebnisse werden in unregelméBigen Abstédnden verdffentlicht)
I. Gewerbliche Wirtschaft und Dienstleistungshereich iil. Forstwirtschaft

Arbeiterverdienste Arbeiter- und Angestelltenverdienste
Angestelltenverdienste :

ii. Landwirtschaft IV. Erwerbsgartenbau
Arbeiter- und Angestelltenverdienste Arbeiterverdienste

Reihe 18: Einkommens- und Verbrauchsstichproben {unregelméBig)

Systematisches Verzeichnis
Giterverzeichnis for den Privaten Verbrauch (Ausgabe 1963)

Prospekte mit ausfihrlichen Angaben sind beim W. KOHLHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 1150, erhdltlich.

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT - WIESBADEN
VERLAG: W.KOHLHAMMER GMBH - STUTTGART UND MAINZ




	Inhalt
	Allgemeine Vorbemerkungen
	Abkürzung und Zeichenerklärung
	A. Tarifliche Lohn- und Gehaltssätze sowie Lohnindices der Arbeitnehmer in allen Wirtschaftszweigen außer der Landwirtschaft
	1. Tarifliche Lohn- und Gehaltssätze
	Frankreich
	Gesetzliche Mindeststundenlöhne der Arbeiter in der verarbeitenden Industrie und im Handel
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche Stundenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter nach Arbeitergruppen im Bezirk Paris
	Durchschnittliche Stundenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen im Bezirk Paris

	Irland
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne erwachsener männlicher Facharbeiter nach Berufen

	Italien
	Vorbemerkung
	Tarifliche Mindesttagelöhne erwachsener männlicher Arbeiter nach Arbeitergruppen, Wirtschaftszweigen und Lohnzonen
	Tarifliche Mindestmonatsgehälter erwachsener männlicher Angestellter nach Leistungsgruppen, Wirtschaftszweigen und Gehaltszonen

	Österreich
	Vorbemerkung
	Tarifliche Wochenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen in Wien

	Portugal
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche tarifliche Tagelöhne erwachsener männlicher Facharbeiter nach Berufen in Lissabon

	Schweiz
	Vorbemerkung
	Tariflöhne erwachsener männlicher Facharbeiter nach Berufen in Zürich

	Spanien
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne erwachsener männlicher Facharbeiter nach Berufen

	Vereinigtes Königreich
	Vorbemerkung
	Tarifliche Lohnsätze erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen

	Argentinien
	Vorbemerkung
	Tarifliche Mindeststundenlöhne männlicher Arbeiter nach Berufen und Arbeitergruppen in Buenos Aires

	Brasilien
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche tarifliche Monatslöhne erwachsener männlicher Industriefacharbeiter nach Wirtschaftszweigen

	Kanada
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen

	Australien
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche tarifliche Mindestwochenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter nach Wirtschaftszweigen

	Neuseeland
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche tarifliche Mindestwochenlöhne erwachsener männlicher Arbeiter nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen

	Tariflohnangaben des Internationalen Arbeitsamtes für ausgewählte Länder
	Vorbemerkung
	Tarifliche Stundenlöhne erwachsener männlicher Arbeiter nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen im Oktober 1963 in Belgien, Finnland, Griechenland, Irland, Italien
	Italien, den Niederlanden, Österreich, Schweden
	Der Schweiz, Tschechoslowakei, dem Vereinigten Königreich und Australien

	Tarifgehaltsangaben des Internationalen Arbeitsamtes für ausgewählte Länder
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche tarifliche Monatsgehälter erwachsener männlicher und weiblicher Angestellter in ausgewählten Berufen und Ländern im Oktober 1963


	2. Lohnindices
	Frankreich
	Vorbemerkung
	Index der durchschnittlichen Stundenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter nach Arbeitergruppen
	Index der durchschnittlichen Stundenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter nach Wirtschaftszweigen

	Italien
	Vorbemerkung
	Index der durchschnittlichen Tariflohnsätze erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen

	Niederlande
	Vorbemerkung
	Index der tariflichen bzw. gesetzlichen Mindeststundenlöhne erwachsener männlicher Arbeiter nach Wirtschaftszweigen

	Portugal
	Vorbemerkung
	Index der durchschnittlichen tariflichen Tagelöhne erwachsener männlicher Facharbeiter nach Berufen in Lissabon

	Vereinigtes Königreich
	Vorbemerkung
	Index der durchschnittlichen tariflichen Wochenlöhne männlicher und weiblicher Arbeiter

	Kanada
	Vorbemerkung
	Index der durchschnittlichen Tariflohnsätze erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter nach Wirtschaftszweigen

	Australien
	Vorbemerkung
	Index der durchschnittlichen tariflichen Mindestwochenlöhne erwachsener männlicher Arbeiter nach Wirtschaftszweigen

	Neuseeland
	Vorbemerkung
	Index der tariflichen Mindestwochenlöhne erwachsener männlicher Arbeiter nach Wirtschaftszweigen



	B. Tarifliche Lohnsätze der Arbeiter in der Landwirtschaft
	Dänemark
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche Tariflöhne erwachsener männlicher und weiblicher Landarbeiter nach Arbeitergruppen

	Frankreich
	Gesetzliche Mindeststundenlöhne männlicher und weiblicher Landarbeiter

	Irland
	Vorbemerkung
	Tarifliche Mindestwochenlöhne männlicher Landarbeiter nach Altersgruppen und Lohnzonen

	Italien
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche tarifliche Mindesttagelöhne erwachsener männlicher und weiblicher Tagelöhner nach Provinzen im Jahr 1963

	Schweden
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne erwachsener männlicher Landarbeiter nach Arbeitergruppen

	Vereinigtes Königreich
	Vorbemerkung 
	Tarifliche Mindestwochenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Landarbeiter nach Arbeitergruppen

	Kanada
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche tarifliche Monats- und Tagelöhne männlicher Landarbeiter nach Provinzen

	Vereinigte Staaten
	Vorbemerkung
	Durchschnittliche Tariflöhne der Landarbeiter nach Wirtschaftsgebieten


	Anhang
	Meßzahlen der durchschnittlichen Bruttoverdienste bzw. Tariflöhne der Arbeiter 1950, 1953 und 1960 bis 1964
	Internationale Systemmatik der Wirtschaftszweige
	Internationale Standardklassifikation der Berufe
	Auslandsstatistische Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes


